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Sommernachtsfest 				�     Rechberghausen

Start der FerienKultur
Jetzt im Vorverkauf vergünstigte Karten für das  

5. Sommernachtsfest sichern

Feiern, Flanieren und Genießen – das Sommernachtsfest am Samstag, 03. August 2013 mit Live-Musik,  
Ballonglühen und Feuerwerk ist auch dieses Jahr ein Höhepunkt im Veranstaltungskalender Rechberghausens. 
Die günstigen Vorverkaufstickets können Sie im Rathaus Rechberghausen erwerben.
Weitere Infos im Innenteil unter "Rechberghausen".
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NWZ-Familientag 2013 - Eröffnung der FerienKultur 
Sonntag, 28. Juli um 14 Uhr im Landschaftspark "Grüne Mitte"

Programm zum Familientag 

am Sonntag 28.7.2013 

14:00 Uhr		 Thai Chi-Vorführung
				    - Ltg. Barbara Reik
14:10 Uhr  	�Begrüßung und  

Eröffnung Bürger-
meister Reiner Ruf

14:20 Uhr  	Sängerinnen
				    Julia und Jasmin Nickel  
14:30 Uhr  	Luftballonstart  
14:35 Uhr  	Nabada mit der 
				    Narrenzunft 
				    Furchenrutscher

Angebote für Kinder 
von 13:30 – 17:00 Uhr  
Kletterübungen am Luftikus mit der Bergwacht Göppingen 
(für Kinder von 5 bis 12 Jahren)
Geschicklichkeitswettbewerb mit den feuerwehrtypischen Einsatzmitteln, Schau der Tanklöschfahrzeuge,
kostenloses Kinderschminken, Luftballonmodelierer, Kasperletheater, Hüpfburg und vieles mehr!

Bewirtungsangebote der Vereine:
Guggamusik "2Gether"- Rechberghausen e.V, Landfrauen Rechberghausen, Narrenzunft Furchenrutscher e.V, 
Gartenfreunde Rechberghausen, Förderverein Landschaftspark Töbele e.V.

4. Gartenmarkt "Sommer - Blüten - Träume"
Am 10. + 11. August 2013 in Rechberghausen

Highlight 2013: Sonderschau „Zwergseerosen - Blütenstars im Miniteich“, Gräserparade und Seerosendoktor-Sprechstunde.
Umfangreiches Rahmenprogramm mit Tipps zur optimalen Orchideenpflege, Mitmach- und Bastelaktionen für Klein und 
Groß, Korbflecht-Vorführung, Alpaka-Streichelzoo uvm.

Gastronomieangebot im gesamten Gelände, auch bei den Imkern und den Landfrauen. 

Entdecken, Einkaufen und Genießen 
in der Grünen Mitte Rechberghausens am 

Samstag, 10. August 2013 
von 10.00 – 20.00 Uhr

Sonntag, 11. August 2013 
von 10.00 – 18.00 Uhr
Kassen- und Einlass-Schluss 
jeweils 1 Stunde vorher. 

Tageskarte € 5, Wochenend-Ticket € 8.
Ermäßigt € 4 für Schüler, Studenten, 
Behinderte (ab 70%) mit Ausweis
Kinder bis 14 Jahre freier Eintritt 
(nur in Begleitung Erwachsener). 

Parkplätze: im Gewerbegebiet Lindach und 
Transfer von dort mit dem Gartenschau-
Bähnle. 
Weitere Parkplätze mit Parkleitsystem vor Ort.

Der besondere Service: 

Kostenlose Pflanzengarderobe im 
Eingangsbereich des Gartenmarktes.

Aktuelle Informationen zu Ausstellern, Programm und den Parkmöglichkeiten vor Ort unter www.rechberghausen.de
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Veranstaltungskalender

Adelberg

Donnerstag, 25.07.
Besuch Kräutergarten Bad Ditzenbach
Freitag, 26.07.
14.00 Uhr Sportgelände im Jauchert
Turn- und Sportverein Adelberg-Oberberken e.V.
Abteilung Leichtathletik - Nordic Sports
Ferien-Inlineskate-Kurs
Sonntag, 28.07.
Schwäbischer Albverein e.V. Ortsgruppe Adelberg
Tageswanderung
15.00 Uhr Zachersmühle
Kultur Förderkreis Zachersmühle e.V.
Kindertheater

Börtlingen

Samstag, 17.08.
Wanderstiefelhock; Turnverein

Rechberghausen

Donnerstag, 25.07.
20:30 Uhr Jazz im Schloss, Gemeinde
Freitag, 26.07.
19 Uhr Spielabend, Begegnungsstätte Arbeitskreis "Gehen"
Samstag, 27.07.
7.30 - 11.30 Uhr Wochenmarkt auf dem Kirchplatz, Gemeinde
10 Uhr Turnier, 1. FC Rechberghausen/Aktive
17:30 Uhr 2. Sommernachtslauf "Im Töbele", Sparda Team
19:30 Uhr Benefiz-Liederabend, Ochsensaal, Gemeinde
Sonntag, 28.07.
10 Uhr Turnier, 1. FC Rechberghausen/Aktive
14 Uhr Familiensonntag zur Eröffnung der FerienKultur 2013, 
Landschaftspark Grüne Mitte, Gemeinde
26.07. - 02.08.
Zeltlager der KJG, Kath. Kirchengemeinde

Gemeindeverwaltungsverband

Amtliche Bekanntmachungen

Ärztlicher Notdienst

Montag bis Donnerstag, 18.00 - 8.00 Uhr Folgetag
Freitag, 12.00 - Montag, 8.00 Uhr
ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die zentrale 
Rufnummer unter:

Telefon: 0180/30 112 60
erreichbar.

Neuregelung der Ärztlichen Notfallversorgung an Wochen-
endtagen und Feiertagen seit Samstag, 6. April 2013:
Wie bereits mehrfach in der NWZ veröffentlicht, findet zur-
zeit eine Neustrukturierung der Notfalldienstbezirke statt, 
um die Dienstbelastung der niedergelassenen Ärzte zu re-
duzieren.

Seit Samstag, 6. April wird der Notdienst zentral in der 
Notdienstpraxis in der Klinik am Eichert abgehalten.
Vorteil für die Patienten ist die durchgehende Sprechstunde 
von 8.00 - 22.00 Uhr ohne telefonische Anmeldung, nach 
22.00 Uhr ist die Notfallambulanz der Klinik zuständig.
Die telefonische Erreichbarkeit des diensthabenden Arztes 
bleibt wie bisher unter folgender Nummer: 0180 30 112 60.
An den Werktagen von Montag - Donnerstag ab 18.00 Uhr 
und freitags ab 12.00 Uhr hat sich nichts geändert. Sie 
erreichen den diensthabenden Arzt wie bisher unter dersel-
ben Telefonnummer 0180 30 112 60 und finden ihn in der 
jeweiligen Praxis.

Zahnärztlicher Notfalldienst  
für den Landkreis Göppingen

Telefon: 0711 / 7877766

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 27.07./Sonntag, 28.07. 
TA. G. Grün, Reichenhardtstr.11, 73098 Rechberghausen
Tel. 07161/53011
Sprechzeiten: 11-12 Uhr und 16-17 Uhr
Beginn: Samstag, 8:00 Uhr
Ende: Montag, 8:00 Uhr

Sonstige Mitteilungen

Farbe in den Projektraum der neuen Mensa 
der Schurwaldschule

Bereits seit einiger Zeit wurde in der Schurwaldschule über-
legt, wie das "erhabene Grau" in den Räumlichkeiten der 
neuen Mensa durch Farbe ergänzt werden kann. Sogar 
die Verbandsversammlung befasste sich mit diesen Gestal-
tungswünschen. Die Idee der Schulleitung, eine Holzunter-
lage für zu bemalende Wände herzustellen, wurde allseits 
positiv aufgenommen. Dadurch können die Kunstwerke der 
Beteiligten zu einer späteren Zeit auch wieder problemlos 
"abgenommen" werden. In Zusammenarbeit mit der Techni-
kabteilung der Schurwaldschule entstand so auch in Beglei-
tung durch Betreuungslehrer Jörg Heinzmann ein Farbbild, 
welches von der Malerin und Jugendbegleiterin Elke Mezger 
zusammen mit einer Schülergruppe initiiert wurde. An den 
Einzelbildern waren u.a. folgende Schülerinnen und Schüler 
beteiligt: Luisa Rohr, Alena Jildiz und Orhan Maloku.
Bereits vorletzte Woche gab es dann eine kleine Aktion zur 
Fertigstellung dieses schönen Farbbildes.
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Unser Bild zeigt die Schülerinnen und Schüler, welche bei 
der Freigabe des neuen Wandbildes dabei waren. Alle Be-
teiligten freuten sich und Rektor Dr. Ralf Güntner bedank-
te sich bei allen Beteiligten, insbesondere auch bei Elke 
Mezger. Auch der Verbandsvorsitzende und Bürgermeister 
Reiner Ruf zeigte sich über das sehr ansprechende neue 
Farbbild an der Wand begeistert. So hätte sich die Ver-
bandsversammlung auch die Vorgehensweise vorgestellt.

Schurwald Schule
Rechberghausen

Schüler helfen Schülern
Gleich als die Klassen R9a und R6c der Schurwaldreal-
schule in Rechberghausen vom tragischen Brand bei ihren 
Mitschülern gehört haben, war ihnen klar: 
Wir helfen! Schnell sprudelten die Ideen, wie Geld für die 
beiden gesammelt werden könnte. Soll man Spendenkassen 
aufstellen, Pfandflaschen in der Schule einsammeln oder 
einen Verkauf organisieren? Nach kurzer Planungszeit stand 
fest, dass Kuchen und Wassereis an der Schule verkauft 
werden. 
Bei der 4 Tage dauernden Aktion, während den Pausen, 
konnten 500 € von den beiden Klassen für ihre Mitschüler 
erlöst werden. 

Spendenübergabe an Frau Bachmann

Bei der Übergabe leuchteten die Augen der beiden. Die 
Mitschüler rätselten: „Ob die beiden das Geld in den Som-
merferien ausgeben wollen?“ oder „Wird es wohl ein kleiner 
Beitrag für das neue Zimmer?“, aber das bleibt Dunja und 
Amir selbst überlassen. Auch die Mutter hat sich sehr ge-
freut, dass die Geschwister sich schöne neue Dinge kaufen 
können. 

Die Klassen R6c und R9a nach der erfolgreichen Spendenaktion

Im Herbst hofft die Familie dann wieder in ihre Wohnung 
einziehen zu können.

Abschlussschüler der Schurwaldschule 
feiern im Haug-Erkinger-Festsaal 
Mit einem bunten Programm und im Beisein von Bürger-
meister Ruf wurden die Abschlussschüler der Schurwald-
schule verabschiedet. Schulleiter Dr. Ralf Güntner hob die 
sehr guten Leistungen der Schülerinnen und Schüler so-
wie das Engagement des diesjährigen Abschlussjahrganges 
hervor. Mehr als die Hälfte der Schülerinnen und Schüler 
konnten Preise und Belobigungen erzielen. Elternbeirats-
vorsitzender Wolfgang Wussler gratulierte den Absolventen 
und bestärkte sie, den nun folgenden Neubeginn offen und 
beherzt anzugehen. Die Schülersprecher Sarah-Luise Gia-
quinta und Ihsan Can dankten in einer launigen Rede dem 
Lehrerkollegium und der Elternschaft für die gute Unterstüt-
zung. Trotz des Abschiedschmerzes freuten sich die Schü-
lervertreter auf das Neue, das nun die Absolventen erwarte. 
 
Hauptschulabschlussprüfung an der Schurwaldschule 
Rechberghausen
An der Schurwaldschule Rechberghausen haben in die-
sem Jahr 31 Schülerinnen und Schüler die Hauptschulab-
schlussprüfung mit Erfolg abgelegt. Schulbeste mit einem 
Zeugnisdurchschnitt von 2,4 wurden Alina Buchmeier aus 
Göppingen und Lisa Jaissle aus Göppingen.

Die Prüfung haben bestanden:
Sina Adam, Rechberghausen, Andreas Alimanovic, Rech-
berghausen, Tim Baumann, Rechberghausen, Tobias Behr, 
Rechberghausen, Alina Buchmeier, Göppingen, Rahel De-
mir, Adelberg, Hasan Elbasan, Börtlingen-Zell, Dorian Frick, 
Göppingen, Matthias Gaupp, Rechberghausen, Aydin Gün-
ser, Rechberghausen, Selina Häußler, Börtlingen, Jan Niklas 
Herrlinger, Börtlingen-Zell, Felix Heubach, Börtlingen, Lisa 
Jaissle, Göppingen, Eirini Karagkiavour, Rechberghausen, 
Maik Kolar, Göppingen, Noel Konopik, Rechberghausen, 
Luca Krauß, Rechberghausen, Patrick Maier, Rechberghau-
sen, Orhan, Maloku, Rechberghausen, Jens Minkmar, Göp-
pingen, Sabrina Mühleisen, Göppingen, Alexander Nesto-
ridis, Adelberg, Nick Raisich, Göppingen, Julian Rapp, 
Göppingen-Hohrein, Dominik Remppel, Adelberg, Melda 
Salman, Börtlingen, Aileen Selina Schnabel, Göppingen, Erik 
Schurr, Börtlingen, Februnia Tan, Göppingen, Louisa-Katrin 
Wendling, Rechberghausen 
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Werkrealschulabschlussprüfung 
an der Schurwaldschule Rechberghausen
An der Schurwaldschule Rechberghausen haben in die-
sem Jahr 10 Schülerinnen und Schüler die Werkrealschul-
abschlussprüfung mit Erfolg abgelegt und auf diesem Wege 
ihre Mittlere Reife erlangt.
Schulbester mit einem Zeugnisdurchschnitt von 1,9 wurde 
Benjamin Rieker aus Göppingen-Hohrein.
Den Preis des Technikforums e.V. bekam Nikola Kosanovic 
aus Rechberghausen.
Die Prüfung haben bestanden:
Erik Bremora, Börtlingen, Anika Edeltraud Christ, Adelberg, 
Tayfun Dalli, Rechberghausen, Peter Marc Fritsch, Wäschen-
beuren, Sarah-Luise Giaquinta, Süßen, Nick Häußler, Börtlin-
gen-Breech, Nikola Kosanovic, Rechberghausen, Alice Lupo, 
Recherghausen, Ricardo Martins, Göppingen, Benjamin Rie-
ker, Göppingen-Hohrein

Mittlere Reife 
an der Schurwald-Realschule Rechberghausen  
Ihren wohl verdienten Realschulabschluss können in diesem 
Jahr 91 Schülerinnen und Schüler an der Schurwaldschule 
in Rechberghausen feiern. Die gezeigten Leistungen in den 
Abschlussprüfungen bestätigten das hohe Leistungsvermö-
gen im zurückliegenden Schuljahr. Für besondere Leistun-
gen konnten 51 Schülerinnen und Schüler Preise und Belo-
bigungen entgegen nehmen. 
Schulbester mit einem Notendurchschnitt von 1,4 wurde 
Daniel Maximilian Mühleisen aus Wäschenbeuren. Für seine 
besonders guten Leistungen wurde er mit einem Buchpreis 
ausgezeichnet.
Ebenso einen Preis bekamen:
Celine Burkhardt (1,5), Isabel Bidlingmaier (1,5), Julia Leon-
hardt (1,6), Daniel Rosenauer (1,7), Anja Hinderberger (1,7), 
Dorothee Handl (1,8), Dennis Maier (1,8), Nico Klopfer (1,9), 
Patrick Stähle (1,9) 
Für herausragende Leistungen in literarischer Arbeit erhielten 
Julia Leonhardt und Anja Hinderberger einen Sonderpreis.
Der Preis für ein beispielgebendes soziales Engagement an 
der Schurwaldschule wurde an Björn Cöllen, Florian Cöllen 
und Patrick Stähle vergeben.
Den Preis des Göppinger Technikforums e.V. bekam Hanna 
Weber. 
Im Einzelnen haben folgende Schülerinnen und Schüler die 
Mittlere Reife erlangt:

Klasse R10a: 
Antonia Böhnel, Rechberghausen, Lea Kristin Böhnel, Rech-
berghausen, Senta Greitzke, Rechberghausen, Dorothee 
Handl, Rechberghausen, Matthias Jahn, Rechberghausen, 
Daniela Kaißer, Wäschenbeuren, Elena Keller, Rechberghau-
sen, Naemi Konopik, Rechberghausen, Dennis Maier, Rech-
berghausen, Vera Maier, Rechberghausen, Benjamin Mau-
rer, Rechberghausen, Melissa Müller, Göppingen, Carolin 
Nonnenmacher, Adelberg, Chrisopher Paal, Rechberghau-
sen, Lara Riek, Rechberghausen, Sabrina Schlee, Wangen, 
Rebecca Schmidt, Rechberghausen, Denis Sommer, Göp-
pingen, Franziska Stohrer, Rechberghausen, Hanna Weber, 
Rechberghausen   

Klasse R10b:
Katja Blumstein, Wäschenbeuren, Celine Burkhardt, Wä-
schenbeuren, Ihsan Can, Göppingen, Anja Hinderberger, 
Wäschenbeuren, Nina Horlacher, Wäschenbeuren, Laura 
Horn,  Wäschenbeuren, Nico Klopfer, Wäschenbeuren, Fabi-
an Kohnke, Wäschenbeuren, Leonie Krum, Birenbach, Luca 
Kubis, Wäschenbeuren, Ellen, Kuckling, Wäschenbeuren, Ja-
nina Maurer, Börtlingen, Daniel Maurmaier, Wäschenbeuren, 
Daniel Maximilian Mühleisen, Wäschenbeuren, Vivien Müller, 
Birenbach, Arizona Payor, Wäschenbeuren, Daniel Rosenau-
er, Wäschenbeuren, Bernhard Schreier, Wäschenbeuren, Fur-
kan Secil, Göppingen, Jacqueline Siegle, Birenbach, Florian 
Spitzig, Birenbach,  Ina-Sophie Stadler, Göppingen-Maitis, 
Lena Maria Strohmaier, Göppingen-Maitis, Felix Maximilian 
Weißhaar, Göppingen-Maitis 

Klasse R10c:
Jasmin Aschbacher, Wangen, Roko Bekavac, Göppingen, 
Björn Cöllen, Rechberghausen, Florian Cöllen, Rechberghau-
sen, Mike Decker, Adelberg, Sarah Eisenbart, Rechberghau-
sen, Anna Hofmann, Wangen, Alina Kanz, Wangen, Kathe-
rina Konstantinidou, Adelberg, Lara Krämer, Wangen, Silke 
Kühner, Göppingen, Johannes Lange, Göppingen, Laura 
Lehmann, Adelberg, Julia Leonhardt, Adelberg, Sabrina Ma-
tern, Wangen, Sina Mezger, Rechberghausen, Jessica Mor-
lock, Rechberghausen, Marcus Oberth, Göppingen, Christine 
Theresa Schmid, Adelberg, Steffen Schwarz, Wangen, Pa-
trick Stähle, Adelberg, Nora Uebele, Wangen, Sophia Vogt, 
Wangen, Klara Weissenborn, Adelberg, Immanuel Wussler, 
Rechberghausen 

Klasse R10d:
Isabel Bidlingmaier, Göppingen, Jessica Breu, Börtlingen, 
Alishia-Lisa Buchholz, Göppingen, Rebecca Eva Frenz, 
Göppingen, Christina Herz, Rechberghausen, Larissa Hieber, 
Börtlingen, Markus Ishaq, Göppingen, Lara-Sophie Jicha, 
Börtlingen-Breech, Marian Kölle, Göppingen, Stephan Krü-
ger, Göppingen, Jana Lang, Göppingen-Hohrein, Lukas Lüt-
tig, Göppingen, Jasmin Minkmar, Göppingen, Dominik Mitt-
ler, Göppingen, Marcel Richter, Göppingen, Katja Schulze, 
Göppingen, Theresa Schwegler, Börtlingen, Diandra Träuble, 
Göppingen-Hohrein, Andrea Waffenschmidt, Göppingen, Ma-
rie Widmann, Göppingen, Marlena Zürn, Börtlingen-Breech  

Das neue Schuljahr beginnt am 1. Oktober 2013 
Jetzt noch anmelden!
Die Schurwald-Musikschule bietet eine qualifizierte mu-
sikalische Ausbildung im östlichen Schurwald an. In den 
Gemeinden Adelberg, Börtlingen und Rechberghausen 
erhalten Kinder, Jugendliche und Erwachsene die Gele-
genheit Spaß und Freude an der Musik zu gewinnen. Mit 
unserem nach den Richtlinien des Verbands deutscher 
Musikschulen ausgebautem Fächerangebot machen er-
fahrene Pädagogen Sie mit Musik aller Stilrichtungen 
vertraut. Unser Konzept ist dabei: Spaß und Freude am 
eigenen Musizieren…

Unser Angebot
Tasteninstrumente
Klavier, Keyboard, Akkordeon
Streichinstrumente
Violine, Viola, Cello, Kontrabass
Zupfinstrumente
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Mandoline
Holzblasinstrumente
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon
Blechblasinstrumente
Trompete, Flügelhorn, Horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba
Schlagwerk
Schlagzeug, Stabspiele, Percussion
Gesang
Stimmbildung, Gesang
Spielkreise und Ensembles
Unterrichtsbeginn bei Neuanmeldung an der Musik-
schule ist der 1. Oktober 2013 
Für alle anderen Schülerinnen und Schüler findet der Un-
terricht ab 9. September zu den bisherigen Zeiten statt.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Schurwald-
Musikschule, Schlossmarkt 5, 73098 Rechberghausen, 
Telefon 07161/9531710
Sprechzeiten: Montag – Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr, 
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
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Naturschutzbund Deutschland e.V.
Östlicher Schurwald

Die Schinderbach-Indianer
Wir wünschen euch, allen unseren Kindern, und eueren Fami-
lien: "Schöne Ferien!"
Bleibt gesund  und munter bis zu unserem Wiedersehen!
Im August haben wir frei - keine Gruppenstunde!
Erst in der letzten Ferienwoche  geht`s dann hoch her!
Am Freitag, 6.9.2013, treffen wir uns zwischen 17 und 18 
Uhr an der Hütte bei der Tobelbach-Klinge.
Für Stockbrot, Getränke und das Samstag-Frühstück sorgen wir!
Grillgut (Würstchen, Fleisch, ...), Taschenmesser, Sachen für 
das Übernachten (Schlafsack, Isomatte, Taschenlampe, Klei-
dung, ...) bitte mitbringen! Vielen Dank!
Toll, wenn Absprachen untereinander bezüglich der Anzahl
der Zelte klappen! Schließlich braucht nicht jeder ein Zelt!
Wir freuen uns, dass Frank Geier uns auch in diesem Jahr
unterstützen will, männliche Hilfe können wir gut gebrauchen!
Vielen Dank für jede Unterstützung!
Tschüss. Ade. Viele liebe Grüße von uns! Bis bald im Wald!

Marion (Tel. 22919) und Lilo (Tel.52206)

Sozialverband - VdK
OV - Östlicher Schurwald
Sitz Rechberghausen

Der Ortsverband informiert:

Pflege-TÜV nicht verfassungswidrig 
– Änderung des Benotungssystems aber angezeigt
Den umstrittenen „Pflege-TÜV“ müssen Pflegeeinrichtungen 
und ambulante Dienste akzeptieren, so der Tenor einer Ent-
scheidung des Bundessozialgerichts (BSG). Die BSG-Richter 
sehen in der gesetzlichen Regelung zur Veröffentlichung 
von Pflegenoten grundsätzlich keine Verfassungswidrigkeit. 
Der Gesetzgeber dürfe die Verantwortung zur Prüfung der 
Pflegequalität auch den Pflegekassen und so dem Me-
dizinischen Dienst der Krankenkassen (MDK) übertragen. 
Der Sozialverband VdK weist in diesem Zusammenhang 
darauf hin, dass der entscheidende Schwachpunkt des 
bisherigen Pflege-TÜVs darin liege, dass alle Prüfkriterien 
gleich gewichtet würden. Deshalb müsse man das Pflege-
Benotungssystem ändern, um die Bewertung der Qualität 
von Pflegeheimen zuverlässiger zu machen. Die Pflegenoten 
sollen jetzt auch besser nachvollziehbar werden. Darauf 
hätten sich zwischenzeitlich die Träger der Heime und Kran-
kenkassen verständigt.

Ihr Ansprechpartner beim VdK OV-Östlicher Schurwald:
Hanspeter Steeb, Rosensteinstr. 26, 73098 Rechberghausen
Tel. 07161/57192

Arbeitskreis Gehen

Spielen vor der Sommerpause
An diesem Freitag (26.07.13) treffen wir uns wieder zum 
beliebten Spielabend in der Begegnungsstätte (neben der 
Bücherei) ab 19 Uhr. Im August findet wegen den Sommer-
ferien kein Spieleabend statt. Bringen Sie gern Freunde mit 
oder auch ein Spiel, das schon lange ungenutzt im Schrank 
liegt. Wir freuen uns auf Sie. 
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Parteien / Vereinigungen
SPD - Ortsverein
Östlicher Schurwald

„Gute Arbeit. Sichere Rente.“ mit Leni Breymaier
Am Mittwoch, den 3. Juli war die baden-württembergische 
Verdi-Chefin und stv. SPD-Landesvorsitzende Leni Breymai-
er zu Gast in der Sportgaststätte Lindach und berichtete 
über die Herausforderungen und Zukunftschancen der ge-
setzlichen Rentenversicherung.
Zunächst erläuterte Leni Breymaier die Systematik der ge-
setzlichen Rente, wie bspw. Rentenpunkte erworben werden. 
Sie verteidigte dabei das System der gesetzlichen Rente 
und kritisierte die Panikmache von Wirtschaftsforschern, die 
der Versicherungswirtschaft nahe stehen: „Entscheidend ist 
nicht das Verhältnis von Rentnern zu der Zahl der Jugend-
lichen und Kindern, entscheidend ist das Verhältnis von 
Rentern zu den tatsächlich Erwerbstätigen“. 
Die Bundesregierung kritisierte sie dabei für ein fehlendes 
Rentenkonzept und stellte die schwarz-gelben Versprechun-
gen bei der Mütterrente in Frage. Frauen, deren Kinder 
vor 1992 geboren sind, sind momentan schlechter gestellt. 
Dabei stellte niemand in der lebhaften Diskussion die For-
derung, alle Mütter gleich zu behandeln – dies fordert lang-
fristig auch die SPD - in Frage, sondern die Kritik galt der 
nicht sichergestellten Finanzierung durch Kanzlerin Angela 
Merkel. Breymaier betonte: „Ich glaube Merkel und von der 
Leyen kein Wort, die Mütterrente stand bereits im letzten 
Wahlprogramm der CDU.“
Aber auch mit Kritik an der eigenen Partei sparte Breymaier 
nicht: „Als Gewerkschafterin muss ich die Rente mit 67 in 
Frage stellen und die Fixierung auf private Altersvorsorge 
unter Rot-Gün.“ Jedoch stellte Breymaier klar, dass sie mit 
dem Rentenkonzept der SPD sehr zufrieden ist. Der Blick 
geht nun nach vorne.
Anschließend wurde das Rentenkonzept der SPD diskutiert:
•	abschlagsfreien Zugang zur Rente ab 63 Jahren nach 45 
Versicherungsjahren

•	Solidarrente: Ab 30 Beitragsjahren bzw. 40 Versicherungs-
jahren eine Rente deutlich über der Grundsicherung von 
mindestens 850 Euro

•	eine attraktive Teilrente ab dem 60. Lebensjahr
•	den abschlagsfreien Zugang zur Erwerbsminderungsrente
•	die Rente mit 67 wird ausgesetzt bis 50 % der älteren 
Erwerbstätigen sozialversicherungspflichtig beschäftigt sind

•	bis 2020 gibt es keine Senkung des Rentenniveaus mehr, 
dann werden die Reformen neu bewertet

(http://www.spd.de/95466/regierungsprogramm_2013_2017.html)
In der anschließenden Diskussion stieß besonders der Ren-
tenzugang nach 45 Versicherungsjahren und die Solidarrente 
für langjährig Erwerbstätige auf breite Zustimmung.

Kirchliche Mitteilungen

Katholische
Kirchengemeinden

Rechberghausen - Wäschenbeuren

Pfarrbüro Rechberghausen
Pfarrer Bernhard Schmid
Kath. Pfarramt, Lorcher Str. 40, 73098 Rechberghausen, 
Tel. 07161/95343-0, Fax 07161/95343-20
E-Mail: pfarramt@kath-kirche-rechberghausen.de
Bürozeiten: Montag 15 Uhr – 17 Uhr, Mittwoch bis Freitag 
9 Uhr – 11 Uhr oder nach Vereinbarung. 
Dienstag geschlossen!
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Mittwoch, 24. Juli
24.7. – 27.7. Zeltlager der Ministranten Wäschenbeuren
 9.50 Uhr Schulabschlussgottesdienst der Georg-Thierer-
Grundschule Rechberghausen in der evangelischen Kirche 
in Rechberghausen
10.00 Uhr Schulabschlussgottesdienst der Grundschule 
Wangen in der evangelischen Kirche in Wangen-Oberwälden
18.00 Uhr Taizénachtreffen im ökumenischen Gemeindezen-
trum in Börtlingen
18.30 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
19.00 Uhr Hl. Messe in Wäschenbeuren
20.00 Uhr Gemeinsame Probe der Kirchenchöre Rechberg-
hausen und Wäschenbeuren in der katholischen Kirche in 
Wäschenbeuren
Donnerstag, 25. Juli
Beginn der Sommerferien
 9.00 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
14.30 Uhr Ökumenischer Seniorenkreis in Adelberg
18.15 Uhr Anbetung in Rechberghausen
19.00 Uhr Hl. Messe in Rechberghausen, Fürbitte für die 
Verstorbenen der Familien Voith und Zorn
19.45 Uhr Bibelkreis in Rechberghasuen
Freitag, 26. Juli
26.07. – 02.08. Zeltlager der KJG in Oberkessach
 9.00 Uhr Hl. Messe in der Friedhofskapelle Rechberghau-
sen, Fürbitte für die Verstorbenen des Monats Juli
 9.00 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
 9.30 Uhr Hl. Messe in Wäschenbeuren
Samstag, 27. Juli
 8.00 Uhr Morgenlob in der Kirche Rechberghausen
15.00 Uhr Trauung von Katinka Dreuße und Michael Ehret 
in Rechberghausen
17.00 - 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Rechberghausen
18.00 Uhr Hl. Messe in Adelberg. Mitfahrgelegenheit bitte 
bei Herrn Hirsch, Tel. 07166/445 erfragen.
18.30 Uhr Rosenkranz in Birenbach im evang. Kirchsaal
19.00 Uhr Hl. Messe in Birenbach im evang. Kirchsaal
Sonntag, 28. Juli

 9.30 Uhr Hl. Messe in Rechberghausen entfällt!
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Nachprimiz von Dr. Horst 
Walter und zum 50-jährigen Priesterjubiläum von Pater 
Benno Singer in Wäschenbeuren, musikalisch mitgestaltet 
von den Kirchenchören Wäschenbeuren und Rechberghau-
sen; anschließend Stehempfang in und um das katholische 
Gemeindehaus Wäschenbeuren
11.00 Uhr Hl. Messe in Wangen entfällt!
13.00 Uhr Taufe von Luise Madleen Stadelmaier in Rech-
berghausen
13.30 Uhr Rosenkranz in Birenbach
14.00 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
19.00 Feierliche Vesper mit Einzelprimizsegen in Rechberg-
hausen
Montag, 29. Juli
 9.00 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
Dienstag, 30. Juli
 9.00 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
17.00 Uhr Gottesdienst im Alexanderstift in Rechberghausen
18.00 Uhr Marienlob in Börtlingen
18.30 Uhr Rosenkranz in Birenbach im Mesni
19.00 Uhr Hl. Messe in Birenbach im Mesni
Mittwoch, 31. Juli
18.30 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
19.00 Uhr Hl. Messe in Wäschenbeuren

Vorschau
Samstag, 3. August
18.00 Uhr Hl. Messe in Börtlingen
19.00 Uhr Hl. Messe in Birenbach
Sonntag, 4. August
 9.30 Uhr Hl. Messe in Wäschenbeuren
 9.30 Uhr Hl. Messe in Rechberghausen
11.00 Uhr Hl. Messe in Wangen

Nächster Taufsonntag ist am 1. September in Wäschen-
beuren und am 25. August in Rechberghausen.

Fest der geistlichen Berufungen am 28. Juli 2013 
in Wäschenbeuren 
Im „Fest der Berufungen“ dürfen wir gleich zwei Feste zu-
sammen feiern: Das 50-jährige Priesterjubiläum von Pater 
Benno Singer, Comboni-Missionar und die Nachprimiz von 
Horst Walter. Beiden gratulieren wir herzlich und wünschen 
Gottes Segen! Es ist ein schönes Zeichen, dass sie ge-
meinsam mit uns dieses Fest feiern. Einer am Beginn des 
priesterlichen Dienstes und einer mit großer Erfahrung im 
Rückblick auf viele Jahre seelsorgerlicher und missionari-
scher Arbeit. Wir feiern im „Fest der Berufungen“, dass Gott 
Menschen ruft, in seiner Kirche geistlich zu wirken.
Das Fest beginnt mit dem Festgottesdienst um 10 Uhr in 
Wäschenbeuren. Unsere Kirchenchöre aus Rechberghausen 
und Wäschenbeuren gestalten mit. Anschließend gibt es 
einen Stehempfang im Gemeindehaus. 
Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen.
Am Abend wird eine Vesper mit Einzelprimizsegen um 
19 Uhr in Rechberghausen sein.

Verabschiedung von Herrn Pfarrer Phan
am Sonntag, 8. September 2013
Nach 9 Jahren als Seelsorger und Priester in unserer Seel-
sorgeeinheit „Unterm Staufen“ wird Herr Pfarrer Phan Wä-
schenbeuren und unsere Seelsorgeeinheit verlassen, um als 
leitender Pfarrer in der Seelsorgeeinheit 4 „Neuenbürg-Bir-
kenfeld“ seinen Dienst anzutreten.
Am Sonntag, den 8. September 2013 werden wir ihn verab-
schieden mit einem festlichen Gottesdienst um 9.30 Uhr in 
der katholischen Kirche Wäschenbeuren. Anschließend wird 
beim Stehempfang die Gelegenheit sein zur Begegnung und 
einem persönlichen Wort des Abschiedes und Dankes an 
Herrn Pfarrer Phan.
Dazu laden wir Sie alle herzlich ein!

Ferienvertretung: Herzlich willkommen Pfarrer 
Dr. Ferdinand Nwaigbo und Vikar Dr. Walter!
In diesem Jahr dürfen wir wieder Pfarrer Dr. Ferdinand 
Nwaigbo aus Nigeria herzlich begrüßen. Er wird vom 27. 
Juli bis 8. September 2013 im ehemaligen Schwesternhaus 
in Rechberghausen wohnen und von dort die seelsorgerli-
chen Dienste vollbringen. Pfarrer Ferdinand freut sich, wenn 
er wieder Familien kennen lernen kann – laden Sie ihn 
einfach mal ein!
Vikar Dr. Walter wird bis Ende August seine ersten Erfah-
rungen im priesterlichen Dienst in unserer Seelsorgeeinheit 
Unterm Staufen machen. 
Allen beiden ein herzliches Willkommen!

Südafrika – von der Missionskirche zur eigenständigen 
Ortskirche
Anlässlich des Goldenen Priesterjubiläums von Pater Benno 
Singer lud der Eine-Welt-Ausschuss den Leiter des Klosters 
der Comboni-Missionare in Ellwangen, Pater Bernhard Rie-
gel, zu Beginn des Monats ins katholische Gemeindehaus 
in Wäschenbeuren ein.
Anhand von Fotos referierte er sehr anschaulich über seine 
mehr als dreißigjährigen Erfahrungen als katholischer Missi-
onar in Südafrika, die geprägt waren vom Respekt vor der 
anderen Kultur. Es existieren dort Tausende von christlichen 
Religionsgemeinschaften. Etwa acht Prozent der Bevölke-
rung sind Katholiken, mit steigender Tendenz.
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Eindrücklich schilderte Pater Bernhard die Situation zu Be-
ginn seiner Missionstätigkeit und die allmählich einsetzen-
den Veränderungsprozesse im Land und in der Kirche. Er 
war ein Lernender, der reich beschenkt wurde.
Tief beeindruckt haben ihn fröhliche Gottesdienste mit viel 
Tanz und Musik und ganz besonders der große Respekt der 
Südafrikaner gegenüber ihren Mitmenschen, den lebenden 
und den verstorbenen, indem sie sich für den anderen Zeit 
nehmen und ihm Zeit lassen. So bleiben Trauerfrauen eine 
Woche beim Toten. Pater Bernhard erzählte mitreißend von 
anderen Prioritäten, Sitten und Bräuchen der Südafrikaner.

VERKAUF von WAREN aus dem WELTLADEN am kommen-
den Sonntag, den 28. Juli 2013 nach dem Gottesdienst
Der kommende Sonntag ist „ein besonderer Tag“, ein Hoch-
fest: 50 Jahre Priesterjubiläum von Combonimissionar Pater 
Benno Singer und Nachprimiz von Neupriester Dr. Horst 
Walter. Beim Warenverkauf aus dem Weltladen können wir 
Solidarität mit anderen Menschen/Völkern zeigen.
Aus dem Weltladen werden u.a. Kaffee, Tee, Honig, Scho-
kolade und Ähnliches zum Kauf angeboten. Vielleicht brau-
chen Sie für sich oder als kleines Geschenk eine Kleinigkeit.
Die Unterstützung von Kleinbauern, Verminderung der Land-
flucht, ökologische Anbauweise, Verminderung der Umwelt-
zerstörung, faire Preise, weniger Kinderarbeit sind einige 
Ziele vom WELTLADEN.
Wir wissen, dass die Preise nicht mit denen von Großkon-
zernen konkurrieren können, trotzdem ist der Kauf von Wa-
ren aus dem WELTLADEN sinnvoll. Erfreulicherweise werden 
Produkte auch in anderen Läden angeboten, u.a. auch hier 
im Ort.
Wir bitten um Beachtung und freuen uns auf einen „beson-
deren Tag“.

Ihr Team 
Christoph Bauer, Hermann Knoblauch, Priska Schwäble

„Erlöse uns von dem Bösen...“
Seminar vom 4. – 6. Oktober 
2013 in Kloster Maihingen
Immer wieder spüren wir, 

dass es in unserem Leben „Dinge“ gibt, die wir im Grunde 
unseres Herzens nicht wollen. Sie können uns zwar belas-
ten und doch fällt es uns schwer, diese Last zu erkennen 
und sie abzustreifen, um dadurch zu einem glücklichen, 
befreiten Leben zu gelangen.
Jesus wusste um diese „Dinge“ und hat uns im Vater unser 
die Bitte gelehrt „...erlöse uns von dem Bösen...“. Auch 
er erlebte Versuchungen und Widerstände und stellt uns 
deshalb einen ganzen „Werkzeugkoffer“ zur Verfügung. Die 
„geistliche Waffenrüstung Gottes“, wie Paulus sie nennt, soll 
uns befähigen, in der Vollmacht der Kinder Gottes unter 
seinem Schutz und Segen zu leben. Dieses Seminar möchte 
helfen, Gottes Wirken in unserem Leben zu erkennen, zu 
deuten und zu unterscheiden. Darüber hinaus soll es an-
hand von Epheser 6,10ff aufzeigen, wie wir uns als Töchter 
und Söhne Gottes gegen solche Angriffe des Bösen schüt-
zen können. Zu diesem Seminar laden wir alle Interessierten 
ganz herzlich ein! Mit Pater Elias Vella (OFMConc) steht uns 
ein weltweit gefragter, exzellenter Referent zur Verfügung. 
Er studierte Dogmatik und Pastoraltheologie in Rom. Nach 
verschiedenen Diensten im Orden und in der Diözese wurde 
der gebürtige Malteser offiziell für den Heilungsdienst frei-
gestellt und beauftragt.
Der Preis beträgt 129 EUR (Fahrt, Seminargebühr, 2 Über-
nachtungen incl. Vollverpflegung). Da die Plätze begrenzt 
sind und das Seminar sehr schnell ausgebucht ist, ist  
Anmeldeschluss am Freitag, 02.08.2013.
Anmeldungen nehmen entgegen:
Rudolf Zwior, Kornbergstr. 2, 73098 Rechberghausen,  
Tel. 07161/52367 oder das katholische Pfarramt Rechberg-
hausen, Tel. 07161/953430.

BÜCHERTISCH IM SOMMER
Der Sommer und die Ferienzeit geben uns 
die Zeit und laden uns ein, wieder mal ein 
gutes Buch zur Hand zu nehmen. In der 
Kirche in Rechberghausen steht ein neues 
Angebot des Büchertisches. 
Sie haben hier die Möglichkeit, in spirituellen 
Wegbegleitern, Gebetbüchern sowie weiterer 

religiöser Literatur zu schmökern.
Falls Sie Interesse daran haben, eines der Bücher zu er-
werben, können Sie den Betrag im katholischen Pfarramt 
oder per Überweisung bei der katholischen Kirchengemein-
de, Konto-Nr. 58564, KSK Göppingen, BLZ 610 500 00, 
bezahlen.
Heute stellen wir Ihnen vor:
Lorenz Marti, Mystik an der Leine des Alltäglichen
Was haben Himbeerbonbons mit Meister Eckhart zu tun? 
Warum ist Haare schneiden ein Ritual? Und was macht ein 
tibetischer Lama mit einer lästigen Fliege? Auf siebzig Spa-
ziergängen entdeckt Lorenz Marti Spuren des Mystischen 
im ganz Alltäglichen
Anselm Grün, Die Stille beginnt in dir
„Die Stille ist heilsam für den Menschen. Die frühen Mön-
che sprechen vom Raum der Stille in uns. Da sind wir heil 
und ganz. Da kann niemand uns verletzen. In diesem Raum 
erkennen wir den ursprünglichen Glanz der Seele“.

Spendenaktion zur Renovierung der 
Wallfahrtskirche „Zur schmerzhaf-
ten Muttergottes“ in Birenbach
Zum Erhalt unserer Wallfahrtskir-
che, als Gotteshaus einer aktiven, 
lebendigen Kirchengemeinde und 
Kulturdenkmal mit langer und wech-
selvoller Geschichte ist die Kirchen-

gemeinde auf die Unterstützung aller Mitchristen, Bürgerin-
nen und Bürger angewiesen. 
Für Ihre Spende ein herzliches Vergelt’s Gott!
Kontoverbindung: Kath. Kirchenpflege Wäschenbeuren, 
KSK Göppingen, BLZ 610 500 00, Konto 28439. 
Sie erhalten auf Wunsch eine Spendenbescheinigung!

Gemeinsame Veranstaltung der evang. und 
kath. Kirchengemeinde
Sterbe- und Trauerbegleitung in unserer Seel-
sorgeeinheit
Seit einigen Jahren gibt es in unserer Pfarrge-

meinde ehrenamtlich arbeitende Sterbe- und Trauerbegleite-
rinnen, die vom Förderverein Hospizbewegung in Seminaren 
für diesen Dienst vorbereitet wurden.
Wenn Schwerstkranke sich wünschen, daheim in der ver-
trauten Umgebung sterben zu dürfen, ist das für die Ange-
hörigen oft eine große Herausforderung. Wenn Sie diesen 
letzten Wunsch erfüllen möchten, brauchen Sie das nicht 
alleine zu bewältigen, unsere Sterbebegleiterinnen bieten 
Unterstützung an. Nähere Informationen erhalten Sie im 
katholischen Pfarramt Rechberghausen, Tel. 07161/95343-0, 
Hinweise und Adressen unter www.gute-trauer.de.

Rechberghausen
Mittwoch, 24. Juli
9.50 Uhr Schulabschlussgottesdienst der Georg-Thierer-
Grundschule Rechberghausen in der evangelischen Kirche 
in Rechberghausen

Urlaubszeit - Reisezeit!

Haben Sie eine

Auslands-
versicherung?



Schurwaldbote . Nr. 30 . Donnerstag, 25. Juli 2013 9Adelberg

Adelberg

Amtliche Bekanntmachungen
Adelberg, den 25. Juli 2013

Einladung

zur außerordentlichen öffentlichen Gemeinderatssitzung. 
Die Sitzung findet am 

Donnerstag, den 1. August 2013 
um 19.00 Uhr im Rathaussaal

des Rathauses, Vordere Hauptstr. 2
statt.
Öffentlich:
1.	� Antrag der Bürgerinitiative „Attraktivität für Adelberg“ auf 

Durchführung eines Bürgerentscheids (Bürgerbegehren) 
zum Verkauf des Montemaris und des Campingplatzes

	 - Entscheidung über die Zulässigkeit des Bürgerbegehrens
	 - Festlegung der Fragestellung für den Bürgerentscheid
	 - Bildung des Gemeindewahlausschusses
Die Einwohnerschaft wird hierzu eingeladen.

Widmung

Der Gemeinderat der Gemeinde Adelberg hat in der öffentli-
chen Gemeinderatssitzung am 18.07.2013 beschlossen:

1.	� Das vom Eingang her rechts gelegene Zimmer der Klos-
tervilla wird mit Wirkung zum 18. Juli 2013 als Trauzim-
mer für das Standesamt Adelberg gewidmet.

	� Am Eingangsbereich des Trauzimmers muss die Be-
zeichnung

Außenstelle des Standesamtes  
der Gemeinde Adelberg 

- Trauzimmer -
während der Trauungen sichtbar angebracht sein.

2.	� Der zur Ulrichskapelle hin gelegene Gartenteil der Klos-
tervilla wird mit Wirkung zum 18. Juli 2013 als grünes 
Trauzimmer für das Standesamt Adelberg gewidmet. 

3.	� Die vorgenannten Beschlüsse gelten gleichermaßen für 
die Begründung von Lebenspartnerschaften.

Adelberg, den 25. Juli 2013
gez. C. Marquardt
Bürgermeisterin

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Widmung kann, innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe, Widerspruch bei der Gemeinde Adelberg, Vor-
dere Hauptstr. 2, 73099 Adelberg schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift eingelegt werden. 

Unsere Altersjubilare

Unsere herzlichsten Glückwünschezum Geburtstag gelten 
am:
29. Juli 2013		 Herrn Gerhard Herb  
 					     zum 86. Geburtstag
29. Juli 2013		 Herrn Roland Prinzing
  					    zum 75. Geburtstag
30. Juli 2013		 Herrn Johann Scheck
					     zum 89. Geburtstag

Den Jubilaren wünschen wir alles Gute und viel Gesundheit. 
Unsere Glückwünsche gelten auch allen Jubilarinnen und 
Jubilaren, die eine Veröffentlichung an dieser Stelle nicht 
wünschen.

Freiwillige Feuerwehr

Donnerstag, 25.07.2013
19.30 Uhr: Halbjahresabschluss  � ges. Wehr

Jugendfeuerwehr
Samstag, 27.07.2013 bis 04.08.2013 
Zeltlager auf der Kuchalb

Mitteilungen der Gemeinde

Bericht des Standesamts

Sterbefall:
19.07.2013	 Herr Willy Stähle, Kirchstr. 9, Adelberg.
Den Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Eheschließung:
20.07.2013	� Herr Oliver Müller, Schorndorfer Str. 30, Adelberg 
				�    und Frau Carolin Müller geb. Bischoff, Schorn-

dorfer Str. 30, Adelberg.
Den frisch Vermählten wünschen wir alles Gute auf dem 
gemeinsamen Lebensweg und viele schöne Stunden in ge-
genseitiger Liebe und Achtung.

Heike Baehrens mit dem Rad  
im Landkreis unterwegs

Radtour 5: Schurwald
Die fünfte von insgesamt sieben Radtouren der SPD-Bun-
destagskandidatin Heike Baehrens durch den gesamten 
Landkreis begann in Rechberghausen und führte über Bi-
renbach, Wäschenbeuren, Börtlingen, Adelberg, Oberwälden 
und Wangen wieder zurück nach Rechberghausen.

In Adelberg wurde die Gruppe um Heike Baehrens, zu der 
auch der Kassier des SPD-Ortsvereins Östlicher Schurwald 
Helmut Jakob und Kreisrat Benjamin Christian gehörte, am 
Rathaus von Bürgermeisterin Carmen Marquardt in Empfang 
genommen.
Bürgermeisterin Carmen Marquardt ging zunächst auf die 
unsicher Haushaltssituation der Kommune durch Steuer-
rückforderungen und die noch zu erwartende Entscheidung 
über die Zukunft des Montemaris und des Campingplatzes. 
Heike Baehrens interessierte sich für die Auswirkungen der 
geplanten 380-KV-Leitung. Bürgermeisterin Marquardt be-
tonte, dass für Adelberg mehr auf dem Spiel stehe, als für 
alle andere Gemeinden. Selbst einen Verlust des Prädikats 
„Staatlich anerkannter Erholungsort“ könnte dies zur Folge 
haben.Anschließend fuhr die Radlergruppe um die SPD-
Bundestagskandidatin weiter nach Oberwälden und Wangen.
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NACHRUF
Die Gemeinde Adelberg trauert um

Herrn Willy Stähle
ehemaliger Gemeinderat der Gemeinde Adelberg.
Der Verstorbene war von 1971 bis 1994 Mitglied des 
Gemeinderats in Adelberg. Als Gemeinderat war er stets 
auf das Wohl der Bürger und Adelbergs bedacht. 
Sein verdienstvolles Wirken in der Gemeinde, Organisati-
onen und Vereinen sichert ihm ein dauerndes, ehrendes 
Gedenken.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen trauernden Angehörigen 
und Freunden.
 
Im Namen der Gemeinde und des Gemeinderats 
Carmen Marquardt, Bürgermeisterin Adelberg 

NACHRUF

Tief bewegt trauern wir um unser langjähriges Vereins-
mitglied

Herrn Willy Stähle
Sein Einsatz für unseren Adelberger Kultur- und Kunst-
verein war vorbildlich für uns alle.
Wir verlieren mit ihm nicht nur ein hochgeschätztes Ver-
eins- und Gründungsmitglied, sondern auch einen lieben, 
zuverlässigen Freund und Menschen.
Er wird uns stets in guter Erinnerung bleiben.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen trauernden Angehörigen 
und Freunden.

Der Kultur- und Kunstverein Adelberg e.V.

Die Vorstandschaft und die Mitglieder

BI Adelberg unter Höchstspannung

Am vergangenen Sonntag unterhielt unsere BI Adelberg un-
ter Höchstpannung einen Informationsstand am Sportplatz 
beim Tag des Talents. Viele Besucher wurden über die 
geplante 380000-Volt-Leitung informiert und unterstützten 
unser Nein mit ihrer Unterschrift.
Ein herzliches Dankeschön an den TSV Adelberg-Oberber-
ken für die großartige Unterstützung.
Aktuell haben wir somit bereits 980 Unterschriften gesam-
melt.

Am Samstag, 27.07.2013 findet um 14.00 Uhr am Rein-
hold-Maier-Turm zwischen Breech und Rattenharz ein span-
nender Aktionstag der Schurwald-Bürgerinitiativen rund um 
das Thema Höchstspannungstrasse und wie es weitergeht, 
statt. Es wird wohl auch das Fernsehen und die Presse 
dabei sein. Zeigen Sie mit Ihrer Anwesenheit, dass uns die 
geplante Trasse alle betrifft und nicht einfach so klaglos 
hingenommen wird.
 
BI Adelberg unter Höchstspannung

ALTPAPIERSAMMLUNG
Nächster Termin: 
Samstag, 07. September 2013

GELBER SACK
(Wenn der gelbe Sack nicht abgeholt wurde, rufen Sie 
bitte an Tel. 0800-664 57 21, Fa. Alba)
Mittwoch, 31. Juli 2013

HAUSMÜLLABFUHR
(Wenn der Mülleimer nicht geleert wurde, rufen Sie bitte 
an unter Tel. 07161/202-7710, Abfallwirtschaftsbetrieb)
Freitag, 02. August 2013
Hausmüll bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen!

FETZER-PAPIERTONNE
Donnerstag, 08. August 2013
GRÜNABFALL
Die nächste Abfuhr findet am Dienstag, 03. September 
2013 statt.
Papiersäcke für Grünabfälle können im Rathaus zu den 
üblichen Sprechzeiten abgeholt werden.

ÖFFNUNGSZEITEN DES WERTSTOFFHOFES
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

PROBLEMMÜLL
Die nächste Sammlung findet wieder im Jahr 2014 
statt.
 
SCHROTTABFUHR
Die nächste Abfuhr findet wieder im Jahr 2014 statt.
 

SPERRMÜLL
Nur noch auf Anforderung. Anforderungskarten liegen 
dem Müllgebührenbescheid bei.

Sehenswertes: 
Weihnachtsbäume im Sommer

Geführte Wanderung durch die Weihnachtsbaumkulturen der 
Mittelmühle
Strecke:			   ca. 4 km
Schwierigkeit:	 teilweise sehr steiles Gelände
					�     Quer-Feld-Ein-Passagen sind witterungsab-

hängig vorgesehen
					     festes Schuhwerk erforderlich, 
					     nicht Kinderwagen geeignet
Tourdauer:		  2,5 - 3 Std
Termin:			   Freitag, 26. Juli um 16.30 Uhr
Wir treffen uns direkt an der Mittelmühle.
Zuerst besichtigen wir die kleinsten Weihnachtsbäume in 
unseren Baumschulen.
Danach geht es direkt in die Weihnachtsbaumkulturen, wo 
uns schon der erste steile Anstieg erwartet und uns dann 
mit dem ersten ungewöhnlichen Blick auf das Herrenbachtal 
belohnt. Ein weiterer Anstieg und eine Quer-Feld-Ein-Passa-
ge führt uns in die nächste Kultur, von der wir bei hoffent-
lich guter Fernsicht ein tolles Panorama genießen können.
So wandern wir weiter und erfahren in jeder Kultur inter-
essantes über Weihnachtsbäume und ihren langen Weg bis 
zum Heiligen Abend.



Schurwaldbote . Nr. 30 . Donnerstag, 25. Juli 2013 11Adelberg

Unterwegs werden wir auch irgendwo in den Bäumen auf 
unsere Shropshireschafe stoßen. Wir nehmen uns ein paar 
Minuten Zeit unseren fleißigen Helfern bei der Arbeit zuzu-
sehen und erfahren einiges über diese besondere Rasse. 
Unser Weg zurück zur Mittelmühle bietet uns noch eini-
ge schöne Stationen und Aussichtspunkte auf das Herren-
bachtal, die dem Auge des normalen Wanderers verwehrt 
bleiben.
Aus organisatorischen Gründen wird um eine kurze Anmel-
dung gebeten (per Tel. 07166 9101114, 
E-Mail: k.holder@adelberg.de)
 

Ihr Weihnachtsbaum-Wanderführer
Harald Müller

BüchereiBücherei Bücherwurm
Adelberg Adelberg

Hallo liebe Bücherfreunde,
jetzt dauert es nicht mehr lang bis zu unserer ersten Krimi-
nacht im Rathaus Adelberg. Wir freuen uns schon sehr auf 
Euch und haben ein schönes Programm zusammengestellt. 
Neben dem Lösen eines kniffligen Falles werden wir einem 
echten Kommissar über die Schulter schauen dürfen und 
uns dazu noch mit leckerem Essen stärken, um mit voller 
Einsatzkraft gemeinsam den Fall zu lösen. Bitte denkt an 
Taschenlampen und dass Ihr nach erfolgreicher Lösung des 
Falles nach Hause gebracht werdet!
Wegen dem Ferienprogramm findet am Donnerstag, dem 
25. Juli keine Vorlesestunde statt!
 
Diejenigen unter Euch, die in den Ferien gerne schmökern 
und für alle diejenigen, die an unserer Kriminacht keinen 
Platz mehr bekommen haben, haben wir als Ausgleich jede 
Menge neuer Krimis und anderer schöner Literatur besorgt 
– passend zum Ferienbeginn 
 
Da tummeln sich Conni neben den Magic Girls, die drei 
??? neben dem bekannten Greg und seinen Tagebüchern, 
die Zeitdetektive ermitteln wieder und Percy Jackson fin-
det gleich neben den neuen Folgen aus dem Magischen 
Baumhaus …
Also, da ist bestimmt für jeden, auch für die Älteren etwas 
dabei, was sich lohnt, in den Ferien zu schmökern.
In diesem Sinne eine schöne Woche und einen tollen Feri-
enbeginn wünschen Euch 
� Willi Bücherwurm und das Team der Bücherei

Pssst: Unsere Öffnungszeiten sind immer donners-
tags von 16 bis 18 Uhr! Nicht vergessen!!!
Pssst 2: In den Sommerferien haben wir in der 
KW 33 und in der KW 34 geschlossen und sind 
wieder ab Donnerstag, dem 29. August für Euch 
da 

Schule und Kindergarten

Grundschule Adelberg

Wieder haben wir ein Schuljahr gemeistert und wir können 
in die wohlverdienten Sommerferien gehen. Ein arbeitsinten-
sives, abwechslungsreiches, lebendiges und für die Kinder 
sehr langes Schuljahr geht zu Ende.
Neben all dem Lernen haben uns in dieser Zeit wieder viele 
Gemeinschaftserfahrungen miteinander verbunden und sie 
haben uns um viele schöne Erlebnisse reicher gemacht. 
Einmal mehr haben diese gemeinsamen Ereignisse unsere 
Schulgemeinschaft weiterentwickelt und vieles davon wird 
sicher in guter Erinnerung bleiben.

Herzlichen Dank an alle, die mitgewirkt haben und für ein 
ereignisreiches und kreatives Schulleben mitgesorgt und 
uns stets zuverlässig und hilfreich unterstützt haben!

Etwas wehmütig haben wir uns am vergangenen Mon-
tagmorgen gemeinsam von unseren Viertklässlerinnen und 
Viertklässlern im Rahmen einer kleinen Abschlussfeier auf 
dem Schulhof verabschiedet. Wir sind uns sicher, dass sie 
alle für ihren weiteren Bildungsweg gut gerüstet sind und 
hoffen für alle auf einen guten Einstand an ihrer neuen 
Schule und auf eine weiterhin erfolgreiche Fortsetzung ihrer 
Schullaufbahn.
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Die Viertklässler haben sich die Mühe gemacht und ihr letz-
tes Schuljahr an der Grundschule Adelberg Revue passieren 
lassen. Sie werden staunen, was so alles in diesem Jahr 
auf dem Programm stand.

Hey hey, hört mal her 
- der Abschied der fällt ganz schön schwer
Ein ereignisreiches letztes Schuljahr in der Grundschule 
Adelberg geht für uns zu Ende.
Das Schuljahr begann mit der Einschulung der Erstklässler, 
deren Eltern von uns und unseren Eltern mit Kaffee und 
Kuchen bewirtet wurden.
Als nächstes stand die Seniorenfeier an. Wir führten ihnen 
in der Turnhalle eine kleine Zirkusnummer vor, für die wir 
viel Beifall ernteten.
Dann kam auch schon der Winter: Statt Sportunterricht 
durften wir während des schneereichen Winters auch mal 
auf der Gräberwiese Schlitten fahren.
Und schon war Fasching, den wir - bunt verkleidet - zu-
sammen mit den Hundsholzhexen in der Schule feierten.
Wie zu allen vorherigen Klassen kam die Feuerwehr auch 
mal zu uns, zeigte uns ihre ganzen Gerätschaften und übte 
mit uns das richtige Verhalten in einem Brandfall.
Im Rahmen unseres HUS-Themas „Strom“ besuchte uns 
Frau Sari Turan von der Energieberatungsstelle. Sie zeigte 
uns wie eine echte Dampfmaschine funktioniert und wie 
man aus Pappe und einer Plastikflasche eine Solarzelle 
bauen kann.
Bei den Projekttagen Ende April konnten wir zwischen 
Blumenwiese, Kräuterspirale, Insektenhotel, Vogelhaus und 
„Stomp“ (ein Musikprojekt) wählen. Es kamen tolle Ergeb-
nisse heraus, die wir am Tag der offenen Tür den Eltern 
präsentierten. Wir übernahmen an diesem Tag auch die 
Bewirtung. Die Einnahmen kamen unserer Klassenkasse zu-
gute, aus der unser zweitägiger Ausflug bezahlt werden 
sollte. Außerdem veranstalteten wir noch einen Flohmarkt 
im Schulhaus und im Rathaussaal. Auch diese Einnahmen 
flossen in unsere Klassenkasse, so dass wir Mitte Mai auf 
unseren wohlverdienten Ausflug gehen konnten.
Aber zuerst stand noch ein anderer Ausflug an, nämlich 
in die Kreissparkasse Rechberghausen, wo wir im Rahmen 
unseres Zeitungsprojektes „ZISCH“ ein Interview mit einem 
Experten zum Thema „Gold und Edelmetalle“ durchführten. 
Stolz konnten wir dann Anfang Juni einen Artikel in der 
Zeitung bestaunen.
Mitte Mai war es endlich so weit. Unser zweitägiger Ausflug 
begann mit einer Busfahrt nach Metlangen. Vor dort wan-
derten wir auf den Rechberg, wo wir eine sehr interessante 
Führung machten. Nachmittags ging‘s dann weiter in die 
Jugendherberge Hohenstaufen. Nach einem lustigen Abend 
mit Programm ging es dann in die Schlafräume. In dieser 
Nacht schliefen ein paar von uns recht wenig. Bei herrli-
chem Wetter erwanderten wir am nächsten Morgen noch 
den Gipfel des Hohenstaufen, von dort aus traten wir die 
Heimreise an.

Unser nächster Ausflug führte uns im Rahmen unseres 
Themas „Bücher“, in die Stadtbibliothek Göppingen. Dort 
wurden uns die Kinderbücherei und die „Grotte“ gezeigt. 
Wir machten danach lustige Spiele. Von dort ging es in die 
Buchhandlung „Herwig“, wo wir unsere Büchergutscheine 
von der Schule einlösen konnten.
Nach einem Besuch bei der OVG Jebenhausen, wo wir die 
Geschäftsräume, Werkstatt und Lackiererei besichtigten und 
wichtige Verhaltensregeln für das Busfahren erfuhren, kam 
unser letztes großes Event: Unsere Lesenacht. Nachdem wir 
unser Nachtlager im Klassenzimmer vorbereitet hatten, aßen 
wir im Bareißstüble zu Abend. Danach ging‘s zurück in die 
Schule. Frau Bürkle und Frau Krause gestalteten zusammen 
mit Frau Zeitner ein Programm mit Lesen und Basteln für 
uns. Der Höhepunkt der Lesenacht war eine Nachtwande-
rung mit Taschenlampen im Wald. In der Schule lasen wir 
noch bis tief in die Nacht hinein in unseren mitgebrachten 
Büchern. Viel geschlafen hat in dieser Nacht kaum jemand!
Unsere Verabschiedung fand am Montag, den 22.07.13, 
auf dem Schulhof statt. Wir führten zwei Tänze auf. Zum 
Schluss führten wir noch - mit unseren Jungs in den Haupt-
rollen - unseren selbst gedichteten Abschiedsrap vor, der 
so endete
„Hey hey hört mal her 
- der Abschied der fällt ganz schön schwer“.
Aber irgendwie freuen wir uns jetzt auf was Neues!
  
Zum Schluss des Schuljahrs wünschen wir allen  – besonders 
natürlich den Kindern – erholsame, entspannende und erlebnis-
reiche Sommerferien. 
Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen mit Ihnen im 
September.

Das Kollegium der Grundschule Adelberg 

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Adelberg

Während der Sommerferien finden die Gruppen und Kreise 
nach Absprache statt.

Wochenspruch: 
Wem viel gegeben ist,
bei dem wird man viel suchen;
und wem viel anvertraut ist,
von dem wird man umso mehr fordern.

  Lukas 12,48

Sonntag, den 28. Juli 2013 – 9. Sonntag nach Trinitatis –
10.00 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche mit Pfrin. Diane 
Schneider Kollekte: OKR Israelsonntag Taufe Hannah Möck
10.00 Uhr Keine Kinderkirche - Sommerferien
10.00 Uhr Krabbeltreff für Eltern mit Babys bei der Live-
Übertragung des Gottesdienstes ins Gemeindehaus.
14.00 – 17.00 h ist die Ulrichskapelle für Besucher und 
Gäste geöffnet. Den Kalender für die Ulrichskapelle führt 
Frau Wolf, Tel. 90 13 50.

Besondere Veranstaltungen:

Änderungen und Neuerungen bei den einzelnen Gruppen 
und Kreisen bitten wir per Mail an das Pfarrsekretariat zu 
melden. Danke.
Katholische Messe: am Samstag, 27.07.2013 um 18.00 Uhr 
in der Ulrichskapelle.

Gottesdienst im Grünen im Klosterhof in Adelberg am 
4. August 2013 – Distriktgottesdienst
Am Sonntag, 4. August 2013 findet ein Distriktgottesdienst 
im Grünen im Kloster Adelberg mit Pfarrerin Diane Schnei-
der und dem Posaunenchor Börtlingen-Birenbach statt. Das 
Thema wird sein: „Des einen Freud, des anderen Leid: Die 
Sommerferien“
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Frau Schneider bereitete sich nach 
ihrem Abitur auf dem Sprachenkolleg 
in Stuttgart (Hebräisch u. Griechisch) 
auf ihr Theologiestudium vor. Nach 
einem Auslandsaufenthalt in England 
(Gemeindearbeit in Bury) studierte sie 
evangelische Theologie in Tübingen. 
Nach dem Vikariat in Schorndorf und 
2 Jahren am Oberkirchenrat Stuttgart 
(Finanzdezernat) übernahm sie am 
01.03.2013 die Pfarrstelle in Adel-
berg. Parallel studiert sie in Stuttgart 
Betriebswirtschaftslehre.

Mädchenjungschar – Montag 16. September 2013 – 17.30 Uhr
Neue Mädchenjungschar - es wird gekocht, gebastelt und 
gesungen

Alle Mädchen von der ersten bis zur vierten Klasse, die 
Lust haben gemeinsam zu singen, zu kochen, Spiele zu 
spielen und Geschichten aus der Bibel zu hören sind herz-
lich willkommen. Montag, den 16. September beginnt die 
Adelberger Mädchenjungschar unter Leitung von Jessica 
Spindler, Annika Scheuermann und Lena Schanbacher. 
Die Jungschar findet jeden Montag um 17:30 Uhr in den 
unteren Räumen des Gemeindehauses statt.

Regelmäßige Veranstaltungen
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die angegebenen 
Personen:
Chor/Musik
Kirchenchor, Donnerstag, 19.45 h, Gemeindehaus, (in den 
„geraden“ Monaten in Oberberken im Gemeindehaus) 
Leitung Frau Hradecky khdgdl82 @googlemail.com
Kinderchor I: Kindergarten bis 1. Klasse, Donnerstag 14.15 h, 
Gemeindesaal Oberberken, Frau Riehle
Kinderchor II: ab Klasse 2 und 3, Donnerstag 15.00 h, 
Gemeindesaal Oberberken,
Jugendchor: ab Klasse 4, Donnerstag 15.45 – 16.35 h, 
Gemeindesaal Oberberken, 
Musikteam (von Trompete über Schlagzeug/Klarinette bis 
zur Orgel …) Horst Scholz Tel.07166-415
Posaunenchor, Dienstag, 20.00 h, Oberberken, Gemeinde-
haus, Info: G. Dannenhauer, Tel. 07181/3829. 
Krabbelkreise
Krabbelkreis ab 6 Monaten, Di 9.30-10.30 h mit Fr. Carmen 
Tischer, Tel.201010
Krabbeltreff, ab 0 bis ca. 4 Jahre sonntags von 10.00 h 
bis 11.00 h im Gemeindehaus, UG mit TV-Übertragung des 
Gottesdienstes für die Eltern. Parallel Kindergottesdienst.
Kinder- und Jungschararbeit im Gemeindehaus, UG:
Kindergottesdienst für Kinder ab ca. 5 Jahre im Gemeinde-
haus, UG. Kinderkirchteam Frau Susanne Regelmann, 
Tel. 1325, susanneregelmann@vr-web.de
Bubenjungschar II, Klasse 3-5, Fr 17.00-18.30 h, 
Ken Blankenhorn, Philipp Stähle,Tel. 1301

Konfirmanden und Jugendliche
Konfirmandenunterricht mittwochs, 16.00 -17.30 h, 
Gemeindehaus OG, Tel. 361, pfarramt.adelberg@online.de.
Offener Jugendtreff im Jugendhaus Oberberken: Freitag 
18.30 h bis 22.30 h, Jugendhaus Säle, Untere Straße, 
Daniela Fritz, Tel. 07181- 931643.
Hauskreise/Erwachsenenbildung
Bibelstunde der SV, Bibelauslegung, Mittwoch 20.00 h, 
Gemeindehaus Untergeschoss, Dieter Jäschke, Tel. 07181-
62883, Gemeindebuero@sv-schorndorf.de.
Hauskreis am Montag 20.00 h, Thema: Der Prophet Amos, 
im Gespräch reihum zu Hause, 
Anja Nonnenmacher: Tel. 25013,anja@nonnies.de
Hauskreis am Dienstag 20.00 h, Thema: Ich lebe gern, 
im Gespräch reihum zu Hause Ekkehard Köhler: Tel. 375, 
e.koehler@die-apis.de.
Frauenrunde, 1 x monatlich, 2. Dienstag j.M. 14.00 h Kaffee 
und Themen, Ausflüge und Gespräche, Gemeindehaus UG, 
Frau Ruth Bühler, Tel. 800 und Frau Brennich, Tel. 224.
Frauenfrühstück, Weltgebetstag, 2 x jährlich, Bewirtung, Re-
ferat, Gesprächsrunde. Nach Absprache, im Saal Gemeinde-
haus, Ute Bühler, Tel. 312, buehler-adelberg@t-online.de.
Männervesper, 2 x jährlich, Bewirtung, Referat, Gesprächs-
runde. Freitag 18.30 h, im Saal oder UG des Gemeindehau-
ses, Klaus Schanbacher, Tel 1317, klausschanbacher@web.de
Ökumenischer Seniorenkreis, 2 x mtl., Kaffee und Vorträge, 
Ausflüge und Fahrten, Donnerstag 14.30 h, im Saal im Rat-
haus oder Gemeindehaus. Ilse Sybille Schick Tel. 07166-260
Flohmarkt-Team: Frau Renate Decker, Tel. 351 und Frau 
Annette Schanbacher, Tel. 1317, klausschanbacher@web.de. 
Nähtreff, 1 x monatlich, 2. Freitag im Monat, 20.00 h, im 
Saal Gemeindehaus, Christine Möller, Tel. 1315, 
moellers.g@web.de.
Technik-Team/Videoübertragung Gottesdienste: Herr Klaus 
Müller, Tel. 758, Fammueller-Adelberg@t-online.de
Seelsorge
Tel. 361, Fax: 91925, pfarramt.adelberg@online.de, 
www.kirche-adelberg.de. Krisenintervention und Beratung 
bei Burnout bei Frau Iris Vatter-Pressmar, 07162-42165, 
lebensberatung@vatter-pressmar.de. 
Kontakte, Evangelische Kirchengemeinde Adelberg:
Pfarrer: Frau Diane Schneider, diane.schneider@elkw.de oder 
pfarrer@kirche-adelberg.de Tel. 361 oder 07161-821591,
Fax 91925,
Montag bis Mittwoch und Sonntag zuständig für Adelberg
Bürozeiten: Dienstagvormittags 10.00 – 12.00 Uhr
Notfälle: Donnerstag bis Samstag, Pfarramt Rechberghau-
sen, Tel. 07161-52824, Fax 07161-57963
Kirchengemeinderat: 1. Vors. Frau Annette Schanbacher, 
klausschanbacher@web.de
Ulrichskapelle im Kloster Adelberg: Frau Wolf: Tel. 901350, 
sonntags von 14.00 – 17.00 h ist die Ulrichskapelle i.d.R. 
für Besucher und Gäste geöffnet.
(siehe auch www.kirche-adelberg.de/Belegungsplan)
Gemeindehaus: Vermietung, Einführung und Abnahme, 
Frau Gisela Trunetz: Tel.: 913097 oder
e-mail: g-u-trunetz@t-online.de.
Pfarrsekretariat: Dienstagvormittags, 10.00 – 12.00 Uhr, Mitt-
wochnachmittags ab 16.00 h, Frau Irmtraud Dannenhauer/
Frau Ramona Storkenmaier, Tel. 361, Fax: 91925, 
pfarramt@kirche-adelberg.de
Kirchenpflege: Frau Beate Stähle, Tel. 9139119, Bürozei-
ten: Mittwochs 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr, 
kirchenpflege@kirche-adelberg.de das Büro der Kirchenpfle-
gerin befindet sich in der Hinteren Hauptstraße 12.
Bankverbindung: Evang. Kirchenpflege Adelberg, 
Kreissparkasse Göppingen,
Kto. Nr. 29146, BLZ 610 500 00
Evangelische Landeskirche Württemberg: 
www.mehr-als-man-glaubt.de 
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Neuapostolische Kirche
Adelberg

Mittwoch 24. Juli
20.00 Gottesdienst
20.00 Bezirks-Jugendgottesdienst in Maitis mit anschl. Bei-
sammensein zum Ferienbeginn

Sonntag 28. Juli  
9.30 Gottesdienst

Dienstag 30. Juli
20.00 Chorprobe

Mittwoch 31. Juli
20.00 Gottesdienst durch Apostel Volker Kühnle
  
Weitere Informationen im Internet unter 
http://adelberg.nak-goeppingen.de
sowie www.magxonline.de

Mitteilungen der Vereine

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Adelberg

Auf Rulamans Spuren rund um die Ruine Hohenwittlingen
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
wir laden herzlich auf 

Sonntag, den 28. Juli 2013
Abfahrt Adelberg: Bäckerei Daiber 9.30 Uhr

zu einer Wanderung auf „Rulamans Spuren rund um die 
Ruine Hohenwittlingen“ ein.

Erzählungen, die sich der promovierte Zoologe David Fried-
rich Weinland (1829 - 1915) für seine Söhne ausdachte, 
während er mit ihnen die Wälder um Wittlingen durchstreifte 
und in der Nähe seines Wohnhauses gelegene Höhlen er-
forschte, waren die Grundlage für das Jugendbuch „Rula-
man“. Über 100 Jahre gehörte die Erzählung aus der Zeit 
des Höhlenmenschen und des Höhlenbären zur „Pflicht-
lektüre“ eines jeden Jugendlichen in der Umgebung der 
Alb. Auf informative und gleichzeitig unterhaltsame Weise 
beschreibt Weinland am Beispiel des Rulaman, eines Häupt-
lingssohnes, das Leben der Steinzeit: das Sammeln von 
Waldfrüchten, das Herstellen von Werkzeug aus Stein und 
Bein, die Jagd auf Elch, Nashorn und Büffel, die Kämpfe 
gegen Wolf, Höhlenlöwe und Bär, aber auch die Kämpfe 
gegen den fremden, eindringenden Volksstamm, die Kelten, 
die Metallwaffen mit bringen und denen Rulamans Volk 
letztendlich unterliegt. Grundlage für Weinland war der ihm 
als Naturwissenschaftler bekannte damalige Stand der prä-
historischen Forschung.

Die Schillerhöhe, die wir auf unserer Wanderung streifen, 
ist im „Rulaman“ die Tulkahöhle, in der Rulaman mit seiner 
Familie hauste. Weinland beschreibt die Halle, dieser 91 
m langen und mit Taschenlampe begehbaren Höhle noch 
als „mit großen, phantastischen Tropfsteingebilden verziert“, 
doch sind diese heute weitgehend verschwunden.

Tourenbeschreibung/Tourencharakter:
Parkplatz im Seeburger Tal - Ruine Hohenwittlingen (688 
m) - Schillerhöhle - Seeburg-Parkplatz
Abwechslungsreiche Rundwanderung im landschaftlich reiz-
vollen Seeburger Tal; kurze, steile An- und Abstiege. Das 
Mitführen von Wanderstöcken wird empfohlen. Für den Be-
such der Höhle ist eine Taschenlampe erforderlich.
Reine Gehzeit: ca. 4,5 Stunden
Bitte Rucksackvesper mitführen. Eine Einkehr auf dem 
Nachhauseweg ist vorgesehen.
In der Hoffnung auf sonniges Wetter und viele 
Wanderfreundinnen/-freunde, die mit uns - wie David Fried-
rich Weinland mit seinen Söhnen - die Wälder um Wittlingen 
durchstreifen wollen, grüßen Euch

Christel und Andreas Bollmann

TSV Adelberg-Oberberken
1891 e.V.

Der TSV Adelberg-Oberberken gratuliert folgenden 
Mitgliedern zum Geburtstag:
Werner Herb und Johann Scheck.
Wir wünschen allen von Herzen alles Gute, viel Glück, Er-
folg und vor allem Gesundheit.

Der Vereinsvorstand
Wichtige Termine in den kommenden Wochen:

Freitag 26.07.2013
Saisonabschluss Verbandsspielrunde
Wir treffen uns alle zum Abschluss der Verbandsspielrun-
de entweder mit aktiver Teilnahme am Jedermann-Tennis 
und/oder gemütlichem Beisammensein nach dem Spiel! Für 
Speis und Trank wird gesorgt! Freunde und Bekannte sind 
ebenfalls herzlich eingeladen, die erfolgreiche Saison unse-
rer Mannschaften zu feiern:
Mit einer Bilanz von 26:18 Siegen über alle Begegnungen 
haben wir einiges erreicht: 3 Aufsteiger (Herren I, Junioren 
und KidsCup U12) und keine Gruppenletzten/Absteiger las-
sen uns zufrieden auf die Saison zurückblicken.

Mittwoch 31.07.2013, nachmittags
Schülerferienprogramm
An alle Anfänger richtet sich unser Programm beim Schü-
lerferienprogramm.
Mit Spielen und Spielformen rund um Sport allgemein und 
natürlich Tennissport im Speziellen möchten wir alle interes-
sierten Jugendlichen an unsere Sportart heranführen.
Anmeldung bitte über die offizielle Anmeldestelle für das 
Schülerferienprogramm 2013 im Rathaus.

Dienstag 13.08. und Mittwoch 14.08.2013
Jugendcamp
Wir laden alle unsere jugendlichen Mitglieder – Bambini bis 
JuniorInnen – ein, am Jugendcamp teilzunehmen.
Bringt auch Eure Freunde mit! Wir werden speziell für An-
fänger ebenfalls ein Programm zusammenstellen.
Die Kosten für die Teilnahme werden sich auf 20 € pro 
Person belaufen.
Anmeldungen nehmen Eure Trainer Ute Kohlhepp und Ru-
ben Scheck entgegen.

Samstag, 31.08.
Sommerfest + Tennisturnier „Hobby-Tennis-On-Tour“
Die Tennisabteilung des TSV lädt alle Adelberger zu ihrem 
diesjährigen Sommerfest ein.
Tagsüber werden unsere Hobbyspieler und -Spielerinnen die 
Möglichkeit haben, in gemischten Doppeln mit wechselnden 
zugelosten Partnern einen tollen Tag auf unserer Tennisanla-
ge beim Tennisturnier zu verbringen. Weitere Informationen 
erfolgen zeitnah.
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Zuletzt wünschen wir einen tollen Sommer 2013 und schöne 
Sommerferien!

Markus J. Hildner

� Sportlicher Leiter Aktive & Jugend TA TSV 
� Adelberg-Oberberken
� Mannschaftsführer Herren I
� www.tsv-adelberg-oberberken.de

Verbandsspielsaison endet mit sieglosem Wochenende
Am vergangenen Wochenende nahmen auch die letzten 
Mannschaften ihr letztes Saisonspiel der diesjährigen Ver-
bandsspielrunde in Angriff. Am Samstag waren es die Her-
ren 55 J. Wöhrenschimmel, G. Schimo, A. Twardoch, T. 
Lindner, T. Schmidt, G. Strähle und W. Strohmaier, die beim 
TC Raidwangen antraten und zumindest mit einem 3:3 aus 
den Einzeln für Spannung sorgen konnten. In den Doppeln 
schwanden dann die Kräfte etwas und so verabschiedeten 
sich die Adelberger mit einem 3:6 aus der Saison.

Auch den Damen C. Dietl, I. Wöhrenschimmel, M. Köhler 
und C. Wachter blieb ein erfolgreicher Saisonabschluss ver-
wehrt. Nach dem bereits gesicherten Klassenerhalt musste 
man sich beim TC Neuffen trotz kräftiger Gegenwehr mit 
2:4 geschlagen geben.

Liederkranz Adelberg e.V. 1861

Sommerausflug des Liederkranz Adelberg

Am Samstag, den 20.07.2013 trafen sich die aktiven Sän-
gerinnen und Sänger zu einem gemeinsamen Ausflug. Auch 
die jeweiligen Partner waren herzlich willkommen. Start war 
am Dorfplatz in Adelberg und bei schönstem Wetter (mit 
schweißtreibenden Temperaturen) führte der Weg über die 
Sägmühle nach Börtlingen in den „Löwen“, wo bereits Ti-
sche reserviert waren.
Diejenigen, die keine Lust auf einen Fußweg hatten, kamen 
mit dem Auto einfach nach. Es war ein netter Abend, bei 
dem man sich am Ende in die Sommerferien verabschiedete.

Die nächste Singstunde findet dann erst wieder am 
Donnerstag, den 05.09.2013 statt.

Auch die jüngsten Sänge-
rinnen und Sänger des Lie-
derkranz Adelberg machten 
einen Sommerausflug, aller-
dings eine Woche früher. Am 
12.07.2013 trafen sich 14 
Kinder im Alter von 5 – 13 
Jahren an der Grundschule 
in Adelberg und dann gings 
ab: Ins „Hendrix-Bowling-

center“ nach Göppingen. Dort konnten alle ihr Geschick im 
Bowlen zeigen, wobei natürlich die Stärkung zwischendurch 
mit Chicken-Nuggets und Pommes nicht fehlen durfte.
Den Nachtisch gönnte man sich dann im Eiscafe in Rech-
berghausen. Der nahe gelegene Springbrunnen sorgte für 
die körperliche Erfrischung, so dass alle Kinder ohne ein 
trockenes Kleidungsstück nach Adelberg heimkehrten.
Herzlichen Dank an Sandra Ziegler, Marlis Matuschewski 
und Melanie Weber, die dem Kinder- und Jugendchor Do-
ReMi einen tollen Nachmittag ermöglicht haben.  

Schriftführung: A. Fischer

Obst- und Gartenbauverein
Adelberg

Liebe Mitglieder,
liebe Obst- und Gartenbaufreunde,
Terminänderung!!!
Die Landesgartenschau in Sigmaringen endet dieses Jahr 
bereits am 15.09.2013.
Nach derzeitigem Stand gibt es keine Verlängerung! 
Der geplante Termin für unseren Gartenschaubesuch nach 
Sigmaringen war der 29. September und wird auf Sonntag, 
01. September vorverlegt.
Abfahrt am Sonntag, 01.09.2013 um 8.00 Uhr am Rathaus in 
Adelberg, Rückkehr ca. 19.00 Uhr
Fahrt- und Eintrittskosten für Mitglieder betragen 12,00 €, 
für Nichtmitglieder 22,00 €,
Gäste sind jederzeit willkommen.
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen unter der Rufnum-
mer: 07161 95 93 20.

Die Vorstandschaft

Kulturförderkreis Zachersmühle e.V.

Veranstaltungshinweis
Fr., 26.7., 21 Uhr
„La Rumba Caliente“ mit DJ Don Uliz
Kubalastig ist sein Programm, ohne Pause wird durchge-
spielt, was Salsa so alles hergibt. Von traditionell über „chil-
lig goes fast“ zu Elektrooder Technosalsa. Romantisches 
Ambiente ist sowieso gegeben. Nur mit der Temperatur 
muss es noch hinhauen! Deshalb findet die Party nur ab 
mindestens 15 Grad Celsius statt!
Wer nicht sicher ist: Hotline 07166.255 oder auf facebook:
https://www.facebook.com/pages/Zachersmühle
Eintritt frei

Kindertheater im Zelt  15 Uhr 
Eintritt: Kinder 3.- / Erw. 5.- €
So., 28.7.
Pu der Bär - Expedition zum Nordpol
Erzähltheater für Kinder von 4 bis 9 Jahren.
Mit Live-Geräuschen und Stabfiguren frei nach A.A. Milne
Wer kennt ihn nicht, Pu den Bären, der so gerne Honig 
schleckt und so schöne Lieder dichtet? Zusammen mit 
seinem Freund Christopher Robin und vielen anderen Freun-
den – Ferkel, Eule, Kaninchen, I-Ah, Känga, Ruh und Tie-
ger – wohnt er im Hundertsechzig-Morgen-Wald. An einem 
wunderschönen Morgen gibt es eine Expedition, bei der 
gesungen, gejammert, gequiekt, ins Wasser gefallen – und, 
wer weiß – vielleicht sogar der Nordpol entdeckt wird?
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Spiel: Suzan Smadi
Regie: Sigrun Nora Kilger
Dramaturgie: Stephanie Rinke

So., 11.8.
Struwel und Svenson´s - Jazz für Kinder
sind 
Uwe Kühner - Schlagzeug und anderes Zeug
Sven Götz - Gitarre, Gesang und Geräusche
Struwel und Svensons „Jazz für Kinder“ bietet Kindern zwi-
schen 3 und 10 Jahren ein Kennenlernen von Live-Musik 
mit Improvisation. Hier kann man ganz aus der Nähe erle-
ben, wie ein Ton auf einem Instrument gemacht wird und 
spüren, wie der Rhythmus Gefühle auslöst. Da gehen 3 
Chinesen auf Weltreise, wird aus „Heho, Spann den Wagen 
an“ ein schwäbischer Bauern-Rap und „Alle Meine Entchen“ 
werden zu einem coolen Rock-Song.
Mehr wird aber nicht verraten. Mitmachen, mitsingen, mit-
lachen, mitklatschen und staunen.  Auch für ältere Kinder 
unter 100 geeignet.

So., 25.8.
Zauberkunst für Kinder mit Magic Sven
Eine Kinderzaubershow für 4 bis 14 Jahre
Es wird gelacht, gezaubert und gestaunt. Magic Sven lässt 
Kinder- und auch Erwachsenenherzen höher schlagen. Viel-
leicht darf der eine oder andere andere sogar mal selber 
zaubern.

So., 4.8. 
Tangomatinee 11 – 15 Uhr
mit „León Martínez“
Argentinische Tangolieder hautnah, zum Hören und Tan-
zen. „Alle Welt spricht von Tango. Er singt ihn. Und zwar 
so authentisch, dass ich beim Zuhören dachte, ich sitze 
in einer dieser legendären Tango Bars in Buenos Aires“. 
(Alfred Biolek, begeistert über den Tangosänger während 
dessen Gastspiels auf der MS Europa) Seine Musik orien-
tiert sich am Tango Cancion, der Liedform des Tangos, die 
am Anfang des 20. Jahrhunderts große Persönlichkeiten 
wie Carlos Gardel und Julio Sosa ins Rampenlicht gebracht 
hat und die auch noch später von Astor Piazolla wieder 
revolutioniert wurde. León Martínez nimmt sein Publikum 
förmlich mit in eine Reise zwischen Sehnsucht und Schwer-
mut, zwischen Leidenschaft und Vernunft. Unwiderstehliche 
Rhythmen und Melodien und eine leichtfüßige Beschwingt-
heit prägen den Ton.
Zusammen mit dem Pianisten Alex Nagel, tritt León eine 
Reise in den Süden an. Kommen Sie mit?
Eintritt: 8.- €
Zum Frühstücken wie immer reservieren. Tel.: 07166.255

Fr., 9.8.
SommerMühlenDisco  21 Uhr
Die DJs Micha und Helge sind bekannt für ihren tanzbaren 
und treibenden Mix aus aktuellen Tracks, den guten Klas-
sikern, Pop und Rock, Disco und Soul. Auf der Tanzfläche 
ist alles erlaubt.
Achtung: Erhöhte Suchtgefahr! Wer einmal eingetreten ist, 
braucht an diesem Abend keinen Sitzplatz mehr.
Eintritt: 3.- €
Fr 16.8.
Kulinarisches und Kulturelles aus Griechenland 19 Uhr
Programm:
Griechisches Essen
Lesung aus griechischer Literatur
Lichtbildvortrag 1. Teil  „Griechische Kykladen“
Pause mit griechischem Wein
Lichtbildvortrag 2. Teil „Griechische Inseln im Dodekanes“
Erich Hänßler... stuft sich nicht in die Kategorie der Foto-
grafen, sondern der Bildjournalisten ein. Zum Geschriebe-
nen fotografiert er und umgekehrt. Seine ersten Arbeiten 
veröffentlichte 1950 der V-Dia-Verlag in Heidelberg. 

Dann folgten Reportagen für in- und ausländische Zeitun-
gen und Zeitschriften, besonders über Mittelmeerländer, den 
Nahen Osten und Südostasien. Sein Fotoarchiv umfasst 
40.000 Aufnahmen über viele Länder und zu verschiedenen 
Themen. Er verfasste oder verlegte u. a. die ,,Foto-Lehr-
blätter“, die ,,Stereo-Fotografie“, den Bildband ,,Menschen 
einer Stadt“ (Kraft Verlag), die heimatkundliche Buchserie 
„(Geschichten eines Dorfes“ (Europäischer Bibliotheksver-
lag), den „Griechischen Touristikkurs“, verschiedene Reise-
führer, die Tagebücher „Auf dem Berg Athos“ und „Tage 
auf Santorin“, die Reihe „lnseln der Agäis“, die Aufsatz-
sammlung „Griechenlands einsame lnseln“, sowie „Ostern 
in Griechenland“.

Sa./So., 17./18.8.
„Eselfest“
Wir möchten Sie zum 4. „Eselfest“ im August 2013 recht 
herzlich einladen. Wie schon bei den vergangenen Veran-
staltungen sollen die Esel im Mittelpunkt des Festes stehen. 
Bei den verschiedenen Wettbewerben gibt es tolle Preise 
für Esel, ihre Führer und auch für Zuschauer zu gewinnen.
Am Samstag wandern wir gemeinsam mit unseren ge-
schmückten Eseln nach Adelberg ins Kloster, um die Esel 
dort segnen zu lassen.
Am Abend bei Lagerfeuer und Grillfest, kann man in geselli-
ger Runde so manche Erfahrungen und Tipps austauschen.
Am Sonntag folgt ein Schönheitswettbewerb für unsere 
Langohren durch eine Fachjury. Zuschauer können ihren 
Publikumsliebling wählen. Ein Geschicklichkeitsparcours mit 
Hindernissen, sowie ein Geländeparcours sorgen für Kurz-
weil und Spaß. Wollen Sie Esel hautnah erleben, kommen 
Sie hier auf Ihre Kosten.
Wenn Sie mit Ihrem Esel teilnehmen möchten, melden Sie 
sich rechtzeitig an. Wir freuen uns auf Sie.
Programm:
Samstag:
16 Uhr	� Pilgern Sie mit uns von der Zachersmühle über 

die Börtlinger Sägmühle ins Kloster Adelberg zur 
Eselsegnung.

17 Uhr	 Gottesdienst mit Eselsegnung im Kloster Adelberg
20 Uhr	� Lagerfeuer, mit Grillspezialitäten und guter Unter-

haltung für alle Teilnehmer und Gäste
Sonntag:
11 Uhr	 Start Geländeparcours.
13 Uhr	� Start Geschicklichkeitsparcours u. Prämierungen 

der schönsten Esel
15 Uhr	 Offenes Showprogramm, was Esel so alles können.
16 Uhr	 Siegerehrungen
Anmeldung und Info:
Zachersmühle, 73099 Adelberg
Tel. 07166.255 oder: eseltrekking@zachersmuehle.de

Sa./So., 31.8./1.9.
Markt der Sinne, Lichterfest
Marktzeiten:
Samstag		  14 Uhr  -  22 Uhr
Sonntag		  10 Uhr  -  17 Uhr
Samstag		  22 Uhr 
Lichterfestperformance mit Feuerwerk à la Zachersmühle  
„Sinn und Wort – Wortsinn – Sinnwort“
Viele Jahre gibt es das jetzt schon, es hat Tradition und ist 
ein typisches Zachersmühle-Event.
Der kunsthandwerkliche, künstlerische Markt der Sinne hat 
etwas für jeden Sinn. Sinn und Wort haben wir als Motto für 
dieses Jahr gewählt, das sich durch den Markt schlängelt 
und in der Performance am Samstagabend widerspiegelt. 
Mit einem dreidimensionalen Schattenspiel „round-cube“ als 
zentraler Akt und Beiträgen von weiteren Künstlern und 
kreativen Freunden werden wir wieder eine Performance 
schaffen, die es nur einmal oder keinmal gibt. Falls es 
nämlich regnet, kann nur die Aufführung von „round-cube“ 
stattfinden.
Mit einer Anerkennungsspende von 1.- €/Person oder 
gewürfeltem Eintritt sind Sie bei einem nicht-alltäglichen 
Abend dabei.
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Schurwald-Trachtenkapelle
Adelberg e.V.

Treffpunkt Blasmusik
Unter dem Motto „Treffpunkt Blasmusik“ veranstaltete die 
Schurwald-Trachtenkapelle ihr diesjähriges Musikerfest am 
13. und 14. Juli auf dem Festplatz beim Kloster.
Bei herrlichstem Sommerwetter und Blasmusik pur kam 
richtig gute Feststimmung auf.
Am Samstagabend machte die Jugendkapelle den Auftakt 
gefolgt von der Schurwald-Trachtenkapelle. Den stimmungs-
vollen weiteren Abend gestaltete der Musikverein Großdein-
bach mit seinen gekonnten Vorträgen.
Am Sonntag eröffnete der Musikverein Birenbach mit dem 
Frühschoppen das Musikfest mit traditionell böhmischer 
Blasmusik. Die große Kapelle des Musikvereins Birkenweiß-
buch war mit abwechslungsreichem Programm und allerlei 
Späßen der Höhepunkt des Nachmittagsprogramms, bevor 
die Musiker aus Hattenhofen das Fest ausklingen ließen.
Die Schurwald-Trachtenkapelle bedankt sich ganz herzlich 
bei allen, die zum Gelingen unseres Sommerfestes beigetra-
gen haben, beim Aufbau, in den Ständen und beim Abbau.
Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Kuchenspendern, 
die mit ihren Kunstwerken wieder ein herrliches Kuchenbuf-
fet im Kaffeezelt ermöglichten.

Die Spaßmacher des Musikvereins Birkenweisbuch
 beim Treffpunkt Blasmusik

Pressereferent: Horst A. Scholz

Kleintierzüchterverein
Adelberg

Hauptversammlung
Die Hauptversammlung des Kleintierzüchtervereins Adelberg 
e.V. fand am 12.07.2013 im Manfred-Klink-Zimmer statt.
Nach der Begrüßung durch den zweiten Vorstand, Heinrich 
Graf, wurde die Tagsordnung bekanntgegeben.
Den Toten des Vereins seit 2005 wurde gedacht. Eugen 
Grau, Gottlob Bühler, Erwin Stöckle, Heinz Mürdter.
Erfreulicherweise kann der Verein den Beitritt mehrerer neuer 
Mitglieder verzeichnen. Verlesung des Protokolls und Kas-
senbericht mit Entlastung des Vorstands waren Punkt 4-7. 
Punkt 8 waren die Neuwahlen.
Ergebnis:
1. Vorstand		  Claus Kieser (für 2 Jahre)
2. Vorstand		  Heinrich Graf (für 1 Jahr)
Schriftführerin	 Briska Scharfenecker (für 1 Jahr)
Kassier			   Annette Schanbacher (für 2 Jahre)
Kassenprüfer		 Theodor Daiber, Williy Hildner (für 1 Jahr)
Beisitzer			�   Rolf Scharfenecker, Rudolf Niklas, Rudolf 

Benz (2 Jahre)
Zuchtwart			  Renato Dubrowitsch
Die Erhebung eines Mitgliedsbeitrages von 12 Euro wurde 
beschlossen.
Der Ausflug zur Landesgartenschau für den 08.09.2013 
nach Sigmaringen wurde beschlossen.
Nähere Informationen erhalten die Mitglieder über eine geson-
derte Einladung.� Briska Scharfenecker (Schriftführerin)

Krankenpflegeverein und
Bürgergemeinschaft Adelberg e.V.

NACHRUF

Wir trauern um unseren Kassenwart und langjähriges
Vereinsmitglied

Willi Stähle
09.12.1934 – 19.07.2013

Die Nachricht von seinem unerwarteten Tod hat uns tief 
berührt, er wird uns sehr fehlen.
Krankenpflegeverein und Bürgergemeinschaft Adelberg e.V.
Monika Ketterer							      Elke Eckhardt
Vorsitzende								        stellv. Vorsitzende

Birenbach

Amtliche Bekanntmachungen

Teiländerung des Bebauungsplanes 
„Kirchstraße“ zur Bebauung  
des Flurstücks 248/3

1. Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses
Der Gemeinderat der Gemeinde Birenbach hat am 08.07.2013 
in öffentlicher Sitzung gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) beschlossen, den Bebauungsplan „Kirchstraße“ im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB zu ändern.
Der Bebauungsplan wird ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes  
„1. Änderung Kirchstraße“ erstreckt sich auf das Flst. 248/3 
und ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt: 

Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplanes in der 
Fassung vom 15.07.2013.
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2. Allgemeine Ziele und Zwecke der Planung
Aufgabe der Bauleitplanung ist es, die bauliche und sonsti-
ge Nutzung der Grundstücke in der Gemeinde vorzubereiten 
und zu leiten.
Die Gemeinde Birenbach hat den größten Teil der im Bau-
gebiet „Geißberg II“ zur Verfügung stehenden Bauplätze 
veräußert. Eine weitere Erschließung von Flächen zur Be-
bauung ist derzeit nicht möglich und nicht vorgesehen, 
weitere bebaubare Grundstücke stehen der Gemeinde nicht 
zur Verfügung.
Gleichzeitig steigt der Altersdurchschnitt der Gemeinde wei-
ter stetig an. Bereits über 20 % der Einwohner sind älter 
als 65 Jahre, ein deutliches Absinken der Einwohnerzahl mit 
allen Nachteilen ist somit absehbar.
Die Nutzung vorhandener freier Flächen im Bestand dient 
damit der Stabilisierung der Bevölkerungszahl, ohne neue Inf-
rastruktur schaffen zu müssen. Darüber hinaus sorgt eine sta-
bile Bevölkerungszahl für eine gleichbleibende Auslastung der 
vorhandenen Infrastruktur und wirkt somit weiteren Kosten-
steigerungen entgegen. Zudem wird durch Maßnahmender In-
nenentwicklung weiterem Flächenverbrauch wirksam begegnet.
Mit der Änderung des Bebauungsplanes für das Flst. 248/3
sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine 
sinnvolle Bebauung unter Einbeziehung der Gesamtfläche 
geschaffen werden.
Der Zuschnitt und somit auch die Größe des Grundstücks
Flst. 248/3 hat sich in den vergangenen Jahren verändert,
das Baufenster wurde jedoch nicht angepasst. Daher ist 
eine Bebauung des Grundstücks seither nur begrenzt, ent-
lang des Lerchenwegs möglich. Im Falle einer Bebauung 
entstünde hinter dem Baufenster auf der Westseite somit 
eine große, baulich nicht weiter nutzbare Fläche.
Die Änderung des Bebauungsplans „Kirchstraße“ für das 
betreffende Grundstück ist städtebauliche erforderlich, um
auf gleichbleibender Gesamtfläche, eine sinnvolle Bebauung
zulassen und somit für die Bevölkerung der Gemeinde Bi-
renbach mehr Wohnraum schaffen zu können.
Die Parkplatzsituation der engen Anliegerstraße „Lerchen-
weg“ ist aufgrund der geringen Straßenbreite sehr ange-
spannt. Eine Bebauung auf Grundlage des jetzigen Be-
bauungsplans hätte vermutlich ein Ansteigen parkender 
Fahrzeuge auf öffentlicher Verkehrsfläche zur Folge. Diesem 
wird durch die Änderung des Bebauungsplans, mit Hilfe 
des auf dem Grundstück enthaltenen Garagenbaufensters, 
entgegengewirkt.
3. Bekanntmachung der Auslegung
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sons-
tigen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stel-
lungnahme gegeben.
Der Entwurf des Bebauungsplanes „1. Änderung Kirchstraße“ 
wird mit Textteil und Begründung in der Zeit vom

29. Juli 2013 bis einschließlich 29. August 2013
im Foyer des Rathaus Birenbach - Ebene 2 -, Marktplatz 1 

zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.
Während dieser Auslegungsfrist kann sich die Öffentlich-
keit zu den üblichen Öffnungszeiten über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten und sich innerhalb einer Frist von 
einem Monat schriftlich oder mündlich zur Niederschrift zur 
Planung äußern.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Nor-
menkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht wer-
den können.
Ihre Gemeindeverwaltung

Mitteilungen der Gemeinde

Glückwünsche

Unsere herzlichen Glückwünsche gelten am:
26.07.2013	 Herrn Werner Schoch, Krettenhofweg 12			 
				    zum 76. Geburtstag
    			   Frau Anna Slavulj, Gartenstr. 7
    			   zum 70. Geburtstag
29.07.2013  	Herrn Hermann Bantel, Schurwaldweg 7
    			   zum 76. Geburtstag
31.07.2013  	Frau Sara Schenker, Gartenstr. 19
    			   zum 84. Geburtstag

Wir wünschen unseren Jubilaren alles Gute, vor allem Ge-
sundheit.
Unsere Glückwünsche gelten auch allen Jubilaren, die eine 
Veröffentlichung an dieser Stelle nicht wünschen.

Abfall-ABC
Abfallwirtschaftsbetrieb Tel.: 07161/202-766 bzw. 767

Müllabfuhr:
Alle 14 Tage - nächste Abfuhr ist am 
Mittwoch, 07. August 2013.
(bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen).

Gelber Sack:
Die nächste Abfuhr ist am Mittwoch, 31. Juli 2013.
(Da sich der Turnus geändert hat, bitte ab 6.00 Uhr be-
reitstellen).
Im Bedarfsfall können gelbe Säcke auf dem Rathaus 
abgeholt werden.

Altpapiersammlung:
Die nächste Sammlung wird am Samstag, 24. August 
2013 durchgeführt.

FETZER-Papiertonne

Dienstag, 30. Juli 2013
(Bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen)

Grünabfallsammlung:
Die nächste Sammlung wird am Dienstag, 3. September 
2013 durchgeführt.
Benutzung des Kompostplatzes in Rechberghausen an 
der Faurndauer Str. (Gewann Asang).
Anlieferung: Montag - Samstag von 9.00 - 20.00 Uhr

Problemmüllsammlung:
Die nächste Sammlung wird erst wieder im Jahr 2014 
durchgeführt.

Schrottabfuhr:
Die nächste Schrottabfuhr wird erst wieder im Jahr 2014 
durchgeführt.

Sperrmüll:
Wird nur noch auf Anforderung abgeholt. Anforderungs-
karten liegen dem Müllbescheid bei.

Wertstoffhof Wäschenbeuren:

Öffnungszeiten:
freitags  		 von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
samstags   	von  9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
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Fundamt

Gefunden wurde
1 Schlüssel
2 Schlüssel
Abzuholen auf dem Rathaus, Zimmer 2.
 

Heike Baehrens mit dem Rad  
im Landkreis unterwegs

Radtour 5: Schurwald
Die fünfte von insgesamt sieben Radtouren der SPD-Bun-
destagskandidatin Heike Baehrens durch den gesamten 
Landkreis begann in Rechberghausen und führte über Bi-
renbach, Wäschenbeuren, Börtlingen, Adelberg, Oberwälden 
und Wangen wieder zurück nach Rechberghausen.

In Birenbach wurde die Radlergruppe um Heike Baehrens 
von Bürgermeister Frank Ansorge in Empfang genommen. 
Freudig konnte der Schultes zunächst berichten, dass Bi-
renbach eine der Gemeinden ist, die durch den aktuellen 
Zensus statistisch an Bevölkerung gewonnen hat.

Bürgermeister Ansorge berichtete über die momentane 
Sanierung der Hauptstraße, welche die Ortskernsanierung 
abschließen wird. Ein weiteres wichtiges Projekt war die 
bauliche Erweiterung des Kindergartens um auf die neue 
Betreuungsstruktur reagieren zu können. Hierfür hat die 
Kommune fast eine Million Euro investiert.

Heike Baehrens interessierte sich besonders dafür was die 
Gemeinde unternimmt um für junge Familien attraktiv zu 
sein. Frank Ansorge berichtete über das Kinderbetreuungs-
angebot und die verlässliche Grundschule sowie die Not-
wendigkeit einer professionellen Außendarstellung der Ge-
meinde, betonte aber gleichzeitig, dass dies heutzutage 
alles kein Alleinstellungsmerkmal mehr ist, sondern zu den 
Standardhausaufgaben einer Gemeinde gehört.

Die Breitbandanbindung ist ein weiteres Problem in Biren-
bach. Nicht nur für Privatleute, sondern gerade für Un-
ternehmen, die mit Bilddateien, Plänen und Zeichnungen 
arbeiten ist ein ausreichender Up- und Downlink notwendig. 
Hier waren sich die Bundestagskandidatin und der Biren-
bacher Schultes einig, dass der Breitbandausbau eines der 
wichtigsten Infrastrukturprojekte ist und der Bund sich mehr 
engagieren muss.

Freiwillige Feuerwehr
Birenbach

Alarm für Florian Birenbach...
Mit der Einsatzmeldung „Brand auf Kompostplatz“ wurden 
die ehrenamtlichen Helfer der Freiwilligen Feuerwehr Bi-
renbach am Samstag, den 20.07. um 2.20 Uhr per Funk-
meldeempfänger zur Überlandhilfe nach Rechberghausen 
alarmiert.

Die Birenbacher Wehr rückte mit 3 Fahrzeugen aus und 
unterstützte die Kameraden aus Rechberghausen bei den 
Löscharbeiten. Mit Hilfe von Baumaschinen wurden die 
Grünabfälle verteilt und so kontrolliert abgelöscht.
Einsatzende war für die 15 eingesetzten Kräfte aus Biren-
bach nach rund 4 Stunden.
Bilder, Informationen über Aktuelles, Einsätze oder Brand-
schutztipps finden Sie auf unserer Internetseite unter 
www.feuerwehr-birenbach.de
E-Mail: info@feuerwehr-birenbach.de

Ihre Feuerwehr Birenbach

Kirchliche Mitteilungen
Evang. Pfarramt Börtlingen-Birenbach
Hauptstraße 55, 73104 Börtlingen
Pfr. Theodor Tröndle, Pfrin. Katrin Tröndle
Tel. 07161 51653, Fax: 502744
E-Mail: Pfarramt.Boertlingen-Birenbach@elkw.de
 
Pfarramt
Pfarramtssekretärin Frau Schimanko:
Montagvormittag (9-11Uhr) und
Donnerstagnachmittag (15-17 Uhr)
Tel. 07161 51653
Fax: 07161 502744

Kirchenpflege
Brigitte Wurster, Hohenstaufenstraße, Börtlingen,
Telefon: 07161 53882
Bankverbindung: Evang. Kirchenpflege Börtlingen-Birenbach
Kto. Nr. 434 508 004, Raiffeisenbank Wangen, 
BLZ 600 696 85
 
Monatsspruch Juli 2013:
Fürchte dich nicht! Rede nur, schweige nicht! Denn ich bin 
mit dir.

Apostelgeschichte 18,9.10
 

Donnerstag, 25.07.13
17:30 Uhr Besprechung des Besuchsdienstes – Gemeinde-
haus Börtlingen

Sonntag, 28.07.13
9 Uhr Gottesdienst – Johanneskirche Börtlingen
10:10 Uhr Gottesdienst – Kirchengemeindezentrum Biren-
bach
Das Opfer ist für Aktion Sühnezeichen bestimmt. 
Beide Gottesdienste hält Pfarrer Steinbach

Montag, 29.07.13
19 Uhr Bibelstunde – Kirchengemeindezentrum Birenbach

Donnerstag, 01.08.13
14:30 – 18 Uhr Leselust 
– Kirchengemeindezentrum Birenbach

Sonntag, 04.08.13
10 Uhr Distriktgottesdienst im Grünen – Klosterhof in Adel-
berg mit dem Posaunenchor Börtlingen-Birenbach 
(Pfarrerin Schneider)
 

Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Sommerferien 
nach Absprache.

CVJM-Jugendveranstaltungen in Börtlingen
Montag 
Spatzenkinder 	 (Kids von 4 – 7/8)  	 15:30 – 16:30 Uhr
FROGies 			  (Kids von 8-12)  		  17:15 – 18:45 Uhr
(jeweils im UG des ev. Gemeindehauses)
Donnerstag 
Teenkreis  									         18 Uhr 
Ökumenischer Abendgottesdienst 
– Kirchengemeindezentrum Birenbach - Rückblick
Am vergangenen Samstag feierten wir in Birenbach einen 
ökumenischen Abendgottesdienst unter Mitwirkung der Gi-
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tarrengruppe. Anschließend gab es Pizza, Flammkuchen, 
Holzbackofenbrot, den ersten Zwiebelkuchen……aus dem 
Backhäusle. Auch das Wetter war wie geschaffen für ein 
gemütliches Zusammensein auf dem Hof und viele nützten 
die Gelegenheit.
Herzlichen Dank an alle, besonders an das Backteam, die 
zu diesem schönen Abend beigetragen haben.
 
Bericht aus dem Kirchengemeinderat
Nachdem der Klöppel der großen Glocke abgebrochen 
ist, wurde über den Kostenvoranschlag der Glockenfirma  
Bachert beraten. Ein neuer Klöppel und die An-bringung 
desselben beläuft sich auf ca. 1.500 €. Der Kirchengemein-
derat hat den Auftrag vergeben, so dass wir bald wieder 
das volle Geläut haben werden.
 
In der letzten Sitzung wurden auch die Gottesdienste im 
Sommer und Herbst besprochen. Vor allem in der Ur-
laubszeit werden verstärkt Gottesdienste im Distrikt gefeiert, 
damit an jedem Sonntag Gottesdienst sein kann. Zudem ist 
es Aufgabe, im Distrikt die Gemeinde Adelberg, die keine 
volle Pfarrstelle mehr hat, auch an dieser Stelle zu unter-
stützen. Der Kirchengemeinderat entscheidet, am 4.8. und 
am 1.9. jeweils mit den Adelbergern dort einen Gottesdienst 
im Grünen zu feiern. Und am 18.8. wird der Gottesdienst 
in Birenbach mit einem Doppeldienst in Adelberg gekoppelt.
Nach fast einem Jahr in der Gemeinde muss dem Oberkir-
chenrat die Aufgabenverteilung von Pfarrehepaar Tröndle 
vorgelegt werden. Da der KGR der Meinung ist, dass sich 
die bisherige Aufgabenverteilung bewährt hat (zumindest 
hat niemand aus der Gemeinde Gegenteiliges gehört), wird 
diese so an den Oberkirchenrat weitergeben: Gottesdienste 
werden in der Regel im Wechsel gehalten, für die Seelsorge 
in Börtlingen ist Frau Tröndle zuständig und in Birenbach 
Herr Tröndle. Bei ihm liegt auch die Geschäftsführung und 
der Konfirmandenunterricht, während Frau Tröndle an bei-
den Grundschulen unterrichtet und das Kinderkirch-Team 
und Zwergengottesdienst-Team begleitet, um nur ein paar 
Beispiele zu nennen.
 
Im nichtöffentlichen Teil  wurde über den aktuellen Stand 
der KandidatInnensuche für den Kirchengemeinderat infor-
miert. Damit eine echte Wahl stattfinden kann, müssen 
dringend weitere Personen gefunden werden, die zu einer 
Kandidatur bereit sind.
 
Urlaub Pfarrehepaar Tröndle
Pfarrehepaar Tröndle hat ab 26. Juli Urlaub und ist ab 22. 
August wieder zu erreichen. In dringenden seelsorgerlichen 
Angelegenheiten wenden Sie sich bis 18.8. bitte an Pfar-
rer Gerhard Steinbach, Bartenbach, Lerchenbergerstr. 21,  
Tel: 07161-23900, 
Mail: Pfarramt.Bartenbach@arcor.de und ab 19.8. an Pfarrer 
Jürgen Hennig, Hohenstaufen Pfarrgasse 14, Tel.: 07165-
91880, Mail: ev.Pfarramt.hohenstaufen@t-online.de
 
Geöffnete Kirche – Johanneskirche Börtlingen
Eine geöffnete Kirche lädt auch unter der Woche ein zur 
Besinnung, zum Gebet, zur Ruhe. Deshalb wird in den 
Ferienwochen die Johanneskirche jeden Tag geöffnet sein, 
ab Sonntag 28.7. immer von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Für 
Einheimische, für Auswärtige, die z.B. mit dem Rad durch 
Börtlingen kommen, für alle, die gerne auch unter der Wo-
che mal in der Kirche sein wollen ……
Vielen Dank allen, die einen „Schlüsseldienst“ übernehmen.
 

In den kommenden Wochen 
wird in unserer Gemeinde für 
das Evangelische Gemeindeblatt 
für Württemberg geworben. Mit-
arbeiter/innen des Evangelischen 
Gemeindeblatts besuchen dazu 
alle evangelischen Haushalte und stellen diese Wochenzeit-
schrift vor. Mit dieser Wochenzeitschrift erhalten Sie wertvol-

le Informationen aus den Gemeinden und der Landeskirche, 
Anregungen zu Fragen des christlichen Lebens im Alltag 
und Rat und Unterstützung auf der Suche nach Einkehr 
und Besinnung. Durch diese Werbeaktion, der der Kirchen-
gemeinderat zugestimmt hat, haben Sie die Möglichkeit, 
diese optisch und inhaltlich überarbeitete Wochenzeitschrift 
zu prüfen und bei Interesse zu bestellen.
Falls Sie nicht besucht werden wollen, lassen Sie es uns 
rechtzeitig wissen.
 
Börtlingen: Vermietung Gemeindehaus
Bitte wenden Sie sich bei Anfragen an:
Frau Annette Veil, Börtlingen, Haldenstraße 18, 
Telefon 07161 3 84 94.

Birenbach: Vermietung Kirchengemeindezentrum 
- Untergeschoss
Bitte wenden Sie sich bei Anfragen an:
Frau Christel Merkle, Birenbach, Kirchlesfeld 28, 
Tel. 07161 53362.

Verwaltung Wasen
Bitte wenden Sie sich bei Anfragen an:
Herrn Tilman Ankele, Börtlingen, Silcherweg 9, 
Telefon 07161 582642

Katholische
Kirchengemeinden

Rechberghausen - Wäschenbeuren

Pfarrbüro Wäschenbeuren
Kath. Pfarramt, Hockengasse 4, 73116 Wäschenbeuren
Tel. 07172/18755-0, Fax 07172/18755-29
E-Mail: pfarramt@kath-kirche-waeschenbeuren.de
Bürozeiten: Dienstag 15 – 17 Uhr, Mittwoch bis Freitag  
9 Uhr – 11 Uhr oder nach Vereinbarung. Montag geschlossen!
Pfarrbüro Rechberghausen
Pfarrer Bernhard Schmid
Kath. Pfarramt, Lorcher Str. 40, 73098 Rechberghausen, 
Tel. 07161/95343-0, Fax 07161/95343-20
E-Mail: pfarramt@kath-kirche-rechberghausen.de
Bürozeiten: Montag 15 Uhr – 17 Uhr, Mittwoch bis Freitag 
9 Uhr – 11 Uhr oder nach Vereinbarung. 
Dienstag geschlossen!

Mittwoch, 24. Juli
24.7. – 27.7. Zeltlager der Ministranten Wäschenbeuren
 7.45 Uhr Schulabschlussgottesdienst in Wäschenbeuren
18.00 Uhr Taizénachtreffen im ökumenischen Gemeindezen-
trum in Börtlingen
18.30 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
19.00 Uhr Hl. Messe in Wäschenbeuren für Alwin Kaißer 
mit Angehörigen
20.00 Uhr Gemeinsame Probe der Kirchenchöre Rechberg-
hausen und Wäschenbeuren in der katholischen Kirche in 
Wäschenbeuren
Donnerstag, 25. Juli
Beginn der Sommerferien
 9.00 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
17.00 Uhr evangelischer Gottesdienst im Seniorenheim Wä-
schenbeuren
18.15 Uhr Anbetung in Rechberghausen
19.00 Uhr Hl. Messe in Rechberghausen
19.45 Uhr Bibelkreis in Rechberghasuen
Freitag, 26. Juli
26.07. – 02.08. Zeltlager der KJG in Oberkessach
 9.00 Uhr Hl. Messe in der Friedhofskapelle Rechberghausen
 9.00 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
 9.30 Uhr Hl. Messe in Wäschenbeuren
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Samstag, 27. Juli
15.00 Uhr Trauung in Rechberghausen
17.00 - 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Rechberghausen
18.00 Uhr Hl. Messe in Adelberg
18.30 Uhr Rosenkranz in Birenbach im evang. Kirchsaal
19.00 Uhr Hl. Messe für Linus Wahl mit Angehörigen in 
Birenbach im evang. Kirchsaal
19.30 Uhr Probe der Ministranten für das Priesterjubiläum 
und Nachprimiz in Wäschenbeuren
Sonntag, 28. Juli

 9.30 Uhr Hl. Messe in Rechberghausen entfällt!
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Nachprimiz von Dr. Horst 
Walter und zum 50-jährigen Priesterjubiläum von Pater 
Benno Singer in Wäschenbeuren, musikalisch mitgestaltet von 
den Kirchenchören Wäschenbeuren und Rechberghausen;
anschließend Stehempfang in und um das katholische Ge-
meindehaus Wäschenbeuren
11.00 Uhr Hl. Messe in Wangen entfällt!
13.00 Uhr Taufe in Rechberghausen
13.30 Uhr Rosenkranz in Birenbach
14.00 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
19.00 Feierliche Vesper mit Einzelprimizsegen in Rechberg-
hausen
Montag, 29. Juli
 9.00 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
Dienstag, 30. Juli
 9.00 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
17.00 Uhr Gottesdienst im Alexanderstift in Rechberghausen
18.30 Uhr Rosenkranz in Birenbach im Mesni
19.00 Uhr Hl. Messe in Birenbach im Mesni
20.00 Uhr Taufkatechese in Wäschenbeuren entfällt
Mittwoch, 31. Juli
18.30 Uhr Rosenkranz in Wäschenbeuren
19.00 Uhr Hl. Messe in Wäschenbeuren

Vorschau
Samstag, 3. August
18.00 Uhr Hl. Messe in Börtlingen
19.00 Uhr Hl. Messe in Birenbach
Sonntag, 4. August
 9.30 Uhr Hl. Messe in Wäschenbeuren
 9.30 Uhr Hl. Messe in Rechberghausen
11.00 Uhr Hl. Messe in Wangen
Nächster Taufsonntag ist am 1. September in Wäschen-
beuren und am 25. August in Rechberghausen.

Fest der geistlichen Berufungen am 28. Juli 2013 
in Wäschenbeuren 
Im „Fest der Berufungen“ dürfen wir gleich zwei Feste zu-
sammen feiern: Das 50-jährige Priesterjubiläum von Pater 
Benno Singer, Comboni-Missionar, und die Nachprimiz von 
Horst Walter. Beiden gratulieren wir herzlich und wünschen 
Gottes Segen! Es ist ein schönes Zeichen, dass sie ge-
meinsam mit uns dieses Fest feiern. Einer am Beginn des 
priesterlichen Dienstes und einer mit großer Erfahrung im 
Rückblick auf viele Jahre seelsorgerlicher und missionari-
scher Arbeit. Wir feiern im „Fest der Berufungen“, dass Gott 
Menschen ruft, in seiner Kirche geistlich zu wirken.
Das Fest beginnt mit dem Festgottesdienst um 10 Uhr in 
Wäschenbeuren. Unsere Kirchenchöre aus Rechberghausen 
und Wäschenbeuren gestalten mit. Anschließend gibt es 
einen Stehempfang im Gemeindehaus. 
Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen.
Am Abend wird eine Vesper mit Einzelprimizsegen um 19 
Uhr in Rechberghausen sein.

Liebe Minis!
Am Sonntag, den 28.07.13, ist die Nachprimiz und das gol-
dene Priesterjubiläum an dem ihr alle ministrieren dürft! Am 
Tag davor, Samstag der 27.07, ist abends um 19.30 Uhr die 
Probe für dieses Hochfest! Wir wissen, dass viele von euch 
an diesem Tag vom Zeltlager zurückkommen, aber es wäre 
toll wenn zu dieser Probe alle kommen könnten. 
Pfarrer Phan und die Oberminis werden mit euch proben.

Eure Oberminis

Verabschiedung von Herrn Pfarrer Phan
am Sonntag, 8. September 2013
Nach 9 Jahren als Seelsorger und Priester in unserer Seel-
sorgeeinheit „Unterm Staufen“ wird Herr Pfarrer Phan Wä-
schenbeuren und unsere Seelsorgeeinheit verlassen, um als 
leitender Pfarrer in der Seelsorgeeinheit 4 „Neuenbürg-Bir-
kenfeld“ seinen Dienst anzutreten.
Am Sonntag, den 8. September 2013 werden wir ihn verab-
schieden mit einem festlichen Gottesdienst um 9.30 Uhr in 
der katholischen Kirche Wäschenbeuren. Anschließend wird 
beim Stehempfang die Gelegenheit sein zur Begegnung und 
einem persönlichen Wort des Abschiedes und Dankes an 
Herrn Pfarrer Phan.
Dazu laden wir Sie alle herzlichen ein!

Ferienvertretung: Herzlich willkommen Pfarrer Dr. Ferdi-
nand Nwaigbo und Vikar Dr. Walter!
In diesem Jahr dürfen wir wieder Pfarrer Dr. Ferdinand 
Nwaigbo aus Nigeria herzlich begrüßen. Er wird vom 27. 
Juli bis 8. September 2013 im ehemaligen Schwesternhaus 
in Rechberghausen wohnen und von dort die seelsorgerli-
chen Dienste vollbringen. Pfarrer Ferdinand freut sich, wenn 
er wieder Familien kennen lernen kann – laden Sie ihn 
einfach mal ein!
Vikar Dr. Walter wird bis Ende August seine ersten Erfah-
rungen im priesterlichen Dienst in unserer Seelsorgeeinheit 
Unterm Staufen machen. 
Allen beiden ein herzliches Willkommen!

Südafrika – von der Missionskirche zur eigenständigen 
Ortskirche
Anlässlich des Goldenen Priesterjubiläums von Pater Benno 
Singer lud der Eine-Welt-Ausschuss den Leiter des Klosters 
der Comboni-Missionare in Ellwangen, Pater Bernhard Rie-
gel, zu Beginn des Monats ins katholische Gemeindehaus 
in Wäschenbeuren ein.
Anhand von Fotos referierte er sehr anschaulich über seine 
mehr als dreißigjährigen Erfahrungen als katholischer Missi-
onar in Südafrika, die geprägt waren vom Respekt vor der 
anderen Kultur. Es existieren dort Tausende von christlichen 
Religionsgemeinschaften. Etwa acht Prozent der Bevölke-
rung sind Katholiken, mit steigender Tendenz.
Eindrücklich schilderte Pater Bernhard die Situation zu Be-
ginn seiner Missionstätigkeit und die allmählich einsetzen-
den Veränderungsprozesse im Land und in der Kirche. Er 
war ein Lernender, der reich beschenkt wurde.
Tief beeindruckt haben ihn fröhliche Gottesdienste mit viel 
Tanz und Musik und ganz besonders der große Respekt der 
Südafrikaner gegenüber ihren Mitmenschen, den lebenden 
und den verstorbenen, indem sie sich für den anderen Zeit 
nehmen und ihm Zeit lassen. So bleiben Trauerfrauen eine 
Woche beim Toten. Pater Bernhard erzählte mitreißend von 
anderen Prioritäten, Sitten und Bräuchen der Südafrikaner.

VERKAUF von WAREN aus dem WELTLADEN am kommen-
den Sonntag, den 28. Juli nach dem Gottesdienst
Der kommende Sonntag ist „ein besonderer Tag“ ein Hoch-
fest – 50 Jahre Priesterjubiläum von Combonimissionar Pa-
ter Benno Singer, Nachprimiz von Neupriester Dr. Horst 
Walter, Warenverkauf aus dem Weltladen – hier können wir 
Solidarität mit anderen Menschen/Völkern zeigen.
Aus dem Weltladen werden u.a. zum Kauf angeboten Kaf-
fee, Tee, Honig, Schokolade und Ähnliches. Vielleicht brau-
chen Sie für sich oder als kleines Geschenk eine Kleinigkeit.
Die Unterstützung von Kleinbauern, Verminderung der Land-
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flucht, ökologische Anbauweise, Verminderung der Umwelt-
zerstörung, faire Preise, weniger Kinderarbeit sind einige 
Ziele vom WELTLADEN.
Wir wissen, dass die Preise nicht mit denen von Großkon-
zernen konkurrieren können, trotzdem ist der Kauf von Wa-
ren aus dem WELTLADEN sinnvoll. Erfreulicherweise werden 
Produkte auch in anderen Läden angeboten u.a. auch hier 
im Ort.
Wir bitten um Beachtung – Warenverkauf am Sonntag nach 
dem Gottesdienst.
Freuen wir uns auf einen „besonderen Tag“.

Das Team 
– Christoph Bauer, Hermann Knoblauch, Priska Schwäble

„Erlöse uns von dem Bösen...“
Seminar vom 4. – 6. Oktober 
2013 in Kloster Maihingen

siehe Artikel unter Gemeindeverwaltungsverband Rechbergh. 

BÜCHERTISCH IM SOMMER
siehe Artikel unter Gemeindeverwaltungsver-
band Rechberghausen

 

Spendenaktion zur Renovierung der 
Wallfahrtskirche „Zur schmerzhaften 
Muttergottes“ in Birenbach
Zum Erhalt unserer Wallfahrtskirche, als 
Gotteshaus einer aktiven, lebendigen 
Kirchengemeinde und Kulturdenkmal mit 
langer und wechselvoller Geschichte ist 

die Kirchengemeinde auf die Unterstützung aller Mitchristen, 
Bürgerinnen und Bürger angewiesen. 
Für Ihre Spende ein herzliches Vergelt’s Gott!
Kontoverbindung: Kath. Kirchenpflege Wäschenbeuren, 
KSK Göppingen, BLZ 610 500 00, Konto 28439. 
Sie erhalten auf Wunsch eine Spendenbescheinigung!
 

Die Nachbarschaftshilfe ist eine Einrichtung der katholischen 
Kirchengemeinde Wäschenbeuren/Birenbach.
Sie ist für alle da, die Hilfe brauchen, unabhängig von Kon-
fession und Religion, Alter und Nationalität.
Wir sind gerne für Sie da!
Wenn Sie:
im Krankheitsfall Hilfe im Haushalt,
als Assistenz im Alltag,
als Begleitung,
zur Entlastung,
in der Familie
stundenweise Hilfe brauchen.
Unsere Hilfe kostet für Sie 8,50 EUR in der Stunde. Wenn 
Sie oder Ihre Angehörigen Hilfe brauchen, rufen Sie bei un-
serer Einsatzleitung an: Mo. – Fr. von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Für Wäschenbeuren: Frau Kottmann, Tel. 0151/21839520 
oder Frau Knoblauch, Tel. 07172/5781
Für Birenbach: Frau Hoffmann, Tel. 0152/23804946 oder 
07161/51857.
 

Gemeinsame Veranstaltung der evang. und 
kath. Kirchengemeinde
Sterbe- und Trauerbegleitung in unserer 
Seelsorgeeinheit
Seit einigen Jahren gibt es in unserer Pfarrge-
meinde ehrenamtlich arbeitende Sterbe- und 

Trauerbegleiterinnen, die vom Förderverein Hospizbewegung 
in Seminaren für diesen Dienst vorbereitet wurden.

Wenn Schwerstkranke sich wünschen, daheim in der ver-
trauten Umgebung sterben zu dürfen, ist das für die Ange-
hörigen oft eine große Herausforderung. Wenn Sie diesen 
letzten Wunsch erfüllen möchten, brauchen Sie das nicht 
alleine zu bewältigen, unsere Sterbebegleiterinnen bieten 
Unterstützung an. Nähere Informationen erhalten Sie im 
katholischen Pfarramt Wäschenbeuren, Tel. 07172/187550, 
Hinweise und Adressen unter www.gute-trauer.de

Mitteilungen der Vereine

Turnverein Birenbach e.V.

www.tvbirenbach.de

ABTEILUNG FUSSBALL - JUGEND

Einstieg für Mädchen und Jungs jederzeit möglich! 
Du spielst noch in keinem Verein und möchtest dies ändern? 
Du bist neu in der Region und suchst einen neuen Verein und 
neue Freunde? Du suchst einen Verein mit intaktem Teamgeist 
und Mannschaftsgefüge? Du bist Jahrgang 03 – 08! 

Worauf wartest du noch?
Wir trainieren wieder nach den Sommerferien jeden Fr. von 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr auf dem Sportplatz in Birenbach. 

Interesse geweckt? 
Weitere Informationen erhaltet Ihr auch unter:
Tel.: 01522-8779915 oder per 
E-Mail: fussballjugend@tvbirenbach.de
Wir freuen uns auf Dich!
� - Jugendleiter -

ABTEILUNG RADSPORT

www.radsport-birenbach.de

Gleich zweimal 3. Plätze bei Radsportveranstaltungen
Bei der 30. Auflage der „Alb Extrem“ in Ottenbach, die am 
30. Juni stattfand, gelang den immerhin 42 ins Ziel gekom-
menen Radsportlern, die für den TV Birenbach gefinished 
haben, der hervorragende 3. Gesamtrang.

Die Touren von bis zu 260 km wurden bei allerbestem Rad-
fahrwetter (trocken, eher etwas kühl, windstill) zurückgelegt.

Platz 1 erreichte die 
Gruppe „Südschwe-
den“, die jedes Jahr 
aufs Neue mit weit 
über hundert Startern 
aus der Nähe von Os-
nabrück einfallen;
Platz 2 die unter hie-
sigen Radsportfreunden 
noch unbekannte Grup-
pe der „Sika Racer“.
Bei Temperaturen von 
weit über 30 Grad nah-
men gleichfalls mehrere 
Radler der Abteilung 
Radsport die Strapazen 
der „32. Filstal-Alb-
rundfahrt“ in Ebers-
bach am 21. Juli auf 
sich.

„Ein Erlebnis des besonderen Art: 
Der Start der Alb Extrem in Ottenbach“

Auch dieser Einsatz wurde mit dem 3. Gesamtrang belohnt.
Platz 1 ging an den Radfahrverein „Immergrün“ aus Bü-
chenbronn, gefolgt von den Radlern der Diakonie Stetten.

Claus Walter
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Singkreis Birenbach

Chor Gaudeamus unter neuer Leitung!
Nach einem Probedirigat am 08.05.13 hat sich der Chor 
Gaudeamus für eine neue Chorleiterin entschieden.

Frau Svetlana Masson geb. 
in Kirgistan ist mit 21 Jahren 
nach Deutschland gekommen. 
Sie leitet zur Zeit 13 Chöre 
hauptberuflich. (Männerchöre, 
Frauenchöre, Gemischter Chor 
und 7 Kinderchöre).
Frau Masson kam mit 7 Jah-
ren in die Musikschule, mit 
14 Jahren auf die Musikhoch-
schule. Ausbildung im Fach 
Chordirigat bei Professor S. 
Feinstein.
Mit 18 Jahren machte Sie be-
reits ihr Diplom als Chordiri-

gentin. Seit über 10 Jahren leitet Sie Chöre in Deutschland. 
Eine ihrer ersten Stationen war in Donzdorf. Sie leitete den 
Männerchor, Frauenchor und den Gemischten Chor. Danach 
kamen Männerchöre in Jebenhausen (Sportverein) und in 
Gammelshausen dazu. Seit über 4 Jahren leitet Sie auch 
den Chor Belcanto in Holzhausen mit 4-5 Auftritten im Jahr.
Im April dieses Jahres übernahm sie den Kinderchor und 
den Männerchor in Degenfeld und in Weiler i. d. Bergen 
übernahm sie auch den Kinderchor.
Über den Schwäbischen Chorverband und Frau Grabinger 
fand sie nun auch den Weg zu uns nach Birenbach. Wir 
freuen uns, dass wir mit ihr ein sehr breites Repertoire an 
Chormusik anbieten können. Von Musicals, Gospel, Schla-
ger, Pop und Jazz ist für jeden etwas dabei.
Da wir ein neues Programm erarbeiten möchten, ist der 
Einstieg für neue Sänger sehr günstig. Frau Masson möchte 
in nächster Zeit auch Filmmelodien einstudieren, wie z.B. 
„Skyfall“ aus dem Film James Bond bekannt.
Für nächstes Jahr haben wir 2 größere Auftritte geplant, 
einmal ein Konzert zusammen mit dem Chor Belcanto Holz-
hausen und das Herbstkonzert in Birenbach. Wir singen 
mehrsprachig: afrikanisch, englisch, italienisch und natürlich 
auch deutsch.
Wir laden herzlich ein zum Schnuppern in die Chorprobe. 
Probe jeden Mittwoch 20.00 h im Bahnhöfle in Birenbach 
(außer in den Ferien)
� Inge Walter

Tennisclub Rechberghausen/
Birenbach e.V.

Damen 30 - Württembergliga noch einen Tick zu hoch
Nach dem grandiosen Aufstieg im letzten Jahr in die Würt-
tembergliga hieß das Ziel mit einer neu formierten Damen 
30-Mannschaft: „Klassenerhalt“. Nahezu alle gegnerischen 
Mannschaften in diesem Jahr waren unseren Damen an-
hand der Leistungsklassen überlegen. Jedoch sollte über 
unsere mannschaftliche Geschlossenheit versucht werden 
das ein oder andere Spiel zu gewinnen.
Im ersten Spiel war man beim SPG TC Ameisenberg/tus 
Stuttgart zu Gast. Leider war nach den Einzeln mit 1:5 das 
Spiel bereits entschieden. Mit den Doppeln sollte es immer-
hin noch zu einem 2:7 reichen.
Zuhause gegen den TC Gärtringen sah es im zweiten Spiel 
etwas besser aus. Nach 2:4 Einzeln hätten aber alle Doppel 
gewonnen werden müssen, was leider nicht gelang. Auch 
dieses Spiel ging damit mit 3:6 an die Gegner. Zudem ver-
letzte sich auch noch unsere Nummer 3, Christine Kainz, 
am Arm und fiel die restliche Saison aus.

Gegen den TA TSV Neuenstadt 1 mussten wir dann leider 
auf 2 Stammspielerinnen verzichten. Zum Glück konnten 
hier Annette Pfletschinger und Susanne Hörsch von unseren 
Damen 40 einspringen. Aber auch hier mussten wir uns mit 
2:7 geschlagen geben.
Am vorletzten Spieltag waren wir bei den Aufsteigern SPG 
Baiersbronn/Klosterreich zu Gast. Außer unserer Nummer 1 
Eva Marie Czeschka, konnte leider keiner sein Einzel gewin-
nen und wir verloren mit 8:1.
Aber noch bestand Hoffnung: Trotz dieser 4 Niederlagen 
hätten wir gegen den TC Sontheim TSG HN 1 im letzten 
Spiel noch den Klassenerhalt schaffen können.  Leider stand 
es nach den Einzeln sehr ungünstig 2:4. Wieder hätten alle 
Doppel gewonnen werden müssen. Und in diesen Doppeln 
zahlte sich die Erfahrung der Gegner aus. Sie konnten ein 
Doppel noch für sich entscheiden, was leider zum 4:5 und 
damit zum Abstieg unserer Damen 30-Mannschaft führte.
 
Herren 50 
- Unglücklich aus der Bezirksklasse 1 abgestiegen
Nachdem die Herren 50 des TCRB im letzten Jahr den 
Sprung in die Bezirksklasse 1 geschafft hatten, wussten 
alle: Das Jahr 2013 wird für die Mannschaft ein wesentlich 
anspruchsvolleres Jahr.
Zu Beginn der Verbandsrunde war man beim TA TSV Jesin-
gen 1 zu Gast. Nach der Einzelrunde stand es nach 3 
verlorenen Matchtiebreaks bereits 2:4. Im Doppel sollten 
wir erneut leider kein Glück haben und verloren nochmals 
2 Doppel im Matchtiebreak. So ging das erste Saisonspiel 
mit 3:6 leider verloren.
Im zweiten Spiel ging es auswärts zu den starken Oberboi-
hingern. Hier war schnell klar, daß man erneut eine Nieder-
lage wird einstecken müssen: Die Einzel gingen alle relativ 
klar mit 0:6 verloren. Lediglich mit den Doppeln konnte man 
noch ein halbversöhnliches 2:7 erreichen.
Gegen den TA SPV Nürtingen war man dann bereits unter 
Zugzwang, wollte man nicht endgültig gegen den Abstieg 
spielen. Jedoch, wie im ersten Spiel, versagten den Rech-
berghäusernern bei den Matchtierbreaks die Nerven und so 
ging auch dieses Spiel mit 3:6 verloren.
Im vierten Spiel ging es gegen die Aufstiegsaspiranten vom 
TC Esslingen 2. Nachdem man bereits nach den Einzeln 
mit 5:1 geschlagen war, wurden leider auch alle 3 Doppel 
jeweils im 3.Satz knapp verloren.
Beim letzten Verbandsspiel gegen die TG Plochingen 1 
hätte schon ein Wunder herhalten müssen um den Abstieg 
noch zu verhindern. Zwar konnte man dieses Spiel sogar 
mit 5:4 gewinnen; für einen Verbleib in der Bezirksklasse 1 
hats aber leider nicht gereicht.
Wir wollen im nächsten Jahr einen neuen Anlauf nehmen 
und den Wiederaufstieg schaffen!

Herren 1- Bezirksklasse 1 ! – “The show must go on“
Unsere erste Herrenmannschaft hatte im vergangenen Jahr 
knapp den Aufstieg in die Bezirksklasse 2 perfekt gemacht. 
Aufgrund eines sehr starken Neuzugangs trauten wir uns  
erneut zu, wieder um den Aufstieg mitzuspielen.
Unser erstes Spiel führte uns zum TC Wolfschlugen. Der 
Respekt vor dem   vorjährigen Absteiger  aus  der Be-
zirksklasse 1 war unseren Jungs aber in keinster Weise 
anzumerken. Nur ein Einzel ging verloren und so hatte man 
dieses Verbandsspiel bereits nach den Einzeln mit 5:1 ge-
wonnen. Nach 2 gewonnen Doppeln konnte der Sieg sogar 
auf 7:2 hochgeschraubt werden.
Im zweiten Spiel folgte ein recht entspanntes Heimspiel 
gegen sehr überforderte Gegner aus Neuffen, welches wir 
locker mit 8:1 für uns entscheiden konnten.
Der folgende Gegner in Großbettlingen machte uns da schon 
mehr zu schaffen: Nach den Einzeln stand es ernüchternd 
„nur“ 3:3. Leider musste dabei eines unserer Einzel nach 
6 vergebenen Matchbällen noch abgegeben werden. Aber 
dank einer bärenstarken Leistung unseres Doppels Thomas 
und Felix konnte der Sieg zum 5:4 klar gemacht werden.
Unser vorletzter Gegner aus Heiningen befand sich gegen 
uns bereits im Abstiegskampf. Wir wussten daher, dass dies 
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ebenfalls eine schwierige Aufgabe werden würde. 3 unserer 
Einzel mussten im Matchtiebreak entschieden werden, aber 
die Nerven von Simon, Tobi und Jonas hielten dem Druck 
stand und so konnten wir bereits wieder  nach den Einzeln 
einen vorzeitigen Sieg einfahren. Am Ende hieß es 7:2.
Das letzte Spiel erinnerte sehr an das Vorjahressaisonfinale: 
Der letzte Gegner aus  Berkheim und unsere Mannschaft 
waren beide noch unbesiegt. Zum Glück hatte der TCRB 
Heimrecht und es war wieder eine tolle Kulisse mit über 50 
Zuschauern auf der Anlage um unsere Jungs anzufeuern. 
Die Einzel gestalteten sich insgesamt sehr ausgeglichen und 
endeten mit 3:3. 2 Doppel mussten also gewonnen werden, 
um für eine von beiden Mannschaften den Sieg perfekt zu 
machen: Unser „verlässliches“ 2er Doppel Thomas und Dirk 
gewann schnell und souverän mit 6:3 und 6:0. Spannender 
ging es im Doppel 3 bei Simon und Tobi zu. Aber selbst 
äußerst fragwürdige Ballentscheidungen der Gegner konnten 
unsere Jungs nicht beeindrucken und so konnte auch die-
ses entscheidende Match zum viel umjubelten 5 Punkt für 
unsere Mannschaft entschieden werden, was den Aufstieg 
in die Bezirksklasse 1 bedeutete….und zurecht schallte bald 
lautstark aus der Kabine aus vollen Kehlen das Lied: „We 
are the champions!“ 
Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste spannende Heraus-
forderung in der höheren Liga.

Stehend v.l.: Dirk Fischer, Felix Höwler, Jan Carreiro 
Kniend v. l.: Simon Schneider, Thomas Danneker, Tobias Jungck

Börtlingen

Amtliche Bekanntmachungen

Wasser- und Abwassergebühren - 
2. Abschlagszahlung 2013

Die zweite Abschlagszahlung 2013 für Wasser- und Abwas-
sergebühren für den Zeitraum 01.04.2013 bis 30.06.2013 ist 
am Mittwoch, 31.07.2012 zur Zahlung fällig. 
Die Höhe der Abschlagszahlung entnehmen Sie bitte der 
Wasserabrechnung für das Jahr 2012 vom 06.02.2013. Für 
die vierteljährlichen Abschlagszahlungen werden grund-
sätzlich keine gesonderten Zahlungsaufforderungen ver-
schickt.
Wir bitten alle Abgabenpflichtigen, die keine Einzugsermäch-
tigung erteilt haben, um pünktliche Überweisung, da an-
sonsten Mahngebühren und Säumniszuschläge festgesetzt 
werden müssen. 

Öffnungszeiten des Rathauses  
über die Sommerferien

Während der Sommerferien bis einschließlich 06.09.2013 bie-
tet das Rathaus den Service des Bürgeramtes wie folgt an:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag� 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  � 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Um Beachtung und Verständnis wird gebeten. 
In dringenden und unaufschiebbaren Fällen in Standesamts-
angelegenheiten erreichen Sie darüber hinaus auch Bürger-
meister Wenka unter Telefon 0170-8684044. 

Bitte beachten Sie auch:
Am Donnerstag, 25.07.2013, ist das Bürgerbüro vormit-
tags nicht besetzt. Am Nachmittag ist das Bürgerbüro 
zu den gewohnten Öffnungszeiten (14:00 bis 18:00 Uhr) 
geöffnet.

Am 22. September 2013 
ist Bundestagswahl!

Wie zu allen letzten Wahlen gibt es auch zur bevorste-
henden Bundestagswahl am 22. September 2013 ein 
Internetportal der Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg (LpB). 
Unter der Adresse

www.bundestagswahl-bw.de
findet man kurze Zusammenfassungen der bisher veröf-
fentlichten Wahlprogramme der Parteien. Porträts stellen 
die Spitzenkandidaten im Bund und in Baden-Würt-
temberg vor. Außerdem gibt es Grundinformationen zu 
den Aufgaben des Bundestages, zu den Rechten und 
Pflichten der Abgeordneten, zur Stellung der Parteien 
und zum Wahlsystem. Statistische Angaben, Hinweise 
auf aktuelle Publikationen und weiterführende Links run-
den das Angebot ab.
Interessante Informationen nicht nur für Erstwähler!

Mitteilungen der Gemeinde

Abfuhrtermine

Hausmüll
Freitag, 02.08.2013
Freitag, 16.08.2013
ab 6.00 Uhr

Gelber Sack
Mittwoch, 31.07.2013
Mittwoch, 14.08.2013
ab 6.00 Uhr

Altpapiersammlung
Samstag, 27.07.2013 ab 13.00 Uhr

PapierTonne
Donnerstag, 08.08.2013 ab 6.00 Uhr

Tipp: Service des Abfallwirtschaftsbetriebes im Internet
Unter landkreis-goeppingen.de können Sie bei dem Punkt 
AWB (Abfallwirtschaftsbetrieb) / Abfuhrtermine Datenbank 
unter Angabe Ihres Wohnortes und Ihrer Straße die aktuel-
len Abfuhrtermine abrufen. 
Dies umfasst die Abfuhr für Hausmüll, Gelber Sack, Grün-
masse, Schrott, Papiertonne sowie Problemmüll.
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Fundsachen

Gefunden wurde: 1 schwarze Trainingsjacke der Marke 
Puma, Gr. 48/50 und 1 Brille.
Nähere Informationen auf dem Rathaus 07161/95331-11.

Wichtige Rufnummern

Stromversorgung
EnBW Regional AG-Göppingen
07161/6721-0

Gasversorgung
Energieversorgung Filstal-Göppingen
07161/6101-0
Störungsannahme
07161/77677

Wasserversorgung
Gemeinde Börtlingen
07161/95331-0
In Notfällen bzw. bei Wasserrohrbrüchen ist die Zentral-
warte der Landeswasserversorgung Stuttgart unter Telefon 
07345/9638-2121 zu verständigen. Während der normalen 
Bürostunden des Rathauses ist zusätzlich das Bürgermeis-
teramt unter Telefon 07161/95331-0 oder Bürgermeister 
Wenka privat unter Telefon 07161/53559 zu verständigen.

Kabelnetzbetreiber
KabelBW
Tel. 0800/8888112

Kaminreinigung
Bezirksschornsteinfegermeister Rene Gebauer, 
Ziegeleistr. 1a, 76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245/8099748
mobil 0170/2172792

Abfallberatung
Tel. 202-764 und 202-768

Polizei
Notruf, Tel. 110

Polizeidirektion Göppingen
Polizeiposten, Schlossmarkt 2, 73098 Rechberghausen
Tel. 959306

Polizeirevier Uhingen, Im Brühl 5, 73066 Uhingen
Tel. 9381-0

Feuerwehr
Notruf, Tel. 112

Freiwillige Feuerwehr Börtlingen
Kommandant Karl-Eugen-Schwegler, 
Hauptstr. 31, 73104 Börtlingen, 
Tel. 51980
Medizinische Versorgung
Notarzt,											           Tel. 19222
Deutsches Rotes Kreuz,						      Tel. 6739-0
Klinik am Eichert,								        Tel. 64-0
Krankenpflegeverein Börtlingen,				    Tel. 57134
Sozialstation St. Franziskus, Göppingen,	 Tel. 977390
Nachbarschaftsdienst Adelberg/Börtlingen,		 Tel. 07166/913288
Praxis Dr. med. Winfried Boy, 
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Naturheilverfahren-Chirotherapie, 
Hauptstr. 60, 73104 Börtlingen,				    Tel. 07161/959599  
Sprechzeiten: Montag bis Mittwoch und Freitag 8.00 bis 
11.00 und 16.00 bis 18.00 Uhr, Donnerstag 9.00 bis 11.00 
Uhr und nach Vereinbarung.

Endlich Sommerferien

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
viele werden in den nächsten Tagen durchatmen – endlich 
sind die Sommerferien 2013 da – und mit ihnen auch die 
langersehnten Sommertage.

Ich möchte Ihnen allen schöne und erholsame Ferien- und 
Urlaubstage wünschen. Soweit Sie sich außerhalb Börtlin-
gens entspannen, wünsche ich Ihnen gute Erholung und 
eine gesunde Rückkehr in unser Dorf.
Für die Daheimgebliebenen bietet der Ferientreff 2013 wie-
der manch tolle Anregung und Urlaubsabwechslung. Auch 
das Programm des Landkreises/der NWZ „Sommer der Ver-
führungen“ bietet beste Gelegenheit, die Schönheiten des 
Stauferlandes zu erkunden.
 
Sonnige entspannte Ferientage, ob in der Ferne oder bei uns in 
der Nähe, wünscht Ihnen

Ihr

Franz Wenka
Bürgermeister

Aktionstag der Schurwald-Bürgerinitiativen

380-kV-Höchstspannungsleitung
Wir wollen noch vor den Ferien mit einem spannenden 
Aktionstag am Reinhold-Maier-Turm an die erste Bürgerver-
sammlung der Börtlinger im Mai anknüpfen.

Wir werden am Samstag, den 27.07.13 ein 10 m hohes 
Banner durch einen Kletterer vom Turm oben entrollen las-
sen! Anschließend geht’s zu Fuß, mit dem Rad oder per 
Pferdekutsche nach Breech zum Vereinsheim des Heimat-
vereins zu einer „Hocketse“.
 
Erfahren Sie dort Neues über die geplante Höchstspan-
nungsleitung und stellen Sie uns Ihre Fragen. Wir versor-
gen Sie dabei nicht nur mit Informationen, sondern auch mit 
Speisen und Getränken.
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Fernsehen und die Presse sind auch eingeladen, also zei-
gen Sie mit Ihrer Anwesenheit, dass ganz Börtlingen das 
Thema „Strom-Trasse“ gespannt verfolgt.
Kommen Sie am Samstag um 14.00 Uhr zum Reinhold-
Maier-Turm. Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.
 
Ent-spannende Grüße
Karin Hess
BI Börtlinger Weitsicht

Ferientreff 2013 

Wichtige Ergänzung!!
Wir freuen uns, noch einen weiteren Programmpunkt im 
Ferienprogramm anbieten zu können:
Der Heimatverein Breech e.V. bietet auch in diesem Jahr 
wieder seine begehrte „Übernachtung mit Spiel- und Grill-
spaß und Gruselnachtwanderung“ an.
Mit dem Heimatverein Breech könnt ihr einen lustigen Tag 
mit anschließender Übernachtung verbringen. Dazu trefft 
ihr euch am Parkplatz der Turn- und Festhalle Börtlingen. 
Dort könnt ihr euer Gepäck abgeben, das mit dem Auto 
nach Breech gebracht wird. Ihr wandert dann gemeinsam 
nach Breech zum Häusle des Heimatvereins und verbringt 
den Nachmittag mit verschiedenen Spielen. Abends wird 
gemeinsam gegrillt und im Häusle übernachtet. 
Am Samstag werdet Ihr dann nach dem Frühstück nach 
Hause gebracht.
Bei der Anmeldung erhaltet ihr eine Liste, was ihr für die 
Übernachtung alles braucht.
Wann: 				    Freitag, 09.08.2013
Treffpunkt: 			  15.00 Uhr Turnhalle 
Heimkehr: 			   am Samstag, 10.08.2013 
						�      werden die Kinder um ca. 10.00 Uhr 

nach Hause gebracht
Alter: 					    8 - 11 Jahre
Teilnehmerzahl: 		 8 Kinder
Unkostenbeitrag: 	8,00 Euro
Veranstalter: Heimatverein Breech e.V.

Anmeldungen werden auf dem Rathaus in Börtlingen ent-
gegengenommen.

Programmpunkte der kommenden Woche:

Mittwoch, 24.07.2013
Abtauchen in die Ferien
14.00 – 17.00 Uhr 
Lehrschwimmbad
Veranstalter: Bademeister Franz Koch

Donnerstag, 25.07.2013
Kutschfahrt
14.00 -15.00 Uhr
Treffpunkt Feuerwehrmagazin
Unkostenbeitrag 3,50 €
Veranstalter: Karl Bieglingmaier

Freitag, 26.07.2013
Floßbau
9.45 – 12.30 Uhr
Unkostenbeitrag 8,00 €
Veranstalter: Heike Meyer

Montag, 29.07.2013
Töpfern
10.00 – 11.30 Uhr
Bauhof in der Kirchstraße
Unkostenbeitrag 6,00 €
Veranstalter: Heidrun Docters

Dienstag, 30.07.2012 
Wo landet eigentlich unser Müll?
14.00 – ca. 16.30 Uhr
Treffpunkt Rathaus
Unkostenbeitrag 2,00 €
Veranstalter: AKKiD

Mittwoch, 31.07.2013
Tutti Frutti & mehr – Kochen im Sommer
10.00 Uhr
Bürgerhaus
Unkostenbeitrag 4,00 €
Veranstalter: AKKiD

Bitte beachten Sie, dass bei einigen Terminen Fahrgemein-
schaften gebildet werden müssen. Bitte klären Sie im Vor-
feld ab, ob Ihr Kind eine Mitfahrgelegenheit hat oder ob Sie 
selbst eine Mitfahrgelegenheit anbieten können.

11. Kreisrundfahrt des Bundestags- 
abgeordneten Klaus Riegert zu Gunsten  
stationäres Hospiz

Der Bundestagsabgeordnete Klaus Riegert macht mit seiner 
11. Radrundfahrt zu Gunsten des stationären Hospizes im 
Kreis Göppingen am kommenden Freitag, 26.07.2013 von 
13.15 Uhr bis 13.45 Uhr Station auf dem Börtlinger Dorf-
platz halt. Klaus Riegert wird begleitet von rund 40 Radlern. 
Die Gemeinde Börtlingen unterstützt die Benefizradrund-
fahrt mit einer Spende und kühlen Getränken. Die Radtour 
kommt von Wangen und fährt nach dem Besuch des Bört-
linger Dorfplatzes nach Wäschenbeuren zum Rathausplatz.

Vergabe der Erschließungsarbeiten für die 
Erweiterung des Gewerbegebiets Seele III

In der Haushaltssatzung 2013 der Gemeinde stehen für 
die weitere Erschließung des Gewerbegebietes insgesamt 
165.000 € Haushaltsmittel zur Verfügung. Das Ing.-Büro 
Rebmann, Murrhardt, hat die entsprechenden Arbeiten kürz-
lich ausgeschrieben. Insgesamt wurden sechs Firmen um 
ein Angebot gebeten, drei Firmen haben wegen Kapazi-
tätsengpässe kein Angebot abgegeben. Bürgermeister Wen-
ka erläuterte dem Gemeinderat in der letzten Sitzung das 
Ausschreibungsergebnis. Es liegt zwischen 165.600,40 € 
und 247.062,53 €.
 
Nach Erläuterung des Erschließungsumfanges und den Aus-
baustandards wurde der Auftrag einstimmig an die Fa. 
Weidler, Urbach, zum Pauschalpreis von 165.600,40 € ver-
geben. Der Auftrag umfasst den kompletten Straßenbau, 
die Herstellung der ausgewiesenen Parkflächen mit Park-
buchten, das Wasser-, Abwasser- und Regenwassersystem 
sowie das im Bebauungsplan erarbeitete Retentionsbecken 
mit Ableitung in den Taubenbach.
 
Bürgermeister Wenka erläuterte in der Gemeindratssitzung 
speziell noch das geplante Versicherungs- und Rückhal-
tebecken. Es kommt vollständig ohne elektronische Aus-
laufregelungen aus. Auf den ersten Blick erscheinen nach 
seinen Ausgaben die Gesamtkosten von 34.000 € allein für 
diese Teilmaßnahme sehr hoch. Sie muss jedoch im Zu-
sammenhang mit der gesamten Kanalbelastung im oberen 
Ortsbereich Börtlingens betrachtet werden. Durch dieses 
Versickerungs- und Rückhaltebecken entfalle ein Austausch 
des bestehenden Abwasserkanals zwischen Friedhof und 
Gewerbegebiet. Dieser Kanalabschnitt könne im Zuge der 
Sanierung der Ortsdurchfahrt dann im wesentlich kosten-
günstigeren Inlinerverfahren mit dem vorhandenen Durch-
messer saniert werden.
 
Die Verwaltung rechnet mit Baubeginn nach den Sommerfe-
rien und Fertigstellung Ende November 2013.

Weitere Berichte im nächsten Schurwaldbote. 
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Aus dem Gemeinderat
Beitritt der Gemeinde zu der Stromnetzgesellschaft Östli-
cher Schurwald Verwaltungs GmbH und der Stromnetzge-
sellschaft Östlicher Schurwald GmbH & Co.KG

- Gemeindeübergreifender Schulterschluss für neue Ener-
giepolitik im Schurwald -
Noch im Jahr 2012 haben die Gemeinden in der Raum-
schaft des Östlichen Schurwaldes neue Konzessionsver-
träge abgeschlossen. Die Konzessionen für das Gasnetz 
ging an die EVF, die des Stromverteilnetzes an die EnBW. 
Mit diesen neuen Vertragsabschlüssen wurde die erfolgrei-
che Arbeit mit beiden Versorgungsunternehmen fortgesetzt. 
Bestandteil beider Konzessionsvertrags-Verhandlungen war 
von Anfang an ein Beteiligungsangebot für die Gemeinde 
Börtlingen und die übrigen Schurwaldgemeinden.

In den letzten 2 Jahren haben die Gemeinden Adelberg, Bi-
renbach, Börtlingen, Rechberghausen, Wäschenbeuren und 
Wangen sehr intensiv mit Unterstützung der Wirtschaftsprü-
fungsagentur Rosenberger die Möglichkeiten zum Rückkauf 
der Stromnetze und damit der Schaffung eines kommuna-
len Stromnetzes diskutiert und miteinander abgewogen. BM 
Wenka verwies in der letzten GR-Sitzung auf insgesamt fast 
45 Stunden gemeindeübergreifende Beratungen der Gremien 
als Vorbereitung für die kommunale Netzgesellschaft. Viele 
Städte und Gemeinden sind mittlerweile diesen Weg ge-
gangen. Allein der wirtschaftliche Aspekt der gemeinsamen 
Stromnetzgesellschaft, stehe dabei jedoch nicht im Vor-
dergrund der kommunalen Überlegungen. Mit der Rekom-
munalisierung der Energieversorgung, ergeben sich neue 
Möglichkeiten des Einflusses und Steuermöglichkeiten auch 
im Sinne der Energiewende. Die Kommunen sichern sich ein 
Mitspracherecht bei der Investitionsplanung. Das Stromnetz 
verbleibe in Kommunaler Hand und die bisherige hohe Ver-
sorgungssicherheit wird, so BM Wenka, auf jeden Fall bei-
behalten. Nach seiner Ansicht wird die Bedeutung der Net-
ze in der Zukunft zunehmen, da es immer mehr dezentrale 
„Produktionsorte“ aus erneuerbaren Energien geben werde.

Derzeit gehört das Stromnetz zu 100 % der EnBW mit 
der Gründung der neuen Schurwald-Netzgesellschaft wird 
sich das nun ändern. Das Stromnetz wird zu 74,9 % von 
den Kommunen Adelberg, Birenbach, Börtlingen, Rechberg-
hausen und Wäschenbeuren übernommen. Die Gemeinde 
Wangen hat sich leider nicht zu diesem Schritt entscheiden 
können. Die EnBW Regional AG ist künftig mit 25,1 %  
am Stromnetz beteiligt. Aufgrund der Sondersituation in 
Adelberg wird sich die dortige Gemeinde zunächst nur mit 
einem Minimalbetrag ist das Netz einbringen. Adelberg hat 
jedoch die Option auch ihre entsprechenden Anteile an dem 
kommunalen Stromnetz bis 31.12.2016 zum Buchwert zu 
erwerben.

In der GR-Debatte verwies BM Wenka darauf, dass zur 
Gründung der Stromnetzgesellschaft nunmehr 9 Verträge 
abzuschließen sind.

Der Anteil der Gemeinde Börtlingen an der neuen Stromnetz-
gesellschaft Östlicher Schurwald beträgt auf der Grundlage 
des aktuellen Netzes 14,57 %. Der Wert beträgt 424.113,07 
€. Diese Summe wird die Gemeinde als Kredit aufnehmen 
und in die Gesellschaft einbringen. Wie bei allen übri-
gen beteiligten Kommunen hat die Kommunalaufsicht beim 
Landratsamt Göppingen dem der Gesamtgründung und den 
Rahmenbedingungen in vollem Umfang zugestimmt. Für die 
Gemeinden handelt es sich um „rentierliche Schulden“. Ab-
züglich aller Darlehensaufwendungen und Steuern rechnet 
die Gemeinde mit jährlichen Nettoerlösen aus der Gesell-
schaft in Höhe von 15.000 bis 17.000 €.

Für BM Wenka sind neben der kommunalen Einflussnahme 
und der soliden wirtschaftlichen Rendite insbesondere auch 
der breite Gemeinschaftsgeist und das gemeinsame Han-
deln der Schurwaldgemeinden ein überaus positives Zei-
chen, dass die Region insgesamt stärken wird.

Der Sitz der Stromnetzgesellschaft Östlicher Schurwald wird 
in Rechberghausen sein. Es wird ein Aufsichtsrat aus 7 Mit-
gliedern bestellt und die Gemeinderäte werden über einen 
Beirat an den grundsätzlichen Angelegenheiten der Strom-
netzgesellschaft mitwirken.

Die entsprechenden Beschlüsse im Gemeinderat zur Grün-
dung und Beteiligung der Stromnetzgesellschaft Östlicher 
Schurwald erfolgte – bei Gegenstimme von Gemeinderätin 
Gabriele Brändle – einstimmig. Frau Brändle hatte Bedenken 
hinsichtlich der Werthaltigkeit der Netze bei einem spä-
teren Rückkauf durch einen Energieversorger. BM Wenka 
verwies in diesem Zusammenhang auf die ausführlichen 
Stellungnahmen des Wirtschaftsprüfers und die mehrstufi-
gen Kündigungsmöglichkeiten. Dadurch sei die vollständi-
ge Wertsicherheit gegeben und das entsprechende Teilnetz 
werde ohnehin zunächst den übrigen Kommunen in der 
Netzgesellschaft dann zum Kauf angeboten.

In ihrer gutachtlichen Stellungnahme zur Beurteilung der ge-
planten Beteiligung, kommt das Wirtschaftsprüfungsinstitut 
Rosenberger abschließend zum Gesamtfazit: „Die Netzge-
sellschaft gefährdet in ihrer Gesamtkonstruktion nicht die 
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden und stellt in seiner 
Gesamtheit einen branchenüblichen Vorgang dar. Die Be-
rechtigten wirtschaftlichen Interessen der Gemeinden und 
ihrer Einwohner werden in ausgewogenem Maße beachtet“.

Neu am Infoständer im Rathausfoyer:

•	Sommer der Verführungen
•	Programmheft FerienKultur Rechberghausen 2013
•	Naturschutzzentrum Schopflocher Alb; Nordportal Jahres-
programm 2013

•	Xaver
•	75 Jahre Landkreis Göppingen
•	Ausstellung „Hier und Jetzt“; Rathaus im Neuen Schloss
•	Hospiz im Landkreis Göppingen e.V.
•	Hier geht´s zum Abitur; auf dem zweiten Bildungsweg, 
Kolping-Kolleg

Kinderhaus Grashüpfer

Wir bedanken uns bei allen, die zum Gelingen unseres 
Sommerfestes, dem „Tag der offenen Tür“ und der Einwei-
hung der Krippengruppe beigetragen haben.
Wir hatten ein wunderschönes Fest am Samstag, den 
06.07.2013 mit Aktivitäten für die Kinder, gutem Essen und 
vielen Begegnungen.

Hiermit bedanken wir uns……

 �bei den Familien des Kindergartens für die Mithilfe und 
die Kuchenspenden

 �bei Herrn Pfr. Tröndle, den Mitgliedern des Kirchenge-
meinderats und dem Posaunenchor

 �bei Herrn Wenka, den Gemeinderäten, dem Bauhof und 
Herrn Koch

 �beim Musikverein Börtlingen für die Bereitstellung und 
den Aufbau des Zelts

 �bei der Bäckerei Zeller, Bartenbach, Getränke Stolz, Wan-
gen, Metzgerei Mühleisen und Firma Maier Sanitär, Wä-
schenbeuren

 �bei allen Firmen, die kleine Geschenke für die Spielstra-
ße gespendet haben: Elektro Elser, Kreissparkasse und 
Raiba Börtlingen, Firma Hensch, Reutlingen, AOK Göp-
pingen, Elektro Geiger, Waldhausen

 �bei allen Besuchern, die großes Interesse an unserem 
„neuen“ Kinderhaus gezeigt haben

 �bei allen, die uns im vergangenen Jahr tatkräftig und 
durch Spenden unterstützt haben

Herzlichen Dank!
Das Grashüpfer-Team
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Freiwillige Feuerwehr

Freitag, den 26.07.2013
Ausschusssitzung
Beginn 20.00 Uhr
Schulungsraum

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische
Kirchengemeinde
Börtlingen-Birenbach

Evang. Pfarramt Börtlingen-Birenbach
Hauptstraße 55, 73104 Börtlingen
Pfr. Theodor Tröndle, Pfrin. Katrin Tröndle
Tel. 07161 51653, Fax: 502744
E-Mail: Pfarramt.Boertlingen-Birenbach@elkw.de

Pfarramt
Pfarramtssekretärin Frau Schimanko:
Montagvormittag (9-11Uhr) und
Donnerstagnachmittag (15-17 Uhr)
Tel. 07161 51653
Fax: 07161 502744

Kirchenpflege
Brigitte Wurster, Hohenstaufenstraße, Börtlingen, 
Telefon: 07161 53882
Bankverbindung: Evang. Kirchenpflege Börtlingen-Birenbach
Kto. Nr. 434 508 004, Raiffeisenbank Wangen, 
BLZ 600 696 85

Monatsspruch Juli 2013:
Fürchte dich nicht! Rede nur, schweige nicht! Denn ich bin 
mit dir.

Apostelgeschichte 18,9.10

Donnerstag, 25.07.13
17:30 Uhr Besprechung des Besuchsdienstes – Gemeinde-
haus Börtlingen

Sonntag, 28.07.13
 9 Uhr Gottesdienst – Johanneskirche Börtlingen
10:10 Uhr Gottesdienst – Kirchengemeindezentrum Biren-
bach
Das Opfer ist für Aktion Sühnezeichen bestimmt. 
Beide Gottesdienste hält Pfarrer Steinbach  

Montag, 29.07.13
19 Uhr Bibelstunde – Kirchengemeindezentrum Birenbach

Donnerstag,  01.08.13
14:30 – 18 Uhr Leselust – Kirchengemeindezentrum Biren-
bach

Sonntag, 004.08.13
10 Uhr Distriktgottesdienst im Grünen – Klosterhof in Adel-
berg mit dem Posaunenchor Börtlingen-Birenbach (Pfarrerin 
Schneider)
Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Sommerferien 
nach Absprache.
CVJM-Jugendveranstaltungen in Börtlingen
Montag  
Spatzenkinder   (Kids von 4 – 7/8)  � 15:30 – 16:30 Uhr
FROGies  (Kids von 8-12)  � 17:15 – 18:45 Uhr  
(jeweils im UG des ev. Gemeindehauses)
Donnerstag 
Teenkreis    � 18 Uhr 

Ökumenischer Abendgottesdienst – Kirchengemeindezen-
trum Birenbach - Rückblick
Am vergangenen Samstag feierten wir in Birenbach einen 
ökumenischen Abendgottesdienst unter Mitwirkung der Gi-
tarrengruppe. 

Anschließend gab es Pizza, Flammkuchen, Holzbackofen-
brot, den ersten Zwiebelkuchen… aus dem Backhäusle. 
Auch das Wetter war wie geschaffen für ein gemütliches 
Zusammensein auf dem Hof und viele nützten die Gele-
genheit. 
Herzlichen Dank an alle, besonders an das Backteam, die 
zu diesem schönen  Abend beigetragen haben. 

Bericht aus dem Kirchengemeinderat
Nachdem der Klöppel der großen Glocke abgebrochen ist, 
wurde über den Kostenvoranschlag der Glockenfirma Ba-
chert beraten. Ein neuer Klöppel und die Anbringung des-
selben beläuft sich auf ca. 1.500 €. Der Kirchengemeinderat 
hat den Auftrag vergeben, so dass wir bald wieder das 
volle Geläut haben werden.
In der letzten Sitzung wurden auch die Gottesdienste im 
Sommer und Herbst besprochen. Vor allem in der Urlaubs-
zeit werden verstärkt Gottesdienste im Distrikt gefeiert, da-
mit an jedem Sonntag Gottesdienst sein kann. Zudem ist es 
Aufgabe, im Distrikt die Gemeinde Adelberg, die keine volle 
Pfarrstelle mehr hat, auch an dieser Stelle zu unterstützen. 
Der Kirchengemeinderat entscheidet am 4.8. und am 1.9. 
jeweils mit den Adelbergern, dort einen Gottesdienst im 
Grünen zu feiern. Und am 18.8. wird der Gottesdienst in 
Birenbach mit einem Doppeldienst in Adelberg gekoppelt.
Nach fast einem Jahr in der Gemeinde muss dem Oberkir-
chenrat die Aufgabenverteilung von Pfarrehepaar Tröndle 
vorgelegt werden. Da der KGR der Meinung ist, dass sich 
die bisherige Aufgabenverteilung bewährt hat (zumindest 
hat niemand aus der Gemeinde Gegenteiliges gehört), wird 
diese so an den Oberkirchenrat weitergeben: Gottesdienste 
werden in der Regel im Wechsel gehalten, für die Seelsorge 
in Börtlingen ist Frau Tröndle zuständig und in Birenbach 
Herr Tröndle. Bei ihm liegt auch die Geschäftsführung und 
der Konfirmandenunterricht, während Frau Tröndle an bei-
den Grundschulen unterrichtet und das Kinderkirch-Team 
und Zwergengottesdienst-Team begleitet, um nur ein paar 
Beispiele zu nennen.
Im nichtöffentlichen Teil  wurde über den aktuellen Stand 
der KandidatInnensuche für den Kirchengemeinderat infor-
miert. Damit eine echte Wahl stattfinden kann, müssen 
dringend weitere Personen gefunden werden, die zu einer 
Kandidatur bereit sind.

Urlaub Pfarrehepaar Tröndle
Pfarrehepaar Tröndle hat ab 26. Juli Urlaub und ist ab 22. 
August wieder zu erreichen. In dringenden seelsorgerlichen 
Angelegenheiten wenden Sie sich bis 18.8. bitte an Pfar-
rer Gerhard Steinbach, Bartenbach, Lerchenbergerstr. 21,  
Tel: 07161-23900, 
Mail: Pfarramt.Bartenbach@arcor.de und ab 19.8. an Pfarrer 
Jürgen Hennig, Hohenstaufen Pfarrgasse 14, 
Tel: 07165-91880, 
Mail: ev.Pfarramt.hohenstaufen@t-online.de

Geöffnete Kirche – Johanneskirche Börtlingen
Eine geöffnete Kirche lädt auch unter der Woche ein zur 
Besinnung, zum Gebet, zur Ruhe. Deshalb wird in den 
Ferienwochen die Johanneskirche jeden Tag geöffnet sein, 
ab Sonntag, 28.7. immer von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Für 
Einheimische, für Auswärtige, die z. B. mit dem Rad durch 
Börtlingen kommen, für alle, die gerne auch unter der Wo-
che mal in der Kirche sein wollen ...
Vielen Dank allen, die einen „Schlüsseldienst“ übernehmen.

In den kommenden Wochen wird in 
unserer Gemeinde für das Evangeli-
sche Gemeindeblatt für Württemberg 
geworben. Mitarbeiter/innen des 
Evangelischen Gemeindeblatts besu-
chen dazu alle evangelischen Haushalte und stellen diese 
Wochenzeitschrift vor. Mit dieser Wochenzeitschrift erhalten 
Sie wertvolle Informationen aus den Gemeinden und der 
Landeskirche, Anregungen zu Fragen des christlichen Le-
bens im Alltag und Rat und Unterstützung auf der Suche 
nach Einkehr und Besinnung. Durch diese Werbeaktion, 
der der Kirchengemeinderat zugestimmt hat, haben Sie die 
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Möglichkeit, diese optisch und inhaltlich überarbeitete Wo-
chenzeitschrift zu prüfen und bei Interesse zu bestellen.
Falls Sie nicht besucht werden wollen, lassen Sie es uns 
rechtzeitig wissen.

Börtlingen: Vermietung Gemeindehaus
Bitte wenden Sie sich bei Anfragen an:
Frau Annette Veil, Börtlingen, Haldenstraße 18, 
Telefon 07161 3 84 94.

Birenbach: 
Vermietung Kirchengemeindezentrum - Untergeschoss
Bitte wenden Sie sich bei Anfragen an:
Frau Christel Merkle, Birenbach, Kirchlesfeld 28, 
Tel. 07161 53362.

Verwaltung Wasen
Bitte wenden Sie sich bei Anfragen an:
Herrn Tilman Ankele, Börtlingen, Silcherweg 9, 
Telefon 07161 582642

Mitteilungen der Vereine

Seniorenkreis Börtlingen
miteinander - füreinander

Sommerpause
Hallo, liebe Seniorinnen und Senioren,
vom 19. Juli bis 18. September machen wir Sommerpau-
se. Während dieser Zeit finden keine Zusammenkünfte im 
Bürgerhaus statt. Wir treffen uns dann wieder am 19. Sep-
tember. 
Näheres dann wieder zur gegebenen Zeit an dieser Stelle.

Bis zu unserem Wiedersehen wünschen wir Ihnen allen frohe 
und erholsame Ferientage.

Ihre Margarete Kazich und Inge Heinzmann

Heimatverein Breech e.V.

Einladung
Zu unserem diesjährigen Kameradschaftstag laden wir alle 
Mitglieder und Helfer recht herzlich zu einem gemütlichen 
Grillfest in unser Vereinsheim ein.

Treffpunkt: Sonntag, 28.07.2013 um 11.30 Uhr.

Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Über eine Salat- 
oder Kuchenspende für unser Buffet würden wir uns sehr 
freuen. Wer hierzu etwas beitragen möchte, bitte telefonisch 
melden bei

Annette Müller, tel. 07166/201041  

Auf Euer Kommen freut sich der 
Heimatverein Breech e.V.

Musikverein Börtlingen e.V.

Altpapiersammlung 
Am kommenden Samstag, den 27. Juli, führt der Musikver-
ein ab 13 Uhr in der Gesamtgemeinde Börtlingen die vierte 
Altpapiersammlung in diesem Jahr durch.
Bitte unterstützen Sie auch bei dieser Sammlung den Mu-
sikverein, indem Sie alles entbehrliche Altpapier in gut ver-
schnürten, nicht zu schweren Bündeln am Straßenrand be-
reitstellen. Vielen Dank hierfür im Voraus. Wir würden uns 
auch über jeden neuen Helfer bei der Altpapiersammlung 
freuen. 

Walter Mühleisen mit seinem Fahrzeug bei  
der Altpapiersammlung im März

Auftritt beim Sommerfest des 1. MV Rechberghausen
Bei strahlendem Sonnenschein spielte die aktive Kapelle 
des MV Börtlingen zum Frühschoppen beim Sommerfest 
am Park des 1. Musikvereins Rechberghausen beim Haus 
der Musik und unterhielt die Besucher für 2 ½ Stunden mit 
schwungvoller, volkstümlicher Blasmusik.

Beim Sommerfest des 1. MV Rechberghausen
(Foto: Hans Böhringer)

Herzlichen Dank allen Aushilfen, die uns bei diesem  
„heißen“ Auftritt unterstützt haben.
� Benedikt Leinss, Pressewart

Einladung zum Helferabend am 6. September
Alle, die den Musikverein in diesem Jahr tatkräftig unterstüt-
zen, möchten wir am Freitag, 6. September 2013 ab 19 Uhr 
zum Helferabend ins Festzelt beim Vereinsheim einladen. Es 
erwartet sie ein abwechslungsreiches Programm mit gemütli-
chem Beisammensein bei Speis und Trank, einer offenen Pro-
be der Aktiven Kapelle und einem Bilderrückblick auf das ver-
gangene Vereinsjahr. Um den Abend planen zu können, bitten 
wir um ihre Anmeldung bis zum 28. Juli 2013. Anmeldun-
gen können über die Musikerpaten, telefonisch (07161-57364) 
oder per E-Mail (helferabend@mv-boertlingen.de) erfolgen.
� Stefan Abele

Liederkranz Börtlingen e.V.

Die Auf (-) Gemischten
Am Freitag, dem 19. Juli 2013 trafen sich die ehemaligen 
Mitglieder des „Gemischten Chores“ mit ihren Partnern zu 
einem Ausflug auf den Hohenstaufen, um Familie Spindler 
wieder in ihrem „Häusle“ zu besuchen. Nach der kurzen 
Anfahrt traf man bei strahlendem Sonnenschein in Hohen-
staufen ein. 
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Nachdem die Fahrzeuge abgestellt waren, suchte man zu-
nächst ein schattiges Plätzchen auf und genoss bei Kaffe 
und Kuchen die herrliche Aussicht in das Ottenbacher Tal 
und die dahinter liegenden Hügel. Nachdem es an diesem 
Nachmittag sehr heiß war, beschloss man, den vorgesehe-
nen Spaziergang durch den Ort Hohenstaufen ausfallen zu 
lassen.
Stattdessen wurden die Noten und die Gitarre ausgepackt 
und man sang gemeinsam mit Frau Siehler und Helmut 
Renner einige bekannte Lieder. Zwischendurch schweifte bei 
den Gesprächen der Blick über die im Tal liegenden ver-
einzelten Höfe, kleine Ortschaften sowie Windräder auf der 
Albhochfläche, und die Zeit verging wie im Fluge. 
Nach einem herzhaften Vesper saß man noch einige Zeit 
gemeinsam beisammen und genoss die angenehme leichte 
Brise, die vom Tal heraufzog, bevor der schöne Tag mit 
bleibenden Erinnerungen zu Ende ging. 
Nochmals herzlicher Dank an Ursel und Fritz Spindler für 
Organisation und Vorbereitung sowie allen Teilnehmern, die 
durch ihre Anwesenheit zum guten Gelingen beigetragen 
haben.

Helmut Prade

Die Chöre des Liederkranzes machen Sommerpause!
Kinderchor und Jugendchor werden mit Schuljahresbeginn 
die Proben wieder aufnehmen.
tonArt  wird etwas früher beginnen, genauer Termin folgt.

Vorschau:
Sonntag, 09.09.2013, Bücher-Flohmarkt im Bürgerhaus 
(Kuttlafest des Musikvereins)
Sonntag 22.09.2013,  Wahl – Kaffee im Bürgerhaus 
Details zu diesen Terminen folgt.

Nun wünsche ich allen Leserinnen und Lesern und Fans eine 
schöne und erholsame Sommerzeit!  

Schriftführerin Christine Gmähle

Turnverein Börtlingen 1903 e.V.

5. Weinfest der HSG Wangen/Börtlingen
Am Samstag, 21.09.2013 findet ab 17 Uhr das 5. HSG-
Weinfest in und um das Vereinsheim des TV Wangen statt.

Hierzu laden wir ALLE, bei erlesenen Weinen und den 
hierzu passenden Speisen (Speckbrett, Flammkuchen, etc.), 
recht herzlich ein, ein paar schöne Stunden bei den Hand-
ballern zu verbringen. 

Seien Sie neugierig was Ihnen dieses Jahr wieder geboten 
wird und schauen Sie einfach bei uns vorbei - wir würden 
uns freuen!

WANDERABTEILUNG

Liebe Wanderfreunde – Männer -
Einladung zu unserer August-Wanderung  auf den Rosen-
stein.
Unsere Wanderstrecke führt uns von Lauterburg zum Fest-
platz, an der Waldschenke vorbei zur Ruine Rosenstein.

Die große Runde wird über die große Scheuer, dem Ostfels, 
zum finsteres Loch und zurück zum Festplatz fortgesetzt. 
Wir kehren in dem Albvereinshaus der Ortsgruppe Heubach ein.
Kaffee, Kuchen und Getränke stehen bereit.
Die kleine Runde geht von der Ruine zurück zum Festplatz 
und weiter zum Albvereinshaus.
Der Rückweg erfolgt zum Parkplatz Strut. Hier holt uns der 
Bus ab.

Bitte Rucksackvesper und Liederbuch mitnehmen.
Abschluss: Gasthof Löwen in Börtlingen
Wanderführer: Hermann
Buskosten: 12.00 €
Treffpunkt: Donnerstag, 1. August 2013 
Rathaus 10:00 Uhr

Wanderfreunde sind herzlich eingeladen.

Termin - Vorschau:
Einladung zum Wanderstiefel-Hock am 17. August  

    Bernhard

Rechberghausen

Amtliche Bekanntmachungen

Mitgestaltung bei der FerienKultur 2013?

Immer noch können wir in unserem Team für die FerienKul-
tur 2013 noch einige Mitgestalter, Mitarbeiter gebrauchen 
und zielgerecht einsetzen beim Sommernachtsfest und beim 
Gartenmarkt.
Wer sich noch spontan entscheiden kann - möge sich doch 
bitte gleich melden, gerne auch aus den Nachbargemeinden. 
Tel. 07161-501-12, 
E-Mail: friz@gemeinde.rechberghausen.de.

Einladung zur Gemeinderatssitzung 

Bei der nächsten Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 
1.8.2013, 18:30 Uhr finden Ortsbesichtigungen im Gewerbe-
gebiet „Vor dem Lindach“ und im Sportpark Lindach statt, 
Treffpunkt: Am Desenbach 12.

Tagesordnung:
1.		�  Ortsbesichtigungen Gewerbegebiet Lindach -  

Treffpunkt: Am Desenbach 12
1.1		� Bauvoranfrage - Gewerbeflächenentwicklung Teilflä-

che von Flst. 1138 - Erweiterung nach der Straße 
„Am Desenbach 12“ bzw. Robert-Bosch-Str. - denk-
bare Weiterentwicklungen
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1.2		� Ökologische Weiterentwicklung - Gesamtentwick-
lungskonzept für den Sportpark Lindach

1.3		� Kunstsandrasenplatz, Rasenplatz, Leichtathletische 
Anlage, Kinderspielplatz

1.4		� Abgrenzung Festwiese - Wohnmobilwagen, Zusatz-
parkplätze, Zufahrtsprobleme

Zu diesen Ortsbesichtigungen wird die Bevölkerung freund-
lichst eingeladen.

Abfuhrtermine August  2013 

------------------------------------------------

GELBER SACK:
Mittwoch, 14.8.
Mittwoch, 28.8.  

HAUSMÜLL:
Freitag,  2.8.
Freitag, 16.8.
Freitag, 30.8.
 
PAPIERTONNE:
Donnerstag, 8.8. 
 
GRÜNMASSESAMMLUNG: ---

Jeweils ab 6 Uhr

------------------------------------------------

Verkehrseinschränkung während des  
2. Sommernachtlaufes am 27. Juli 2013

Mit Beginn der FerienKultur 2013 wird der zweite Sommer-
nachtslauf in Rechberghausen stattfinden. Aufgrund dessen 
wird es im Ort zu Verkehrseinschränkungen kommen. 
Die Zufahrt vom Sonnenberg ist am 27.07. von 19:50 Uhr 
bis ca. 20:15 Uhr nicht möglich. Außerdem wird die Talstra-
ße von 18:00 Uhr bis 21:30 Uhr für den Verkehr gesperrt 
sein. In den Wohngebieten kann nach Rücksprache mit 
den Ordnern zeitweise eine Zu- bzw. Abfahrt gewährleistet 
werden. 
Der Fahrradweg zwischen Rechberghausen und Birenbach 
Bahnhof sowie Rechberghausen und Faurndau wird von 
19:30 Uhr bis ca. 21:00 Uhr gesperrt sein. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Vandalismus im Grünen Trauzimmer

In der Nacht vom 17.07. 
auf 18.07. 2013 wurde 
im Rechberghäuser Land-
schaftspark Grüne Mitte 
die Skulptur der Braut im 
„Grünen Trauzimmer“ be-
schädigt und umgeworfen.
Wer Hinweise auf den bzw. 
die Täter machen kann, 
wird gebeten sich mit dem 
Polizeiposten Rechberg-
hausen (Tel. 959306) oder 
der Gemeindeverwaltung 
unter Tel.-Nr. 501-36 in Ver-
bindung zu setzen. Es wird 
eine Belohnung von 50 € 
ausgesetzt.

Ferienjobber aufgepasst!

Wir suchen noch für die Arbeiten in unserem Gemeinde-
bauhof (u.a. in der Grünpflege) in den Sommerferien 2013 
interessierte Frauen und Männer ab 18 Jahren, die unser 
Bauhofteam unterstützen möchten.
Bei Interesse richten Sie Ihre Kurzbewerbung mit Lebenslauf 
bis zum 31.07.2013 an das Bürgermeisteramt Rechberghau-
sen, Amtsgasse 4, 73098 Rechberghausen oder per e-mail 
an motzer@gemeinde.rech berghausen.de Auskünfte erhal-
ten Sie unter 07161/501-34 oder -48.

Erzieherin gesucht

Die Gemeinde Rechberghausen sucht ab Sep. 2013 für 
die altersgemischte Gruppe im Gemeindekindergarten 
„Im Töbele“ 

eine/n Erzieher/in oder andere Fachkraft 
als Zweitkraft in Vollzeit als Elternzeitvertretung.
Die Stelle ist deshalb zunächst befristet bis zum 
31.08.2014 und ist grundsätzlich auch teilbar.
Wenn Sie uns in unserem 2-gruppigen Gemeindekin-
dergarten unterstützen möchten, bitten wir Sie um Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bis 07.08.2013 an die Ge-
meindeverwaltung, Amtsgasse 4, 73098 Rechberghau-
sen, oder gerne auch per Mail an 
motzer@gemeinde.rechberghausen.de. 
Auskünfte erhalten Sie unter 07161/501-34 und Tel. Kiga 
Tel. 07161/501-5409.

Mithilfe als Sargträger

Die Sargträger der Gemeinde Rechberghausen brauchen 
personelle Unterstützung. Die Tätigkeit als Sargträger setzt 
eine flexible und kurzfristige Einsatzbereitschaft voraus. Als 
Entlohnung werden 35,- € je Erdbestattung bezahlt. Inter-
essierte können sich bei Frau Friz unter Tel. 07161/50113 
oder per Mail an friz@gemeinde.rechberghausen.de melden.

Rosenprinzessinnen gesucht 
Eröffnung Gartenmarkt am 10.8.2013, 15:30 Uhr

Für die Eröffnung des Gartenmarktes suchen wir noch kurz-
fristig einige „Rosenprinzessinnen“. Die jungen Damen soll-
ten mindestens 16 Jahre alt sein und zur Eröffnung zur 
Verfügung stehen. Bitte kurzfristig melden unter Tel. 501-12 
oder per Mail: friz@gemeinde.rechberghausen.de. 
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Mitteilungen der Gemeinde

Gemeindepflegehaus Alexander-Stift  
Rechberghausen feierte 5-jähriges Bestehen

Bereits am Sonntag, 30.6.2013 feierte das Alexander-Stift - Ge-
meindepflegehaus Rechberghausen - das 5-jährige Bestehen. 
In dieses Fest waren einige örtliche Vereine beim Programm 
mit eingebunden. Dass es dabei recht lustig zuging, zeigt unser 
Bild. Die Gäste feierten mit den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern des Pflegeheimes kräftig mit und hatten auch ihren Spaß 
dabei. Schön, dass das Pflegeheim so gut in der Gemeinde in-
tegriert und angenommen wurde.

Herzlichen Glückwunsch zur  
Gnadenhochzeit: 70 Jahre verheiratet! 

Am vergangenen Donnerstag konnten die Eheleute Charlotte 
Schelling (91) geb. Söll und Emil Schelling (98) das sehr 
seltene Fest der Gnadenhochzeit in ihrer Wohnung in der 
Schillerstraße bei vergleichsweise guter Gesundheit feiern. 
Bürgermeister Reiner Ruf gratulierte dem „Hochzeitspaar“ 
Charlotte und Emil Schelling und übermittelte gleichzeitig 
die Glückwünsche des Ministerpräsidenten. Auch von hier 
aus gelten dem über 70 Jahre verheirateten Ehepaar noch-
mals alle guten Wünsche, vor allem eine stabil bleibende 
Gesundheit!

Jetzt anmelden zum 1. Rechberghäuser  
Gartenflohmarkt im Oktober

Im Rahmen des 10. Krämermarktes findet am Samstag,  
26. Oktober 2013 der 1. Gartenflohmarkt statt. Auf der 
Festwiese im Gewerbegebiet “Vor dem Lindach“ kann von 
14 – 18 Uhr getauscht und gestöbert werden.
Der Gartenflohmarkt soll Tausch- und Verkaufsbörse für 
Neues und Altes sein. Stöbern Sie zum Saisonabschluss in 
Ihrer Garage, im Gartenhaus und im Schuppen nach alten 
Gartengeräten, Gießkannen, Gartenmöbeln, Gartenbüchern, 
Körben und Übertöpfen.
Sie verkaufen alles rund um den Garten - egal, ob Pflanzen 
Kunsthandwerk oder selbst gebastelt? Sie beraten in Fra-
gen zu Pflanzen und Garten und kennen Tricks zur Über-
winterung von Pflanzen? Beim 1. Rechberghäuser Garten-
flohmarkt bietet sich der beste Rahmen, sich mit anderen 
Gartenfans auszutauschen.
Interesse? Melden Sie sich bei der Marktorganisation, Marti-
na Köhler, Tel. 07161-57760, E-Mail: maerkte73098@aol.com 
und machen Sie mit beim 1.Gartenflohmarkt.

Ansprechpartnerin:
Frau Martina Köhler
Marktorganisatorin der Gemeinde Rechberghausen
Tel. 07161 - 57760
maerkte73098@aol.com
www.rechberghausen.de

Jugendarbeit: Mach mit beim Fußballturnier 
am 6.9.13 im Sportpark Lindach

Im Rahmen der Jugendarbeit veranstaltet die Gemeinde 
Rechberghausen zusammen mit den Mitgliedern des Run-
den Tisches am 6.9.2013 ab 14 Uhr im Sportpark Lindach 
ein Jugendfußballturnier. Anmelden können sich alle Fuß-
ballbegeisterten im Alter von 10 – 12 Jahren und 13 – 15 
Jahren, es werden zwei altersgerechte Turniere angeboten.
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Ein Team besteht aus fünf Spielern und einem Torwart, 
dabei dürfen nicht mehr als drei Vereinsspieler pro Team 
mitmachen.
Anmeldungen bitte im Rathaus Rechberghausen mit eu-
ren Kontaktdaten und einem selbst erfundenen Teamna-
men unter riegel@gemeinde.rechberghausen.de oder Tel. 
07161/501-36. Anmeldeschluss ist am 18.8.13.

Jazz im Schloss

Jazz im Schloss am Donnerstag, 25. Juli  2013 20:30 Uhr

Wunschkonzert + Jazzpreisrätsel - das Feine!
Das letzte Jazzkonzert in diesem Halbjahr findet am 25. 
Juli im Schlosskeller Rechberghausen unter dem Motto 
„Wunschkonzert“ statt.  Ein immer gern gesehener Künstler 
ist Saxophonist Stefan Koschitzki. Nach der „klassischen“ 
Ausbildung an der Blockflöte sowie am Klavier kam Stefan 
mit 14 Jahren zum Saxophon. Im Alter von 18 und 20 Jah-
ren folgten die Querflöte und die Klarinette. Heute studiert 
der 24-jährige Jazz-Saxophon bei Prof. Klaus Graf, sowie 
Komposition und Arrangement bei Prof. Steffen Schorn in 
Nürnberg. Als Solist, Kammer- und Bigbandmusiker hat er 
u.a. bei Konzerten in Italien, Spanien, Russland, Japan, in 
den USA, oder in Kambodscha und Laos mitgewirkt. 
Seine Mitwirkung beim Jazz im Schloss können Sie am 
Donnerstag, 25. Juli 2013 um 20:30 Uhr im Schlosskeller 
Rechberghausen erleben. Unterstützung bekommt der junge 
Musiker von Dieter Schumacher (Drums), Hansi Schuller 
(Bass) und Martin Schrack (Piano).

Martin Schrack

Eine Tradition am letzten Halbjahresabend -  kleines 
Wunschkonzert-Jazzrätsel, bei dem es Freikarten oder eine 
CD zu gewinnen gibt. 
Besetzung:
Stefan Koschitzki  		  Sax, Flute, Clarinet
Martin Schrack     		  Piano
Hansi Schuller     		  Bass
Dieter Schumacher  	 Drums
Veranstaltungsort: Schlosskeller Rechberghausen
Beginn: 20.30 Uhr, Einlass: 20.00 Uhr
Vorverkaufsstelle: Gemeinde Rechberghausen, Rathaus, 
Zi. E12
Tel.: 07161 / 501-0, oder an der Abendkasse

Vergünstigte Karten im Vorverkauf sichern:  
5. Sommernachtsfest Samstag, 3. August 2013 
im Landschaftspark „Grüne Mitte“

Tausende Kerzen, Fackeln und Lichter tauchen beim Som-
mernachtsfest das ehemalige Gartenschaugelände nun 
schon zum 5. Mal in magisches Licht. Seien Sie Gast, wenn 
es wieder heißt: Schlemmen, Genießen und Unterhaltung 
vom Feinsten.

Neben südamerikanischen Klängen der Gruppe „Viva Mexi-
co“ mit „Los Mexicanos“ und der Tanzgruppe „Peer Pressu-
re“ von der Göppinger Tanzschule Schwehr bietet das Som-
mernachtsfest auch einen mitreißenden Hauptakt: Bambolea.

Flamencotänzerin Sabine Exner

Die Gruppe „Bambolea“, 
die auch als „Die Gipsy 
Kings des wilden Südens“ 
bezeichnet werden, bieten 
pulsierenden Flamenco-
Pop und geben mit Lei-
denschaft bekannte Hits 
wieder. Showeinlagen einer 
Flamenco-Tänzerin und ei-
nes Tänzers und der mehr-
stimmige Gesang sorgen 
für beste Sommernachtsun-
terhaltung.

Feurige Rhythmen, kombi-
niert mit rassigen Tanzein-
lagen holen Urlaubserinne-
rungen zurück und machen 
diesen Abend zu einem be-
sonderen Sommerabend. 
 

Noch gibt es für das Sommernachtsfest Karten im Vorverkauf

Das Gastronomieangebot ist auch dieses Jahr wieder um-
fangreich und wurde neu konzipiert und optimiert. Die Feu-
ershow, das Ballonglühen und das Abschlussfeuerwerk bil-
den den spektakulären Teil der Veranstaltung. Zauberhaft 
wird es bei der märchenhaften Lichterführung für die Kinder 
mit kleinen und großen Überraschungen.

Programm:
17:30 - 18:30 Uhr	 Aktionsbühne Viva Mexico mit 
18.45 - 19:45 Uhr	� „Los Mexicanos“ und ihren  

südamerikanischen Klängen
18:30 - 18:45 Uhr	� Aktionsbühne Auftritt der  

Zweitplatzierten 
19.45 - 20:00 Uhr	 des 1. DANCE Festivals: 
						      „Peer Pressure“
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20:00 - 21:05 Uhr	 Hauptbühne - BAMBOLEA
21:35 - 22:45 Uhr	 „Die Gipsy Kings des Wilden Südens“
21:10 - 21:30 Uhr	 Aktionsbühne Feuershow 
22:00 Uhr				   Ballonglühen 
22:50 Uhr      		 Abschlussfeuerwerk
Kinderprogramm: 
20:30 - 21:10 Uhr	 Märchenhafte Lichterführung für alle 
    					     Kinder und Junggebliebenen 
    					     Treffpunkt: 20:30 Uhr an der roten Hütte
Geländeöffnung: 17.30 Uhr 
Eintritt Abendkasse 13 €, vergünstigte Karten im Vorverkauf 
im Rathaus Rechberghausen, Erdgeschoss für nur 11 €. 
Kinder bis 14 Jahren haben in Begleitung Erwachsener 
freien Eintritt!
Hunde sind auf dem Gelände leider nicht erlaubt.

Neue Wasserspiele vor dem Rathaus  
bei der Schlossgalerie 

Zahlreiche Kinder (und Erwachsene) erfreuen sich derzeit an 
den Wasserspielen auf dem neu gestalteten Schlossplatz. 
Derzeit sind die Wasserspiele vor der Schlossgalerie meist 
zu folgenden Zeiten in Betrieb:
10:00 - 12:00 Uhr, 14:30 - 17:00 Uhr und 18:00 - 19:30 Uhr.

Neu - Kinderarztpraxis -  hervorragende  
Ergänzung der Gesundheitsversorgung

Wie im Schurwaldbote bereits berichtet wurde, hat am 17. 
Mai 2013 eine neue Kinderarztpraxis, Schlossmarkt 6, 

Inhaber Dr. Hans-Joachim Rost und
Mitarbeiterin Dr. Heike Lindacher

eröffnet.
Damit ist die Gesundheitsversorgung für die Kinder- und 
Jugendmedizin in Rechberghausen in geradezu idealer Weise 
ergänzt worden. Dazu ist zu berücksichtigen, dass Dr. Hans-
Joachim Rost aus seiner Praxis in Göppingen eine große 
Erfahrung einbringen kann und mit Dr. Heike Lindacher auch 
eine versierte Kinderärztin in sein Team gewonnen hat. 
Die Öffnungszeiten der Praxis sind Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Freitag  9:00-12:00 Uhr und 14:00-16:00 Uhr sowie 
Donnerstag 9:00-12:00 Uhr und gesonderte Termine nach 
Vereinbarung.
Tel. 07161 956959-0,
E-Mail: paediatrie.rechberghausen@gmail.com

Gesünder in Rechberghausen 

Wie wichtig es ist, auch in den 
Kreisgemeinden eine gute Ge-
sundheitsversorgung zu haben, 
wird immer deutlicher. Allent-
halben gibt es Hinweise darauf, 
dass manche Arztpraxis in den so 
genannten Landgemeinden nicht 
wieder besetzt werden kann. Ob-
wohl kaum verständlich, gibt es 
auch in den Verdichtungsräumen 
und den Verdichtungsrandzonen 

Hinweise darauf, dass die Ärzte und Ärztinnen sich eher 
in der Stadt niederlassen wollen. Soweit können sich die 
Bürgerinnen und Bürger sowohl in Rechberghausen wie im 
Nahbereich sehr glücklich schätzen, dass die vorhandenen 
Ärzte treu zu ihren Standortpraxen stehen und damit einen 
sehr wichtigen und guten Beitrag für die gesundheitliche 
Bevölkerung im weiten Umkreis leisten. Dafür bedankt sich 
die Gemeindeverwaltung sehr herzlich und darf unter dem 
Slogan „Gesünder in Rechberghausen“ die Ärzte/Ärztinnen 
und Gesundheitliche Praxen, Einrichtungen usw. wie nach-
folgend nennen:
 
Allgemeinarzt-
praxis
1,0

Dr. med. 
Uwe Bäßler

Kirchplatz 8 Tel. 07161 
53955

Allgemeinarzt-
praxis
1,0

Dr. med. 
Gerhard Mutschler

Schloss-
markt 4

Tel. 07161 
52546

Frauenarzt-
praxis
1,0

Dr. med. 
Gabriele Rogg

Schloss-
markt 4

Tel. 07161 
57709

Kinderarzt-
praxis
1,0

Dr. med. Hans-
Joachim Rost

Schloss-
markt 6

Tel. 07161
9569590

Internistische 
Praxis
1
0,5

Dr. med. Rainer 
Weselek und
Allgemeinärztin 
Dr. Andrea 
Borocco-Weber

Lorcher 
Str. 49

Tel. 07161 
953550

Zahnarztpraxis
3,0

H3 Zahnärzte 
Andrea Hantes, 
Rudolf Hantes, Dr. 
med. dent. Rainer 
Heinzelmann

Bahnhof-
str. 32

Tel. 07161 
51643 und 
58147

Physiothera-
peutische 
Praxis

Annemarie Berger Rembrandt-
str. 6

Tel. 07161 
5461

Physiothera-
peutische 
Praxis

Markus und 
Christiane Ehret

Ziegelstr. 2 Tel. 07161 
9519663
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Physiothera-
peutische 
Praxis

Kristen Kramer Göppinger 
Str. 16

Tel. 07161 
5046310

Physiothera-
peutische 
Praxis

Ursula Sickinger Schloss-
markt 4

Tel. 07161 
57958

Praxis für 
Osteopathie

Julia Bressmer Hauptstr. 19 Tel. 07161 
8082674

Praxis für 
Logopädie

Dr. Claudia Gienger Schloss-
markt 6

Tel. 07161 
9569594

Praxis für 
Logopädie

Petra Krüger Haselrain 14 Tel. 07161 
9242094

Apotheke am 
Kirchplatz

Dr. Franz Moller Kirchplatz 8 Tel. 07161 
53644

Apotheke 
Rechberg-
hausen

Maria Lauer Schloss-
markt 2

Tel. 07161 
52320

Wir gratulieren:

25.07. 	 Georg und Johanna Latz, Schlossmarkt 4, 
  			  diamantene Hochzeit
26.07. 	 Sieglinde Gaugele, Barbarossastr. 16,
  			  82. Geb.Tag
26.07. 	 Adalbert und Margit Scheirich, Hauptstr. 52,
  			  goldene Hochzeit
28.07. 	 Rudolf Przyklenk, Haselrain 2/2,
  			  84. Geb.Tag
29.07. 	 Gertrud Münzenmaier, Reichenhardtstr. 4,
  			  84. Geb.Tag
29.07. 	 Alois Stöhr, Schurwaldstr. 14, 
  			  83. Geb.Tag
30.07. 	 Maria Dalecker, Schubertstr. 5, 
  			  82. Geb.Tag

Die Ehe haben geschlossen:

am 22.06.2013	 in Konstanz 
					�     Herr Simon Marcel Betz und Frau Beate An-

drea Waibel, Gsteinig 10, Rechberghausen 

am 19.07.2013 	�Herr Manuel Joachim Dolderer und Frau 
Nadine Beate Scheffler, Sanddornweg 2, 
Rechberghausen

am 20.07.2013	� Herr Florian Scheel und Frau Ramona 
Spee, Rubensweg 17, Rechberghausen

Gefunden wurde

1 Handy

Familienfreundliches Rechberghausen

Evang. Kindergarten

Die Großeltern zu Gast im evangelischen Kindergarten
Am 4.7. und 20.7. diesen Jahres war es soweit.
Der evangelische Kindergarten lud zu einem Großeltern-
Kind-Nachmittag ein. An diesem Nachmittag besuchten die 
Omas und Opas ihre Enkel im Kindergarten.
Gemeinsam gestalteten sie einen Blumentopf und säten 
Samen darin ein. Zudem nutzten die Kinder diesen Tag, um 
ihre Großeltern durch den Kindergarten zu führen und mit 
ihnen ihre Lieblingsspiele zu spielen.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Bei Kaf-
fee und Kuchen hatten Großeltern, Kinder und Erzieher die 
Möglichkeit, sich in angenehmer Atmosphäre auszutauschen.
Als Andenken an diesen schönen Tag wurde am Ende 
noch ein Gruppenfoto von den Großeltern und ihren Enkeln 
gemacht.

Dieser Tag wird allen Beteiligten noch lange in schöner 
Erinnerung blieben.

Katholische öffentliche
Schlossmarktbücherei

Buchtipps der Woche:
**NEU** Jess Walter: Schöne Ruinen
Die Begegnung mit einer Schauspielerin verändert das Le-
ben des italienischen Hoteliers Pasquale Tursi in den 60er 
Jahren.
1962: Pasquale Tursi betreibt das elterliche Hotel im winzi-
gen Fischerdörfchen Porto Vergogna, er träumt von ameri-
kanischen Touristen. Da mietet sich eine Schauspielerin ein, 
die bei der Verfilmung von Cleopatra mitwirkt. Pasquale ver-
liert sein Herz an sie, nur wird sein heimlicher Traum durch 
einen sturzbesoffenen Richard Burton und den PR-Manager 
des Filmverleihs vereitelt. Jahrzehnte später zieht Tursi in 
Los Angeles die Visitenkarte des inzwischen zum Produzen-
ten Arrivierten aus der Tasche. Samt frustrierter Assistentin 
und einem sich überschätzenden Drehbuchautor machen 
sich die beiden auf die Suche nach der Frau von damals.
Dreimal geht es um Anfang und Ende von Karriere und Leben. 
Frontal stellt der Autor das noch in den Nachkriegswehen 
verhaftete Italien, die Hochzeiten amerikanischer Leinwand-
produktion und das brutale Getriebe und Geschäftsgebaren 
der Filmindustrie heute gegenüber. Wie ein versöhnliches 
Ende wirken die letzten Kapitel in der amerikanischen Provinz, 
wo sich die Schauspielerin um ihren Sohn und einen soliden 
Kulturbetrieb bemüht. Ein Stück weit ist das Buch auch eine 
Hommage an die Glanzzeit der Hollywood-“Schinken” und 
eine Generation weltbekannter Schauspieler

**NEU** Camilla Läckberg: Der Leuchtturmwärter
Die Schriftstellerin Erica und ihr Mann, der Polizist Patrik, 
klären einen Mord auf einer einsamen Leuchtturminsel auf.
Die Schriftstellerin Erica freut sich: Ihre Freundin Annie zieht 
zurück ins malerische Fischerdorf Fjällbacka. 
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Doch Erica hat wenig Zeit für sie: Gerade ist sie Mutter von 
Zwillingen geworden, und ihr Mann Patrik arbeitet wieder 
als Polizist. Doch bald muss sie sich um Annie kümmern: 
Die ist in das kleine Haus auf der nahen Leuchtturminsel 
gezogen, in dem es spuken soll. Und hat ihre Jugendliebe 
Mats wiedergefunden. Aber das frische Glück wird brüsk 
zerstört, als Mats brutal ermordet wird. Wer um alles in der 
Welt mordet in dieser idyllischen Gegend, und vor allem 
einen jungen Mann, der überall beliebt war? Kommissar 
Patrik Hedström macht sich auf die Suche nach dem Täter; 
und seine Frau Erica ebenfalls. Und beide merken bald: Die 
Lösung des Falles hat mit der Leuchtturminsel zu tun ...
Die Wahl-Stockholmerin Camilla Läckberg gehört zu den er-
folgreichsten Krimiautorinnen Schwedens. Auch ihr neuestes 
Buch lässt sie wieder in ihrem Heimatort Fjällbacka spielen. 
Und gerade diese Mischung aus dem idyllischen schwe-
dischen Schären-Ambiente und einem ebenso spannenden 
wie gut konstruierten Kriminalfall, geschrieben in einem so-
liden, fesselnden Stil lässt auch ihren neusten Krimi wieder 
zum Lesegenuss werden
(Krimi)

**NEU** Andrea Camilleri: Der Hirtenjunge
Der 14-jährige sizilianische Fischerjunge Giurlà erlebt ei-
nen wahren Schäferroman.
Giurlà wächst vor gut hundert Jahren in einem sizilianischen 
Küstendorf in ärmlichen Verhältnissen auf. Er bekommt die 
Chance, als Ziegenhirte in einem Bergdorf der Insel in Lohn 
und Brot zu kommen. Nach seinem Aufbruch in eine fremde 
Welt vermisst er zwar die salzige Seeluft, aber die regel-
mäßige Versorgung mit Brot, Käse und Wein lässt ihn die 
Entscheidung seiner Eltern gutheißen. Mit der Herde kommt 
er gut zurecht; gleich zu Beginn erwählt ihn eine eigensin-
nige Ziege zum Freund. Er nennt sie Beba und lässt sie 
forthin bei sich in der kleinen Hütte schlafen. Nach ein paar 
Jahren wird ihre Idylle durch Anita gestört, die Tochter des 
Marchese, die den Sommer über die Tage mit ihrer Dienerin 
an seinem einsamen Bergsee verbringt. 
Der 1925 auf Sizilien geborene Autor und Regisseur An-
drea Camilleri, bekannt durch seinen kulinarisch versierten 
Commissario Montalbano, hat ein großartiges Satyrspiel ge-
schaffen, das in den amourösen Szenen nichts ausspart, 
im Wortsinn jedoch dezent bleibt. Der Roman ist ein Be-
kenntnis zur natürlichen Macht der Liebe, wie sie etwa 
auch im Dekamerone anzutreffen ist. - Trotz der zahlreichen 
erotischen Abenteuer, die Giurlà erlebt, gerne empfohlen.
 
Weitere Neuerwerbungen:
Adler-Olsen, Jussi: Das Washington Dekret
Engelmann, Karen: Das Stockholm Oktavo
Leon, Donna: Himmlische Juwelen
Kaiser, Vera: Blasmusik-Pop
Schorlau, Wolfgang: 	 Fremde Wasser
    						      Letzte Flucht
Binding, Tim: Ship Ahoy
...u.a.

Quelle: www.borromedien.de

Die vorgestellten Bücher sind ab sofort entleihbar. 

Wir machen Ferien!
In der Zeit vom 05.08.13 bis 01.09.13 ist die Bücherei ge-
schlossen.

Schlossmarktbücherei
Öffnungszeiten 

Dienstag, Donnerstag und Freitag    � 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch          � 15.00 – 19.00 Uhr
Samstag          � 17.45 – 18.45 Uhr
Sonntag          � 10.00 – 11.00 Uhr
Telefon: 07161/57871
Internet: www.schlossmarktbuecherei.de
E-Mail:  info@schlossmarktbuecherei.de

Freiwillige Feuerwehr
Rechberghausen

211furtoNrhewreueF

Freitag, 26.07.2013

Feuerwehrfrauen
Grillabend um 20.00 Uhr. Nähere Infos und Anmeldung unter 
Tel. GP/582549 

Sonntag, 28.07.2013

Aktive und Jugendfeuerwehr
Fahrzeugschau und Infostand auf dem Familientag 2013
Treffpunkt um 12.30 Uhr am Feuerwehrhaus.

Weitere Infos finden Sie unter:
www.feuerwehr-rechberghausen.de

S. Reinhardt
Kommandant

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische
Kirchengemeinde

Pfarramt Rechberghausen
Pfr. Michael Hagner, Faurndauer Str. 38, 
73098 Rechberghausen , Tel. 07161 – 52824, Fax – 57963
E-Mail: ev.pfarr.rechbergh@t-online.de
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-rechberghausen.de

Pfarramt Wäschenbeuren
Pfrin. Gisela Schindler-Sautter, Lorcher Straße 2/2  
73116 Wäschenbeuren , Tel. 07172 – 9144158, 
E-Mail: Pfarramt.Waeschenbeuren@elkw.de
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-rechberghausen.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro Rechberghausen:
Dienstag: 	 08.00 Uhr – 11.30 Uhr
Donnerstag: 	14.30 Uhr – 17.30 Uhr.

Öffnungszeiten Pfarrbüro Wäschenbeuren:
Dienstag: 	 08.30 – 10.00 Uhr 
Donnerstag: 	18.00 – 19.00 Uhr

Handy-Notfallnummer: 01573-8280332
In dringenden seelsorgerlichen Fällen und im Falle einer 
Beerdigung können Sie diese Nummer anrufen.

Vikariat: 
Vikarin Rebecca Ruggaber
Stelzergasse 31, 73098 Rechberghausen
Tel. 07161-6565918
vikariat.rechberghausen@googlemail.com

Wochenspruch:
„Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem 
viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.
Wochenlied:
EG 497 : „Ich weiß, mein Gott, dass all mein Tun und Werk in 
deinem Willen ruhn, von dir kommt Glück und Segen; was du 
regierst, das geht und steht auf rechten, guten Wegen.“ 

(Paul Gerhardt)
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Aufforderung zur Einreichung  
von Wahlvorschlägen
Am 01. Dezember 2013 finden die 
Wahlen zur Landessynode und zum 
Kirchengemeinderat statt. Die Gemein-
deglieder werden gebeten, Wahlvor-
schläge einzureichen. Dazu wird Fol-
gendes bekannt gegeben:
Für ein Gelingen der Wahlen sind 
gute Wahlvorschläge entscheidend. 
Nur wer aus der Gemeinde jetzt zur 
Wahl vorgeschlagen wird, kann ge-
wählt werden. Synodale und Kirchen-

gemeinderäte übernehmen eine wichtige Verantwortung in 
der Gemeinde und in der Landeskirche. Sie müssen bereit 
sein, das für ihr Amt vorgeschriebene Gelübde abzulegen.

Kirchengemeindräte legen das folgende Gelübde ab: „Im 
Aufsehen auf Jesus Christus, den alleinigen Herrn der Kir-
che, bin ich bereit, mein Amt als Kirchengemeinderat zu 
führen und dabei mitzuhelfen, dass das Evangelium von Je-
sus Christus, wie es in der Heiligen Schrift gegeben und in 
den Bekenntnissen der Reformation bezeugt ist, aller Welt 
verkündet wird. Ich will in meinem Teil dafür Sorge tragen, 
dass die Kirche in Verkündung, Lehre und Leben auf den 
Grund des Evangeliums gebaut wird, und will darauf Acht 
haben, dass falsche Lehre, der Unordnung und dem Ärger-
nis in der Kirche gewehrt wird. Ich will meinen Dienst im 
Gehorsam gegen Jesus Christus nach der Ordnung unserer 
Landeskirche tun.“

Das Gelübde der Synodalen der Landessynode lautet: „Ich 
gelobe vor Gott, mein Amt als Mitglied der Landessynode 
im Aufsehen auf Jesus Christus, den alleinigen Herrn der 
Kirch zu führen. Ich will in meinem Teil dafür Sorge tra-
gen, dass die Kirche in Verkündung, Ordnung und Leben 
auf den Grund des Evangeliums gebaut werde, wie es in 
der Heiligen Schrift gegeben und in den Bekenntnissen 
der Reformation bezeugt ist, ich will die Verfassung der 
Kirche gewissenhaft wahren und darauf Acht haben, dass 
falsche Lehre, der Unordnung und dem Ärgernis in der 
Kirche gewehrt werde. So will ich treulich mithelfen, dass 
die Kirche in allen Stücken wachse an dem, der das Haupt 
ist, Christus.“
Die vorgesehenen Bewerber müssen am Tage der Wahl das 
18. Lebensjahr vollendet haben. Sie müssen ihre Zustim-
mung zur Aufnahme in den betreffenden Wahlvorschlag und 
ihr Bereitschaft zur Ablegung des Gelübdes erklärt haben. 
Die Bereitschaft zur Ablegung des Gelübdes ist durch Un-
terschrift auf dem Wahlvorschlag oder durch eine gesonder-
te Erklärung abzugeben. Kein Bewerber darf auf mehreren 
Wahlvorschlägen genannt sein.
Die Wahlvorschläge zum Kirchengemeinderat können bis 
Freitag, 25. Oktober 2013, bis 18.00 Uhr beim geschäfts-
führenden Pfarramt der Kirchengemeinde Rechberghausen 
schriftlich eingereicht werden. 
Ein Vordruck ist beim Pfarramt erhältlich.
In unserer Gemeinde sind 10 Kirchengemeinderäte zu wählen:
aus Wäschenbeuren  	mindestens 4 Kirchengemeinderäte
aus Rechberghausen	 mindestens 6 Kirchengemeinderäte
Die Wahlvorschläge dürfen höchstens 20 Bewerber unter 
Angabe von Name, (Haupt-)Beruf oder Dienstbezeichnung 
in nummerierter Reihenfolge aufführen. Wahlvorschläge zum 
Kirchengemeinderat sind von mindestens zehn, bei Kirchen-
gemeinden unter 1000 Gemeindegliedern von mindesten 
fünf zur Wahl berechtigten Gemeindegliedern unter Angabe 
des Namens und der Anschrift zu unterzeichnen.
 
Bei der Wahl zur Landessynode gehört unsere Gemeinde 
zum Wahlkreis 16 Geislingen/Steige – Göppingen. Für die-
sen Wahlkreis sind die Wahlvorschläge bei der oder dem 
Vorsitzenden des Vertrauensausschusses für die Wahl:
Pfarrer i. R. Günter Herzog, 
Heideweg 5, 73312 Geislingen-Aufhausen, 
Tel: 07334-4302, E-Mail: Stuifenkurver@t-online.de 
bis spätestens 4. Oktober 2013 um 18.00 Uhr einzureichen.

In unserem Wahlkreis sind 3 Laien und 1 Theologe zu 
wählen.
Der Wahlvorschlag darf nicht mehr als die dreifache Zahl 
von Bewerbern enthalten; die Bewerber sind nach Laien 
und Theologen getrennt in geordneter, nummerierter Rei-
henfolge aufzuführen. Diese Wahlvorschläge sind von min-
destens zwanzig im Wahlkreis wahlberechtigten Kirchenge-
meindegliedern zu unterzeichnen.

Wir bitten alle Gemeindeglieder die Wahlvorschläge vorzu-
bereiten und einzureichen.

Mittwoch, 24. Juli 2013	
09.50 Uhr		� Schulabschlussgottesdienst in der Evang. Kir-

che in Rechberghausen
14.00 Uhr		� Abschluss Eis essen mit den Konfirmanden. 

Kein Konfirmandenunterricht in den Sommer-
ferien 

Sonntag, 28. Juli 2013 – 9. n. Trinitatis/17. im Jahreskreis	
09.30 Uhr		 Gottesdienst in Wäschenbeuren 
				    (Vikarin Ruggaber)
10.30 Uhr		 Gottesdienst in Rechberghausen 
				    (Vikarin Ruggaber)
Das Opfer ist für Aufgaben der eigenen Gemeinde bestimmt.
Montag, 29. Juli 2013	
20.00 Uhr		 Keine Probe der Kantorei in den Sommerferien 
Dienstag, 30. Juli 2013	
17.00 Uhr		 Kath. Gottesdienst im Alexanderstift 
				    (Pfr. Schmid)

Vorschau:
Donnerstag, 01. August 2013	
14.30 Uhr		� Seniorentreff im UG der Jesus-Christus-Kirche 

in Rechberghausen.      
				�    Wir feiern unser Sommerfest, begleitet mit 

fröhlichen Melodien von Manfred Fuchs. 
Sonntag, 04. August 2013	
Keine Gottesdienste in Rechberghausen und Wäschenbeuren	
10.00 Uhr		� Distriktgottesdienst im Grünen: Kloster Adel-

berg (Pfr. z. A. Diane Schneider)
Am Sonntag, 4. August 2013 findet um 10.00 Uhr ein Di-
striktgottesdienst im Grünen im Kloster Adelberg mit Pfar-
rerin Diane Schneider und dem Posaunenchor Börtlingen-
Birenbach statt. Das Thema wird sein: „Des einen Freud, 
des anderen Leid: Die Sommerferien“Frau Schneider be-
reitete sich nach ihrem Abitur auf dem Sprachenkolleg in 
Stuttgart (Hebräisch u. Griechisch) auf ihr Theologiestudium 
vor. Nach einem Auslandsaufenthalt in England (Gemein-
dearbeit in Bury) studierte sie evangelische Theologie in 
Tübingen. Nach dem Vikariat in Schorndorf und 2 Jahren 
am Oberkirchenrat Stuttgart (Finanzdezernat) übernahm sie 
am 01.03.2013 die Pfarrstelle in Adelberg. Parallel studiert 
sie in Stuttgart Betriebswirtschaftslehre.	

Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit brauchen, melden Sie 
sich bitte im Pfarramt.

HausabendmahlHausabendmahl
Gemeindeglieder, die zunehmend an ihre Wohnung 
gebunden sind, können gerne auf Pfarrer Hagner 
zukommen, wenn sie den Wunsch nach einem 
Hausabendmahl haben.

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt
Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt in
guter Qualität drucken zu können,
benötigen wir eine Mindestauflösung
von 300 dpi.

Ihr Verlag
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Jehovas Zeugen Versammlung  
Göppingen-Ost

Königreichssaal: Bahnhofstr. 32, 73033 Göppingen

Wir laden Sie zu unserem diesjährigen dreitägigen Bezirks-
kongress in der Hanns-Martin-Schleyerhalle in Stuttgart 
mit dem Motto GOTTES WORT IST WAHRHEIT! ein.
HÖHEPUNKTE
In dem hochinteressanten Vortrag „Was ist Wahrheit?“ geht 
es um die Frage, warum man der Bibel vertrauen kann.
Zwei Bühnenstücke lassen biblische Geschichte lebendig 
werden und schlagen Brücken zur Gegenwart.

WER KANN KOMMEN?
Jeder. Der Eintritt ist frei. Keine Kollekte.
Freitag 26. Juli
09.20 - 16.50 Uhr  
Tagesmotto: „Die Wahrheit wird euch freimachen“ 
(Johannes 8:32)

Samstag 27. Juli
09.20 – 16.50 Uhr  
Tagesmotto: „Ich werde wandeln in deiner Wahrheit“
(Psalm 86:11)

Sonntag 28. Juli
09.20 – 15.35 Uhr  
Tagesmotto: „In der Wahrheit befestigt“ (2. Petrus 1:12)

Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.jw.org

Seniorennachrichten

Seniorentreff
Offene Altenarbeit

Vorschau:
Donnerstag, 01. August  2013 
14.30 Uhr		� Seniorentreff im UG der Jesus-Christus-Kirche 

in Rechberghausen      

Wir feiern unser Sommerfest, begleitet mit fröhlichen Melo-
dien von Manfred Fuchs.
Es grüßt Sie � das Mitarbeiterteam

Parteien / Vereinigungen

Unabhängige Bürger
Rechberghausen

Schöne Ferien- und Urlaubstage
Die Gemeinderäte der Unabhängigen Bürger wünschen allen 
Rechberghäuser Bürgerinnen und Bürgern erholsame, sonnige 
Ferien- und Urlaubstage. Sollten Sie Ihren Urlaub außerhalb der 
Ortsgrenzen verbringen, so kommen Sie gut wieder nach Hau-
se. Wenn Sie in Rechberghausen bleiben – genießen Sie das 
abwechslungsreiche Sommerprogramm der Gemeinde!

Terminvormerkung
Bereits heute möchten wir Sie darauf hinweisen, dass am 
Montag, 2. September 2013 der nächste Kommunale Dia-
log stattfindet, zu dem wir alle kommunalpolitisch Interes-
sierten recht herzlich einladen. Nähere Informationen werden 
wir rechtzeitig veröffentlichen.

Ansprechpartner
Bei Fragen zu kommunalen Themen stehen Ihnen die Ge-
meinderäte der Unabhängigen Bürger gerne Rede und Ant-
wort. Sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf das Ge-
spräch! 

Ihre Ansprechpartner sind:
Gerd Funk, Kernerstraße 3
Stefan Hohloch, Gsteinig 14
Regina Lorenz, Oberhausen 7
Markus Malcher, Staufenstraße 20
Gudrun Ramm, Dürerstraße 7
Uwe Röser, Hopfengärten 7

Ihre Unabhängigen Bürger

Mitteilungen der Vereine

Harmonia Rechberghausen e.V.

Liebe Chorkinder, liebe Kinderchoreltern!

Verabschiedung von Frau Annedore Vandermoeten  
(Kinderchorleiterin der Harmonia Rechberghausen)

Am vergangenen Dienstagnachmittag wurde in der letz-
ten Kinderchorprobe Frau Annedore Vandermoeten von der  
1. Vorsitzenden Frau Sieglinde May verabschiedet.
Bei 29 Grad im Schatten kamen nur wenige Kinder zum 
Singen.
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Seit dem 1. Februar 2007 war Frau Vandermoeten unsere 
Kinderchorleiterin. Sie gestaltete viele schöne Aufführungen im 
Ochsensaal, im Alexanderstift und bei Seniorennachmittagen.
Ihre Ausbildung als Erzieherin kam dem Kinderchor sehr 
entgegen, denn heute ist es sehr wichtig, geschickt mit 
Kindern umgehen zu können.
Die Pläne von Frau Vandermoeten, beruflich mehr im Kin-
dergarten in Eislingen tätig zu sein, bedauern wir natürlich. 
Aber auch dort wird sie sicherlich das Singen nicht bleiben 
lassen.
Die Zukunft des Harmonia Kinderchors bleibt noch offen.
Wir wünschen Frau Annedore Vandermoeten alles Gute für 
ihr neues Arbeitsfeld und die Musik soll ihren weiteren Le-
bensweg begleiten.

Die Vorstandschaft

„Staufen-Chorfestival“
Im Rahmen dieses Chorfestivals trat der Gemischte Chor im 
Konzert „Klassik/Romantik“ in der vollbesetzten Stadthalle 
in Donzdorf auf.
Alle mitwirkenden Chöre hatten beachtliches Niveau. Unser 
Gemischter Chor brachte Werke von J. Offenbach, Schu-
mann und Verdi zu Gehör und erntete nach dem Schlus-
schor „Habanera“ aus der Oper Carmen, wobei unsere 
Chorleiterin Frau Hradecky selbst den Solo-Part übernahm, 
minutenlangen Beifall.

Die Harmonia Singers hatten ihren Auftritt im 2. Konzert 
„Film/Musical“ im Uditorium in Uhingen. Die weiteren mit-
wirkenden „Star-Chöre: Salto Vocale, TonArt und Collegium 
Cantabile“ boten First Class-Chormusik. Doch unsere Har-
monia Singers konnten mithalten, was vom Publikum mit 
stürmischem Applaus quittiert wurde.
Vielleicht hat jemand von den Zuhörern mal wieder Lust 
bekommen, bei uns mitzusingen.

Ein großes Dankeschön
Bei hohen Temperaturen hatte eine kleine Schar Männer aus 
dem Gemischten Chor unglaubliche Arbeit geleistet.
Zwei große Schränke mit Notenmaterial der Harmonia Rech-
berghausen mussten letzte Woche komplett entleert, ab-
gebaut und wieder aufgebaut werden. In Umzugskartons 
wurde kiloweise Notenmaterial verstaut und verpackt. Am 
Mittwoch vor den Sommerferien kann dann der Umbau der 
Grundschule beginnen.
Vielen herzlichen Dank an die tatkräftigen Helfer

Eure Sieglinde May

Turnverein Rechberghausen

Schulferien 2013 
Wir wünschen allen Kindern erlebnisreiche und spannende Ferien.
Den Eltern wünschen wir erholsame Urlaubstage.
Unseren Übungsleitern wünschen wir Ruhe und Erholung.

Die Vorstandschaft

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Rechberghausen

Bericht zur Wanderung Salach - Staufeneck - Bärenbach
Am Sonntag, den 14.07.2013 wanderten 23 Albvereinler bei 
herrlichem Wetter auf gutem Waldweg von Salach zur Burg 
Staufeneck. Von hier aus hatten wir einen schönen Ausblick 
auf die Schwäbische Alb. Vor dem Birkhof unter der Linde 
machten wir eine kurze Rast. Dann ging es weiter in Rich-
tung Bärenbach. In der Kapelle trafen wir die Mesnerin an, 
die uns die heiligen Figuren erklärte. Es ging weiter über 
die Kapfhöfe zum Parkplatz. Zum Abschluss kehrten wir im 
Hirsch in Krummwälden ein.

Wanderführer Rolf Staudenmayer

1. FC Rechberghausen 1923 e.V.

AKTIVE

FC Rechberghausen – ASV Eislingen  � 12:1
Der Start war, zumindest vom Ergebnis her, vielverspre-
chend. Vor allem in der 1. Halbzeit spielte sich das Gesche-
hen fast ausschließlich in der Eislinger Hälfte ab. Trotzdem 
muss man erkennen, dass der ASV an diesem Tag unsere 
Mannschaft nicht ernsthaft forderte und deshalb der Spiel-
ausgang keine große Aussagekraft hat. Die Torschützen: B. 
Petzet (3 x); M. Possinke (2 x); T. Taudt (2 x); je 1 x trafen 
S. Demir, Adr. Richter, St. Maier, N. Kuttler und P. Niemitz.
Bereits gestern wurde gegen den FC Uhingen gespielt, am 
kommenden Samstag, 27.07., gegen TG Reichenbach u.R. 
(Anspiel 15.00 Uhr). und am Dienstag, 30.07., gegen TV 
Herrlikofen (Anspiel 19.00 Uhr). Alle Spiele finden bei uns 
statt.

Werner Schellmann

1. Musikverein
Rechberghausen e.V.

Rückblick Sommerfest am Park
Am letzten Sonntag fand das Sommerfest am Park des Mu-
sikvereins Rechberghausen statt. Bei super Wetter wurden 
die Gäste beim Frühschoppen vom Musikverein Börtlingen 
bestens unterhalten.
Im Anschluss zeigten die MVR Flötenvögel, unter der Lei-
tung von Andrea Knodel ihr Können.
Den musikalischen Abschluss bildete das Blasorchester des 
Musikvereins unter der Leitung von Jürgen Merkle.
Der Musikverein möchte sich bei allen Gästen, Helfern und 
Kuchenspendern und natürlich auch bei Claus Schmid und 
seinem Team recht herzlich bedanken.

Sommerfest der Jugendabteilung
Am heutigen Mittwoch, den 24.07.12 findet für alle Nach-
wuchsmusiker des Musikvereins ein kleines „Sommerfest“ 
statt. Treffpunkt ist um 17:00 Uhr beim Haus der Musik.
Für die Kinder wird es eine Spielstraße geben.
Ab ca. 18:00 Uhr liegen dann die Würste auf dem Grill und 
der Hunger bzw. der Durst kann gestillt werden. Wir hoffen 
auf zahlreiche Teilnahme und wünschen den Kindern viel 
Spaß! Natürlich dürfen auch die Eltern der Jugendlichen 
am Feschdle teilnehmen und mit den Kindern gemeinsam 
feiern.

Seniorengruppe
Der nächste Stammtisch der Seniorengruppe findet am Do., 
01.08.2013 in Schmid`s Gaststätte am Park um 15.30 Uhr 
statt. Neue Gesichter sind immer willkommen. Partner und 
Freunde sind ebenfalls  herzlich eingeladen. Die Wander-
lustigen treffen sich um 14.30 Uhr beim Haus der Musik.

Ausbilder/-in gesucht
Der Musikverein sucht dringend eine/n Ausbilder/-in für den 
Querflötenunterricht. Beginn des Unterrichts ist nach den 
Sommerferien.
Interessierte können sich mit Hanna Heinzmann (07161 / 
6548529) in Verbindung setzen.

Termine sowie alles Wissenswerte über den Musikverein 
können auf unserer Homepage www.mv-rechberghausen.de 
angeschaut werden.

Felix Heinzmann
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Obst- und Gartenbauverein e.V.
Rechberghausen
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Rückblick Lehrfahrt am 13. Juli 2013

Frühmorgens starteten die Reiseteilnehmer bei bestem Rei-
sewetter in Richtung Sigmaringen. Baustellen und Festvor-
bereitungen in mehreren Ortschaften zwangen den Reisebus 
verstärkt zu Umleitungsfahrten über die Schwäbische Alb.
Nach einer kurzen Vesperpause am Kloster Blaubeuren führ-
te die Fahrt direkt nach Sigmaringen, vorbei am Bussen 
und der Heuneburg.
Die Gartenschau Sigmaringen entlang der Donau und unter 
dem berühmten Fürstenschloss bot für alle Interessierten 
ein buntes Blumen- und Blütenmeer. Insbesondere die Ge-
staltung von Gärten und Hochbeeten fand ein besonderes 
Interesse. Einige der Teilnehmer unternahmen auch einen 
Abstecher in die verwinkelte Altstadt und in das Residenz-
schloss des ehemaligen Fürstentums Hohenzollern-Sigma-
ringen. Nachmittags wurde die Reise mit einer fachkundi-
gen Reiseführerin in das Obere Donautal fortgesetzt. Vorbei 
an typischen Felsformationen mit einigen Burgen war das 
nächste Etappenziel die Erzabtei St. Martin zu Beuron. Die 
Geschichte des einstigen Augustiner- und heutigen Bene-
diktinerklosters Beuron und viele besondere Merkmale der 
Bemalung in der Abteikirche und der Gnadenkapelle wurden 
von der Reiseleiterin ausführlich erläutert.
Vom Knopfmacherfelsen hatte die Reisegruppe einen letzten 
herrlichen Blick auf das Obere Donautal. Die Rückfahrt führ-
te über die Schwäbische Alb in das obere Neckartal und 
über Nürtingen nach Aichelberg zum Abendessen.
Um viele neue Eindrücke aus der von unserem 1. Vorsitzen-
den Rolf Schäffler hervorragend geführten Reise bereichert, 
erreichten wir am frühen Abend wieder Rechberghausen.

German Staudenmaier
Schriftführer

Tennisclub Rechberghausen/
Birenbach e.V.

Damen 30 - Württembergliga noch einen Tick zu hoch
Nach dem grandiosen Aufstieg im letzten Jahr in die Würt-
tembergliga hieß das Ziel mit einer neu formierten Damen 
30-Mannschaft: „Klassenerhalt“. Nahezu alle gegnerischen 
Mannschaften in diesem Jahr waren unseren Damen an-
hand der Leistungsklassen überlegen. Jedoch sollte über 
unsere mannschaftliche Geschlossenheit versucht werden 
das ein oder andere Spiel zu gewinnen.
Im ersten Spiel war man beim SPG TC Ameisenberg/tus 
Stuttgart zu Gast. Leider war nach den Einzeln mit 1:5 das 
Spiel bereits entschieden. Mit den Doppeln sollte es immer-
hin noch zu einem 2:7 reichen.

Zuhause gegen den TC Gärtringen sah es im zweiten Spiel 
etwas besser aus. Nach 2:4 Einzeln hätten aber alle Doppel 
gewonnen werden müssen, was leider nicht gelang. Auch 
dieses Spiel ging damit mit 3:6 an die Gegner. Zudem ver-
letzte sich auch noch unsere  Nummer 3, Christine Kainz, 
am Arm und fiel die restliche Saison aus.
Gegen den TA TSV Neuenstadt 1 mussten wir dann leider 
auf 2 Stammspielerinnen verzichten. Zum Glück konnten 
hier Annette Pfletschinger und Susanne Hörsch von unseren 
Damen 40 einspringen. Aber auch hier mussten wir uns mit 
2:7 geschlagen geben.
Am vorletzten Spieltag waren wir bei den Aufsteigern SPG 
Baiersbronn/Klosterreich zu Gast. Außer unserer Nummer 1 
Eva Marie Czeschka, konnte leider keiner sein Einzel gewin-
nen und wir verloren mit 8:1.
Aber noch bestand Hoffnung: Trotz dieser 4 Niederlagen 
hätten wir gegen den TC Sontheim TSG HN 1 im letzten 
Spiel noch den Klassenerhalt schaffen können.  Leider stand 
es nach den Einzeln sehr ungünstig 2:4. Wieder hätten alle 
Doppel gewonnen werden müssen. Und in diesen Doppeln 
zahlte sich die Erfahrung der Gegner aus. Sie konnten ein 
Doppel noch für sich entscheiden, was leider zum 4:5 und 
damit zum Abstieg unserer Damen 30-Mannschaft führte.
 
Herren 50 - Unglücklich aus der Bezirksklasse 1 abgestiegen
Nach dem die Herren 50 des TCRB im letzten Jahr den 
Sprung in die Bezirksklasse 1 geschafft hatten, wussten 
alle: Das Jahr 2013 wird für die Mannschaft ein wesentlich 
anspruchsvolleres Jahr.
Zu Beginn der Verbandsrunde war man beim TA TSV Jesin-
gen 1 zu Gast. Nach der Einzelrunde stand es nach 3 
verlorenen Matchtiebreaks bereits 2:4. Im Doppel sollten 
wir erneut leider kein Glück haben und verloren nochmals 
2 Doppel im Matchtiebreak. So ging das erste Saisonspiel 
mit 3:6 leider verloren.
Im zweiten Spiel ging es auswärts zu den starken Oberboi-
hingern. Hier war schnell klar, daß man erneut eine Nieder-
lage wird einstecken müssen: Die Einzel gingen alle relativ 
klar mit 0:6 verloren. Lediglich mit den Doppeln konnte man 
noch ein halbversöhnliches 2:7 erreichen.
Gegen den TA SPV Nürtingen war man dann bereits unter 
Zugzwang, wollte man nicht endgültig gegen den Abstieg 
spielen. Jedoch, wie im ersten Spiel, versagten den Rech-
berghäusernern bei den Matchtierbreaks die Nerven und so 
ging auch dieses Spiel mit 3:6 verloren.
Im vierten Spiel ging es gegen die Aufstiegsaspiranten vom 
TC  Esslingen 2. Nachdem man bereits nach den Einzeln 
mit 5:1 geschlagen war, wurden leider auch alle 3 Doppel 
jeweils im 3. Satz knapp verloren.
Beim letzten Verbandsspiel gegen die TG Plochingen 1 
hätte schon ein Wunder herhalten müssen um den Abstieg 
noch zu verhindern. Zwar konnte man dieses Spiel sogar 
mit 5:4 gewinnen; für einen Verbleib in der Bezirksklasse 1 
hats aber leider nicht gereicht.
Wir wollen im nächsten Jahr einen neuen Anlauf nehmen 
und den Wiederaufstieg schaffen!

Herren 1- Bezirksklasse 1 ! – “The show must go on“
Unsere erste Herrenmannschaft hatte im vergangenen Jahr 
knapp den Aufstieg in die Bezirksklasse 2 perfekt gemacht. 
Aufgrund eines sehr starken Neuzugangs trauten wir uns 
erneut zu, wieder um den Aufstieg mitzuspielen.
Unser erstes Spiel führte uns zum TC Wolfschlugen. Der 
Respekt vor demvorjährigen Absteiger aus der Bezirksklasse 
1 war unseren Jungs aber in keinster Weise anzumerken. 
Nur ein Einzel ging verloren und so hatte man dieses Ver-
bandsspiel bereits nach den Einzeln mit 5:1 gewonnen. 
Nach 2 gewonnen Doppeln konnte der Sieg sogar auf 7:2 
hochgeschraubt werden.
Im zweiten Spiel folgte ein recht entspanntes Heimspiel 
gegen sehr überforderte Gegner aus Neuffen, welches wir 
locker mit 8:1 für uns entscheiden konnten.
Der folgende Gegner in Großbettlingen machte uns da schon 
mehr zu schaffen: Nach den Einzeln stand es ernüchternd 
„nur“ 3:3. Leider musste dabei eines unserer Einzel nach 6 
vergebenen Matchbällen noch abgegeben werden. 
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Aber dank einer bärenstarken Leistung unseres Doppels 
Thomas und Felix konnte der Sieg zum 5:4 klar gemacht 
werden.
Unser vorletzter Gegner aus Heiningenbefand sich gegen 
uns bereits im Abstiegskampf. Wir wussten daher, dass dies 
ebenfalls eine schwierige Aufgabe werden würde.3 unserer 
Einzel mussten im Matchtiebreak entschieden werden, aber 
die Nerven von Simon, Tobi und Jonas hielten dem Druck 
stand und so konnten wir bereits wieder  nach den Einzeln 
einen vorzeitigen Sieg einfahren. Am Ende hieß es 7:2.
Das letzte Spiel erinnerte sehr an das Vorjahressaisonfinale: 
Der letzte Gegner aus Berkheim und unsere Mannschaft 
waren beide noch unbesiegt. Zum Glück hatte der TCRB 
Heimrecht und es war wieder eine tolle Kulisse mit über 50 
Zuschauern auf der Anlage um unsere Jungs anzufeuern. 
Die Einzel gestalteten sich insgesamt sehr ausgeglichen und 
endeten mit 3:3. 2 Doppel mussten also gewonnen werden, 
um für eine von beiden Mannschaften den Sieg perfekt zu 
machen: Unser „verlässliches“ 2er Doppel Thomas und Dirk 
gewann schnell und souverän mit 6:3 und 6:0. Spannender 
ging es im Doppel 3 bei Simon und Tobi zu. Aber selbst 
äußerst fragwürdige Ballentscheidungen der Gegner konnten 
unsere Jungs nicht beeindrucken und so konnte auch die-
ses entscheidende Match zum viel umjubelten 5. Punkt für 
unsere Mannschaft entschieden werden, was den Aufstieg 
in die Bezirksklasse 1 bedeutete….und zurecht schallte bald 
lautstark aus der Kabine aus vollen Kehlen das Lied: „We 
are the champions!“ 
Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste spannende He-
rausforderung in der höheren Liga.

Stehend v.l.: Dirk Fischer, Felix Höwler, Jan Carreiro 
Kniend v. l.: Simon Schneider, Thomas Danneker, Tobias Jungck

Furchenrutscher
Rechberghausen e.V.

5. NABADA 2013
- eine Fortsetzung der Gemeinderatsstrafen im Sommer-
traumsee 
 
An ALLE SCHÜLER der Grundschule und die Bevölkerung 
aus Rechberghausen!
Für alle Grundschüler wartet eine besondere Schwimm-
Überraschung.
 
„Nabada“ in Hausa, … die Folgen einer falschen Antwort.
Jährlich am Schmotzigen Donnerstag müssen der Bürger-
meister sowie einzelne Gemeindevertreter verschiedene Auf-
gaben erfüllen. Können sie dies nicht, werden sie zum 
„Nabada“ im Sommernachtstraumsee verpflichtet.
Persönliche Einladungen zu dieser „Schwemmetse“ wurden 
bereits an die 3 Gemeindevertreter (Franz….. ersatzweise 
Markus… Sieglinde… und Heiko….) überbracht.

Zur Kontrolle dieser Wässerung laden wir alle Besucher auf 
das Gartenschaugelände zur Eröffnung der Ferienkultur am 
Sonntag, 28. Juli ab 14:00 Uhr am Sommertraumsee ein.
Bei Regen-Hagel-Blitz und Donnerwetter müssen wir das 
„Nabada“ leider verschieben.
Damit selbstverständlich alle Besucher verköstigt werden 
können, haben wir einen Verpflegungsstand neben dem 
Kindertheater. Wir werden unsere Häser präsentieren und 
jeweils pro Gardegruppe werden einige Mädels Live dabei 
sein.
 
Kommat ond gugat, was alles so los isch in Rechberghau-
sen am Sommertraumsee.
� Monika Schilling

Guggamusigg Rommdreibr e.V.

Wir nehmen wieder neue Mitglieder auf.
Wenn nicht jetzt wann dann?
Gute Frage, wir freuen uns jedenfalls riesig auf euch.
Wenn nicht hier, sag mir wo und wann?
Das sagen wir euch gerne. Wir proben jeden Dienstag au-
ßerhalb der Ferien um 19 Uhr im Werkraum der Schurwald 
Realschule in Rechberghausen.

Probe
Wir sind in der wohlverdienten Sommerpause! Die erste 
Probe findet am 10.09.2013 um 19 Uhr im Werkraum der 
Schurwald-Realschule in Rechberghausen statt.

Kulturmühle
Rechberghausen e.V.

Sommer der Verführungen
Führung durchs historische Rechberghausen
Am Mittwoch, 25. Juli 2013 findet um 15.30  Uhr die von 
Claudia Jag-Bidmon geleitete Führung durchs historische 
Rechberghausen statt. Treffpunkt: Oberer Rathausplatz. Te-
lefonische Anmeldung bei Claudia Jag-Bidmon (9519646), 
Unkostenbeitrag 5 € pro Person.

Sparda-Team
Rechberghausen e.V.

Markus Weiß-Latzko startet beim 2. Sommernachtslauf
Die Vorbereitungen auf den 2. Sommernachtslauf sind ab-
geschlossen. Nach und nach füllen sich die Meldelisten. Für 
das Sparda-Team geht neben Hannes Großkopf Top-Läufer 
Markus Weiß-Latzko an den Start.
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Anna Prieske und Markus Weiß-Latzko sind die Favoriten

Ein toller Lauf steht den Rechberghäuser Bürgerinnen und 
Bürgern bevor, denn die Elite des Kreises wird an der Start-
linie stehen. In Front Markus Weiß-Latzko und Hannes Groß-
kopf, der in dieser Saison schon viele Siege feiern konnte. 
Bei den Frauen hat sich Anna Prieske, Lebenspartnerin von 
Markus angekündigt. Mit ihr und der Feuerbacherin Martina 
Wenger ist bei den Frauen ebenfalls ein schnelles Rennen 
zu erwarten. Bis auf eine kleine Veränderung im Zielbereich 
ist die Strecke dieselbe wie beim Auftakt vor einem Jahr. 
Der Hauptlauf über zehn Kilometer führt auf die ehemalige 
Bahntrasse, wo eine exakt vermessene Wendepunktstrecke 
nach Birenbach und Faurndau bewältigt werden muss, ehe 
es in der „Grünen Mitte“ wieder ins Ziel geht. 
Ein weiteres Highlight bei der Veranstaltung sind die Kreis-
meisterschaften im Straßenlauf über zehn Kilometer, die 
gleichzeitig ausgerichtet werden. Durch das Programm führt 
Rainer „Rama“ Maier, der für gute Unterhaltung sorgen und 
die Zuschauer auf dem Laufenden halten wird.
Termin: Samstag, 27. Juli 2013
Start/Ziel:
Bei der „Grünen Mitte“, Eröffnung durch Bürgermeister Hr. 
Ruf

Beginn:
Bambi-Lauf 				   17:30 Uhr – 400 Meter 
Schüler-Lauf Mädels 	 18:00 Uhr – 900 Meter
Schülerlauf Jungs 		 18:30 Uhr – 900 Meter 
Hauptlauf 				�    19:00 Uhr – 10.000 Meter Bahntras-

se mit Wendepunkt Birenbach und 
Faurndau

Für das leibliche Wohl mit musikalischer Unterhaltung ist 
gesorgt. 
Wir danken unseren Sponsoren Sparda-Bank Baden-Würt-
temberg - Aqua Römer, Rollmann Orthopädie, Schuhtechnik, 
Schuh und Sport - Gaststätte „Alte Station“ Rechberghau-
sen - Beatrice Schurr, Praxis für Physiotherapie Göppingen 
- Staufers („einfach sympatisch“) - Steeb, Hoch- und Tief-
bau GmbH Rechberghausen. Nur durch deren Unterstützung 
ist unser Sommernachtslauf möglich. 

Guggamusik 2 gether e.V.

Tolles Wochenende
Am vergangenen Samstag fand in Rechberghausen auf dem 
TV Sportplatz unser 9-Meter-Turnier, an dem 18 Mannschaf-
ten teilnahmen, statt.
Bei Temperaturen über 30 C und strahlendem Sonnen-
schein gaben die Teilnehmer sowie die zahlreichen Fans 

ihr Bestes. Viele hatten sich recht ausgefallene „Kostüme“ 
ausgedacht. Hier wurde die Mannschaft vom „Hennenstall“ 
als Sieger gekürt. Hier und da gab es kleinere Wunden 
die aber schnell vergessen waren. Um 20 Uhr waren alle 
Zweikämpfe ausgetragen und es folgte die Auswertung. Die 
Siegerehrung wurde vollzogen. Auf dem 3. Platz die Göp-
pinger Auslese, den 2. Platz belegten die Schlössleskracher 
und der 1. Platz ging an die Lumpazia Vagabundus.

Siegermannschaft: Lumpazia Vagabundus

Nachdem unser 1. Vorstand die Ehrungen vorgenommen 
hatte, bekam dieser natürlich die obligatorische Sektdu-
sche. Eine willkommmene Abkühlung. Viele der anwesenden 
Mannschaften teilten uns mit, dass sie im nächsten Jahr 
gerne wieder teilnehmen werden. Es war für alle ein durch-
aus schöner und geselliger Samstag.

Termine in eigener Sache:
Am Sonntag, den 28.07. 2013 Familientag in Rechberghau-
sen und am Samstag, den 14.09.2013 unser G2 Gipfel in 
Rechberghausen, zu dem wir die Bevölkerung recht herzlich 
einladen.

Förderverein Landschaftspark
Töbele e.V.

Unsere Wurstgrillerin

Am 28. Juli 2013 findet der Familientag zur Eröffnung der 
Ferienkultur der Gemeinde Rechberghausen im Landschafts-
park statt.
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Der Förderverein wird ab 11.00 Uhr an der Forsthütte be-
wirten. Es gibt Rote vom Grill, Kaffee und Kuchen, Eis und 
Getränke.
Rosi und ihr Team werden mit den Kindern basteln. Eröff-
nen wird kurz vor 14.00 Uhr unsere Tai Chi Gruppe den 
Nachmittag.
Ab ca.14.30 Uhr wird von den Furchenrutschern das seit ei-
nigen Jahren beliebte „Nabada“ im Sommertraumsee statt-
finden.
Kommen Sie und sehen Sie, welchen Gemeinderat oder 
Verwaltungsmitarbeiter es dieses Jahr trifft.

Barbara Reik - Tai Chi:
Über eine Stunde war das Team der Landesschau im April 
beim Tai Chi Training von Barbara Reik im Landschaftspark. 
Es wurde gefilmt und Interviews gemacht. Was in der Lan-
desschau nicht zu sehen war, das zeigt die Tai Chi Gruppe 
des Förderverein im Töbele in einer Kurzversion bei der 
Eröffnung der Ferienkultur am 28. Juli 2013 um ca. 14.00 
Uhr. Auch der rote Fächer wird knallen.
Sie sehen, der 28. Juli 2013 hat es in sich. Kommen Sie 
an diesem Tag in unseren schönen Park an der Forsthütte. 
Es wird sich für Sie lohnen.

Ein Leitspruch für die kommende Woche:
Träume nicht Dein Leben,
lebe Deinen Taum.

Die Vorstandschaft

CasaNova e.V.

Mit kubanischer Musik der Gruppe ‚Luna Menguante‘ star-
tete unser erstes Brunch am vergangenen Sonntag in un-
serem Begegnungscafé.
Die Stimmung war entspannt und alle Gäste konnten bei 
gepflegter angenehmer Atmosphäre das liebevoll angerich-
tete Buffet genießen. Viele ausgefallene und raffinierte Köst-
lichkeiten standen bereit wie z.B. frische Erdbeeren mit 
grünem Pfeffer und Balsamicoessig angemacht oder auch 
Salbei-Walnüsse als Beilage zu den verschiedensten Kä-
sevariationen. Zum Mittagessen wurde gegrillt und jeder 
konnte sich sein Lieblingsfleischstückchen aussuchen. Die 
Sonne gab dann zur Stimmung noch den Rest und alle 
fühlten sich fast wie in Kuba. Nur leider -wie es eben so 
ist, wenn etwas schön ist- ging die Zeit viel zu schnell 
vorbei. Jedoch war die einhellige Meinung unserer Gäste, 
dass sie gerne wieder kommen und sich schon jetzt auf 
unser nächstes Brunch freuen. Das freut uns natürlich sehr. 
So suchen wir bereits für den Herbst ein neuen Termin und 
geben diesen auch rechtzeitig im Schurwaldbote und auf 
unserer Homepage bekannt. 
Eine schöne Sommerwoche wünschen,

Ihre 
CasaNova‘s.

Interessant & informativ

Sprechstunde Versorgungsamt
Das Versorgungsamt des Landratsamts Göppingen mit 
Dienststelle in Ulm hält am

Mittwoch, den 07.08.2013,
vormittags von 9.30 – 12.00 Uhr

im Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6,
im Messerschmidt-Zimmer E 11

folgende Sprechstunde ab:
•	Schwerbehindertenrecht (Sozialgesetzbuch – SGB IX)

Der Fachdienst informiert und berät in allgemeinen Fragen 
im Rahmen des Schwerbehindertenrechts, nimmt Anträge 
entgegen, leistet Ausfüllhilfe.

Auch Schwerbehindertenausweise können zur Verlängerung 
abgegeben werden.
Die Verlängerung und Rücksendung erfolgt durch die Dienst-
stelle in Ulm.

Landratsamt Göppingen Forstamt 
300 Jahre Nachhaltigkeit - Veranstaltung
Böhmenkircher Wald – früher und heute 
Wie hat sich der Wald rund um die Heidhöfe im Laufe der 
Jahrhunderte gewandelt? Auf einer Wanderung durch die 
Zeit wird anhand von Waldreliktstandorten und aktuellen 
Waldbeständen die Entwicklung des Privat- und Gemeinde-
waldes Böhmenkirch gezeigt.
Termin: 					     Freitag, 02.08.2013 um 14.00 Uhr
Veranstaltungsort: 		 Gemeindewald Böhmenkirch
Treffpunkt: 				�   Wanderparkplatz Warzenstein,  

östlich der Heidhöfe
Veranstalter: 			�   Forstamt Göppingen – Forstrevier 

Böhmenkirch
Leitung: 					     Revierförster Wolfgang Mangold

Voranmeldung erforderlich (Tel. 07332/309 419)

Investieren in Betongold:  
Steuern rund ums Haus
Kostenloser Ratgeber für Immobilieneigentümer und sol-
che, die es werden wollen
In Zeiten niedriger Zinsen sind Immobilien eine attraktive 
Wertanlage. Viele Steuerzahler haben bereits in „Betongold“ 
investiert oder planen den Erwerb einer Immobilie. Mit dem 
Immobilienbesitz sind allerdings weitreichende steuerliche 
Folgen verbunden. Daher benötigen alle Eigentümer und an-
gehende Bauherren oder Käufer kompetente und verständ-
liche Informationen. Denn nur wer sich auskennt, schenkt 
dem Finanzamt kein Geld. Um zu erfahren, was wirklich 
wichtig ist, bietet der Bund der Steuerzahler Baden-Würt-
temberg allen Interessierten einen kostenlosen Helfer an: 
Den überarbeiteten und auf den neuesten Stand gebrachten 
Ratgeber „STEUERN RUND UMS HAUS“.
Wie funktioniert Wohn-Riester, mit welcher Förderung kann 
ein Steuerzahler rechnen? Können Handwerkerleistungen 
und andere haushaltsnahe Dienstleistungen steuerlich gel-
tend gemacht werden? Was ist bei der Vermietung einer 
Immobilie zu beachten? Angefangen beim Erwerb einer Im-
mobilie, über die Selbstnutzung oder Vermietung bis hin zur 
Veräußerung oder dem Vererben der Immobilie beantwortet 
der Ratgeber die wichtigsten steuerlichen Fragen auf leicht 
verständliche Weise und mit vielen Beispielen. Ein weiteres 
wichtiges Thema ist die Frage, wie bei der Immobilienüber-
tragung innerhalb der Familie Erbschaft- und Schenkung-
steuer gespart werden kann.
Der Leser erhält mit diesem Ratgeber einen praktischen 
Leitfaden, der das Dickicht der steuerlichen Regelungen 
rund ums Haus ein für alle Mal lichtet.
Der kostenlose Ratgeber „STEUERN RUND UMS HAUS“ 
kann unter der gebührenfreien Rufnummer 0800 0 76 77 
78 beim Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg ange-
fordert werden.


